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Schnupperkurse

AB 29,-€
WWW.WEst-golf.com

Platzreifekurse

AB 199,-€

Neues Feuerwehr-Gerätehaus auf der Hütte
Stadt investiert 2,3 Mio. Euro - Jüngste Löschgruppe in Troisdorf

Symbolische Schlüsselübergabe durch Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) an LöschgruppenführerSymbolische Schlüsselübergabe durch Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) an LöschgruppenführerSymbolische Schlüsselübergabe durch Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) an LöschgruppenführerSymbolische Schlüsselübergabe durch Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) an LöschgruppenführerSymbolische Schlüsselübergabe durch Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) an Löschgruppenführer
Salvatore Rizzello (rechts); links WehrleiSalvatore Rizzello (rechts); links WehrleiSalvatore Rizzello (rechts); links WehrleiSalvatore Rizzello (rechts); links WehrleiSalvatore Rizzello (rechts); links Wehrleiter Lars Gödel. Fotos: wedter Lars Gödel. Fotos: wedter Lars Gödel. Fotos: wedter Lars Gödel. Fotos: wedter Lars Gödel. Fotos: wed Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2
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Neues Feuerwehr-
Gerätehaus auf der Hütte
Stadt investiert 2,3 Mio. Euro -
Jüngste Löschgruppe in Troisdorf

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

(wed) Nach 14 Monaten Bauzeit
wurde jetzt das neue Feuerwehr-
Gerätehaus an der Lahnstraße in
Friedrich-Wilhelms-Hütte an die
Kameradinnen und Kameraden
der Löschgruppe FWH übergeben.
Äußerlich erinnert das neue Ge-
bäude an die anderen in Spich,
Müllekoven und Altenrath; im In-
neren gibt es eine Besonderheit:
Eine Schwarz-Weiß-Trennung; das
heißt, im ersten Raum entledigen
sich die Feuerwehrmenschen ih-
rer kontaminierten Einsatzklei-
dung, und gehen dann mit „sau-
berer“ Wäsche weiter.
Löschgruppenführer Brandinspek-
tor Salvatore Rizzello und sein
Team waren bisher provisorisch
an der Mendener Straße unter-
gebracht, da das vorherige Feuer-
wehrhaus den Bauarbeiten für die
S13 der Deutschen Bahn zum Op-
fer fiel.
Bürgermeister Alexander Biber
zeigte sich erfreut, dass die aktu-

ell 22 Mitglieder der Löschgruppe
ein modernes Gebäude beziehen
konnten: „Unsere Stadt ist auf
eine gut ausgebildete und bestens
ausgerüstete Feuerwehr ange-
wiesen.“ Zusatzfreude bereite
ihm, dass Zeit- und Kostenplan
für dieses Gebäude eingehalten
wurden. Das neue Gebäude hat
eine Fläche von 580 Quadratme-
tern und kostete 2,3 Mio. Euro.
Die Löschgruppe FWH wurde 1989
gegründet und ist die jüngste
Löschgruppe in Troisdorf. Ihr ste-
hen jetzt ein Löschgruppenfahr-
zeug, ein Löschgruppenfahrzeug
der Jugendfeuerwehr und ab kom-
mendem Jahr ein Mannschafts-
transportfahrzeug zur Verfügung.
Die Feuerwehr auf der Hütte darf
sich auf gute Nachbarschaft mit
Aktiven vom Abenteuerspielplatz
freuen: Kinder von dort hatten sich
zur Eröffnung eingefunden zeig-
ten, dass sie mitFeuer umgehen
können.

Kindervom Abenteuerspielplatz neben der Feuerwehr hatten sich eineKindervom Abenteuerspielplatz neben der Feuerwehr hatten sich eineKindervom Abenteuerspielplatz neben der Feuerwehr hatten sich eineKindervom Abenteuerspielplatz neben der Feuerwehr hatten sich eineKindervom Abenteuerspielplatz neben der Feuerwehr hatten sich eine
besondere Begrüßung ausgedacht.besondere Begrüßung ausgedacht.besondere Begrüßung ausgedacht.besondere Begrüßung ausgedacht.besondere Begrüßung ausgedacht.

Ferienangebot von SoFa e. V.
zum Thema Klettern
Bei SoFa e.V. ging es am 5. April hoch hinaus.

Einladung zur Märchenlesung
am Bunkergrundstück
Hallo Kinder (und Erwachsene)!Hallo Kinder (und Erwachsene)!Hallo Kinder (und Erwachsene)!Hallo Kinder (und Erwachsene)!Hallo Kinder (und Erwachsene)!
Mögt ihr Märchen?Mögt ihr Märchen?Mögt ihr Märchen?Mögt ihr Märchen?Mögt ihr Märchen?
Dann lade ich euch am
Samstag, 20. Mai, um 15 UhrSamstag, 20. Mai, um 15 UhrSamstag, 20. Mai, um 15 UhrSamstag, 20. Mai, um 15 UhrSamstag, 20. Mai, um 15 Uhr ein.
Wo: Am „Bunk„Bunk„Bunk„Bunk„Bunkergrundstück“,ergrundstück“,ergrundstück“,ergrundstück“,ergrundstück“,
Ecke Hornackerstraße/Kasino-Ecke Hornackerstraße/Kasino-Ecke Hornackerstraße/Kasino-Ecke Hornackerstraße/Kasino-Ecke Hornackerstraße/Kasino-
straßestraßestraßestraßestraße werden

Märchen auf deutsch und ukrai-
nisch vorgelesen, Spiele gespielt
und Kuchen gegessen.
Kostenfrei! Ich freue mich, wenn
ihr mit Eltern, Oma, Opa oder
Freunden kommt.
Bei Fragen: 02241/72847 (Kerstin)

Zusammen mit unseren Kletter-
profis Monika und Dennis konn-
ten die Kinder von SoFa e. V. die
Wände der Bronx Rock Kletter-
halle in Wesseling erklimmen. Die
Kinder lernten die Kommandos „zu
und ab“ und probierten unter-
schiedliche Routen aus. Auch wenn
die Arme am Ende schwer waren

und die Finger wehtaten, möchten
sie gerne wiederkommen.
Vielen Dank an Monika und Den-
nis für euer Engagement und eure
Unterstützung.
Ein großes Dankeschön geht auch
an die Kinderstiftung Troisdorf,
die uns diesen Ausflug ermög-
licht haben.
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Neues Outfit für die kleinen Krähen
Reifenhäuser unterstützt Kinderchor mit 2.500 Euro
Coole Töne in schicken Shirts: Der
Troisdorfer Kinderchor Krakra-
lino, benannt nach dem Mulle-
kovener Symboltier, der Krähe,
konnte sich vor kurzem über
eine Spende der Familie Rei-
fenhäuser in Höhe von 2.500
Euro für neue Chorbekleidung
freuen.
„Gemeinsames Singen verbin-
det und ist sowohl für die Kin-
der als auch das Publikum ein-
fach eine schöne Erfahrung. Wir
unterstützen die Krakralinos
deshalb sehr gerne und freuen
uns darauf, wenn sie mit einem
tollen neuen Look auch zukunf-
tig die Bühnen unsicher ma-
chen“, sagt Klaus Reifenhäu-
ser beim KGS-Schulfest am 6.
Mai in Mullekoven.

Der Kinderchor Krakralino wur-
de im Jahr 2021 als Unterchor
des Männergesangvereins „Con
Amore“ Müllekoven gegründet.
Er besteht derzeit aus 17 Kin-
dern im Alter zwischen sechs
und zehn Jahren. Unter der Lei-

KG Troisdorfer Burgstürmer e. V. -
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Klaus Reifenhäuser (links) und Chorleiter Rudolf Wingenfeld freuen sich gemeinsam mit den „Krakralinos“Klaus Reifenhäuser (links) und Chorleiter Rudolf Wingenfeld freuen sich gemeinsam mit den „Krakralinos“Klaus Reifenhäuser (links) und Chorleiter Rudolf Wingenfeld freuen sich gemeinsam mit den „Krakralinos“Klaus Reifenhäuser (links) und Chorleiter Rudolf Wingenfeld freuen sich gemeinsam mit den „Krakralinos“Klaus Reifenhäuser (links) und Chorleiter Rudolf Wingenfeld freuen sich gemeinsam mit den „Krakralinos“
über die neue Chorbekleidung. Foto: Reifenhäuserüber die neue Chorbekleidung. Foto: Reifenhäuserüber die neue Chorbekleidung. Foto: Reifenhäuserüber die neue Chorbekleidung. Foto: Reifenhäuserüber die neue Chorbekleidung. Foto: Reifenhäuser

tung von Chorleiter Rudolf Win-
genfeld hat der Kinderchor
schon einige Auftritte absolviert

und würde sich über weitere
singfreudige Kids sehr freuen.
Weitere Infos gibt es auf der Web-

Am 28. April wurde für die KG
Troisdorfer Burgstürmer e. V. der
Vorstand neu gewählt. Mit Mar-
kus Kühne als Wahlleiter wurde
zunächst über die Entlastung des
Vorstandes für das Jahr 2022 ab-
gestimmt. Der Vorstand wurde
entlastet.
Im Anschluss erfolgte die Wahl des
neuen Vorstandes. Der Vorstand
wurde wie folgt gewählt:

• Klaus Schinzel als 1. Vorsit-
zende

• Bruno Pabst als 2. Vorsitzende
• Monika Weiser-Schinzel als

Geschäftsführerin
• Jan Leopold als Schatzmeister
• Alexandra Plaep als Schrift-

führerin/Pressewart
Alle neu gewählten Vorstandsmit-
glieder nahmen die Wahl an.
Zur Wiederwahl erklärt der Vor-

stand der KG Troisdorfer Burgstür-
mer e. V.: „Die erste Session nach
der Corona-Pandemie war etwas
Besonderes für uns. Wir können
mit einem gelungenem Herren-
frühschoppen und einer gelunge-
nen Mädchensitzung, unserer Teil-
nahme am Karnevalszoch Trois-
dorf und vielen aktiven Mitglie-
dern und Förderern auf eine ge-
lungene Session zurückblicken.

Umso mehr freut es uns, dass uns
die Mitglieder wieder das Ver-
trauen für zwei weitere Jahre ge-
schenkt haben.
Die Vorbereitung für die kommen-
de Session sind schon in vollem
Gange. Wir freuen uns, mit Euch
liebe Karnevalsfreunde, auf die
Session 2023/2024, die für uns
eine ganz besondere sein wird.“
Alexandra Plaep, Schriftführerin

site des Vereins Con Amore:
www.mgvmuellekoven.de/
kinderchor-krakralino
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein
Troisdorf FWH informiert
Eine intensive und vor allem sehr
gut besuchte Mitgliederversamm-Mitgliederversamm-Mitgliederversamm-Mitgliederversamm-Mitgliederversamm-
lunglunglunglunglung liegt hinter uns. Im Mittelpunkt
standen wie immer die anstehen-
den Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaft. Hier sind besonders zu
erwähnen Hans Hebekäuser und
unser Ehrenvorsitzender Otto Daun
für 60 Jahre, Udo Stemmle für 50
Jahre, Walter Striepe für 30 Jahre,
Renate Limbach und Harald Dom-
görgen für 30 Jahre sowie Ingeborg
Weiß, Erna Koltermann und Ulrike
Lohmar für 25 Jahre Treue.
Allen Jubilaren unser herzlichster
Glückwunsch. Eine weitere Forma-
lie war die Nachwahl unseres Kas-
sierers Klaus Wirth.
Er übernahm im November dieses
Amt in kommissarischer Mission und
erfreute sich über eine einstimmige
Wahl an diesem Abend. In einer an-
schließend lebhaften Diskussion über
die einzelnen Berichte des Vorstands
wurden dem selbigen viele Anregun-
gen und Ideen mit auf den Weg ge-
geben.
Am Donnerstag, 25. JuniDonnerstag, 25. JuniDonnerstag, 25. JuniDonnerstag, 25. JuniDonnerstag, 25. Juni, startet ab
14 Uhr die nächste TTTTTanzparty „at itsanzparty „at itsanzparty „at itsanzparty „at itsanzparty „at its
best“best“best“best“best“ mit unserem Mister MusicMister MusicMister MusicMister MusicMister Music Jür-
gen Vorrath. Beste Stimmung bei
perfekter Musikauswahl ist somit
gewährleistet. Für Getränke und Ver-
zehr ist natürlich wieder bestens ge-
sorgt. Kommt vorbei und seid dabei.Kommt vorbei und seid dabei.Kommt vorbei und seid dabei.Kommt vorbei und seid dabei.Kommt vorbei und seid dabei.
Unsere neue Veranstaltung Kaffee-Kaffee-Kaffee-Kaffee-Kaffee-
klatsch,klatsch,klatsch,klatsch,klatsch, die wöchentlich jeden Don-
nerstag ab 14 Uhr an den Start geht,
erfreut sich bei allen, größter Be-
liebtheit. Verschiedene Waffelvaria-
tionen von Süß über Beschwipst bis
hin zu den Herzhaften zu kleinen
Preisen locken immer mehr Gäste in
unsere gute Stube.
Viel Spaß weiterhin.
Auch der Start nach der Winterpau-
se in „Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“ erlebte
einen großen Zuspruch..... Hierzu seid
ihr jeden 2. und 4. Dienstag im Mo-
nat ab 19 Uhr herzlich willkommen.
Die nächste gesellige Runde folgt
somit am Dienstag, 23. Mai.
 Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3. Juni Juni Juni Juni Juni, startet ab 14
Uhr unser TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür rund
um die Begegnungsstätte.
Bei hoffentlich sonnigem Wetter wer-
den sich die Gruppen vorstellen, die
unser wöchentliches Programm ge-
stalten. Kommt alle vorbei und ver-
lebt einen geselligen Nachmittag bei
einem umfangreichen Speis und
Trank Angebot. Auch für die Kleinen
werden Spielangebote und Kinder-
schminken am Start sein.

Nichts wie hin! Nichts wie hin! Nichts wie hin! Nichts wie hin! Nichts wie hin!  Wie immer sind alleWie immer sind alleWie immer sind alleWie immer sind alleWie immer sind alle
zu den oben beschriebenen zu den oben beschriebenen zu den oben beschriebenen zu den oben beschriebenen zu den oben beschriebenen Aktio-Aktio-Aktio-Aktio-Aktio-
nen eingeladen.nen eingeladen.nen eingeladen.nen eingeladen.nen eingeladen. Egal ob Jung ob  Egal ob Jung ob  Egal ob Jung ob  Egal ob Jung ob  Egal ob Jung ob Alt,Alt,Alt,Alt,Alt,
ob Mitglied oder Nichtmitglied:ob Mitglied oder Nichtmitglied:ob Mitglied oder Nichtmitglied:ob Mitglied oder Nichtmitglied:ob Mitglied oder Nichtmitglied:     WirWirWirWirWir
freuen uns über alle Menschen, diefreuen uns über alle Menschen, diefreuen uns über alle Menschen, diefreuen uns über alle Menschen, diefreuen uns über alle Menschen, die
uns besuchen.uns besuchen.uns besuchen.uns besuchen.uns besuchen.
Bis zum nächsten Mal
Eure AWO Friedrich Wilhelms Hütte
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Bürgermeister Biber verleiht gläsernen Schulaward
Grundschule Eschmar feiert rauschendes Schulfest und 26 Jahre Ehrenamt

Wie wichtig das Ehrenamt ist,
konnten hunderte Kinder, Eltern,
Ehemalige und Freunde der
Grundschule Eschmar am zurück-
liegenden Schulfest erleben. Hier
wurden zwei Ehrenamts-Dinos in
den „Ruhestand“ verabschiedet.
Seit nunmehr 26 Jahre haben The-
resia Hildebrandt und Wolfgang
Fauteck den Förderverein der
Schule geführt und die gelbe Schu-
le an der Rheinstraße mitgeprägt
wie kaum eine andere Person.
„Die beiden waren schon hier, da
haben die meisten Menschen, die
heute hier sind, noch in die Win-
deln gemacht.“, so Schulleiter Kai
Bornemann augenzwinkernd
„Und in den zurückliegenden drei

Jahrzehnten haben die zwei viel
für die Eschmarer Kinder erreicht“.
Neben vielen sächlichen Anschaf-
fungen, Unterstützung von Fami-
lien, Organisation und Mithilfe bei
Festen war die Gründung der Über-
mittagsbetreuung „Verlässliche“
als eine der ersten kommunalen
Ümis sicher das größte und nach-

haltigste Projekt der beiden Eh-
renamts-Stars. „Hier ist soviel
Herzblut reingesteckt worden. Die
Verlässliche war mein drittes
Kind“, so Kassiererin Theresia Hil-
debrandt gerührt. Und soviel Herz-
blut musste belohnt werden. Die
Schulgemeinschaft konnte sich
über den Besuch von Bürgermeis-

ter Alexander Biber freuen, der
als Laudator den gläsernen
Eschmarer Schulaward verlieh.
Aus der Begründung der Jury ver-
las er: „Als Gründer und Träger
einer der ersten Übermittagsbe-
treuungen der Kommune und
gleichzeitiger engagierter Arbeit
im Vorstand des Vereins haben
Sie einen großartigen Beitrag
dazu geleistet, dass die GGS
Eschmar als attraktives Schulan-
gebot wahrgenommen wird.“
Nach der Abschiedsfeier, die von
den Schulkindern feierlich kreativ
gestaltet war, weihte Bürgermeis-
ter Biber das neue Klettergerüst,
das die Kommune neu hat errich-
ten lassen, ein. Zusätzlich wur-
den noch drei weitere Geräte auf-
gestellt, die u.a. von der Firma
Reifenhäuser, Notar Stephan Rö-
mer, Steuerberater Alexander
Pyzalski, Provinzial Manfred En-
gels und der Sparkasse Troisdorf
finanziert waren. Der Bürgermeis-
ter hob hier nochmals die Beson-
derheit dieses Projektes hervor,
da hier sowohl Förderverein und
Schule, als auch Schulverwal-
tungsamt und Jugendamt Hand in
Hand gearbeitet haben und eine
Spielfläche geschaffen wurde, die
über den gesamten Tag von allen
Kindern genutzt werden kann.
„Ein gelungenes gemeinsames
Projekt“, resümierte Wolfgang
Fauteck und dankte nochmals al-
len Sponsoren.

Bürgermeister Alexander Biber, Amtsleiterin Simone Duggan, Schulleiter Kai Bornemann, Vertreter*innenBürgermeister Alexander Biber, Amtsleiterin Simone Duggan, Schulleiter Kai Bornemann, Vertreter*innenBürgermeister Alexander Biber, Amtsleiterin Simone Duggan, Schulleiter Kai Bornemann, Vertreter*innenBürgermeister Alexander Biber, Amtsleiterin Simone Duggan, Schulleiter Kai Bornemann, Vertreter*innenBürgermeister Alexander Biber, Amtsleiterin Simone Duggan, Schulleiter Kai Bornemann, Vertreter*innen
von Schule, Förderverein und Sponsorenvon Schule, Förderverein und Sponsorenvon Schule, Förderverein und Sponsorenvon Schule, Förderverein und Sponsorenvon Schule, Förderverein und Sponsoren

Schulaward der Grundschule EschmarSchulaward der Grundschule EschmarSchulaward der Grundschule EschmarSchulaward der Grundschule EschmarSchulaward der Grundschule Eschmar

V.l.n.r.: Bürgermeister Alexander Biber, Theresia Hildebrandt, Wolfgang FauteckV.l.n.r.: Bürgermeister Alexander Biber, Theresia Hildebrandt, Wolfgang FauteckV.l.n.r.: Bürgermeister Alexander Biber, Theresia Hildebrandt, Wolfgang FauteckV.l.n.r.: Bürgermeister Alexander Biber, Theresia Hildebrandt, Wolfgang FauteckV.l.n.r.: Bürgermeister Alexander Biber, Theresia Hildebrandt, Wolfgang Fauteck
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Spende für die AWO Oberlar

V.l.n.r.: Vordere Reihe: Karin Holscherer, Birgit Biegel, Markus Kupka,V.l.n.r.: Vordere Reihe: Karin Holscherer, Birgit Biegel, Markus Kupka,V.l.n.r.: Vordere Reihe: Karin Holscherer, Birgit Biegel, Markus Kupka,V.l.n.r.: Vordere Reihe: Karin Holscherer, Birgit Biegel, Markus Kupka,V.l.n.r.: Vordere Reihe: Karin Holscherer, Birgit Biegel, Markus Kupka,
Thomas Schmidt, Hintere Reihe: Anika Kurm, Hilal Haupt, Wolfgang ZeidlerThomas Schmidt, Hintere Reihe: Anika Kurm, Hilal Haupt, Wolfgang ZeidlerThomas Schmidt, Hintere Reihe: Anika Kurm, Hilal Haupt, Wolfgang ZeidlerThomas Schmidt, Hintere Reihe: Anika Kurm, Hilal Haupt, Wolfgang ZeidlerThomas Schmidt, Hintere Reihe: Anika Kurm, Hilal Haupt, Wolfgang Zeidler

Besonders groß war die Freude,
als die AWO Oberlar die Nachricht
von der Sparda-Bank in Siegburg
über eine beabsichtigte Spende in
Höhe von 1.000 Euro erhielt.
Markus Kupka, Filialleiter in Sieg-
burg, vereinbarte einen Termin zur
Scheckübergabe im Stadtteilzen-
trum in Oberlar, Sieglarer Str. 66 -
68, der am 11. Mai stattfand. Er
zeigte sich sehr interessiert und

voll des Lobes über die Arbeit der
AWO Oberlar, die ausschließlich
ehrenamtlich geleistet wird.
Die Vorsitzende Birgit Biegel sagte:
„Dank dieser großzügigen Spen-
de kann die AWO Oberlar ihre
Weihnachtsfeier 2023 in der Trois-
dorfer Stadthalle feiern. Die Mit-
gliederzahl in Oberlar ist auf 413
angewachsen, so dass wir an
räumliche Grenzen stoßen.
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Flüssiges Gold von den Stadtwerken Troisdorf
Kinder-Kunstwerk veredelt Stadtwerke-Honig
Pünktlich zum Tag der Biene am
20. Mai war der erste hauseigene
Honig in der Geschichte der Stadt-
werke Troisdorfs in Gläser abge-
füllt. Und natürlich ziert ihn ein
echtes Troisdorfer Original: Über
100 KiTa-Kinder haben am gro-
ßen Stadtwerke-Malwettbewerb
teilgenommen und zahlreiche tol-
le Bienen-Bilder eingereicht. Das
Rennen gemacht - und damit die
Vorlage für 2.000 Gläser des Stadt-
werke Frühjahrsblüten-Honig ge-
liefert - hat schließlich die sechs-
jährige Aliya aus der KiTa Rat-
hausstraße. Jetzt dürfen sich Trois-
dorfer auf honigsüße Überraschun-
gen und Aktionen freuen.
Es war soweit: Erstmals hatte die
Imkerei Rosenau Honig aus den
Bienenstöcken ernten können, die
an der Stadtwerke-Obstbaumallee
im Naturschutzgebiet Siegaue ste-
hen. Flüssiges Gold, gesammelt von
fleißigen Bienen in den Obstbaum-
blüten der Stadtwerke-Obstbäu-
me. Eine echte Stadtwerke-Ausle-
se also! Die Ausbeute füllte gleich
ganze 2.000 süße Honiggläser, die
natürlich ein echtes Troisdorfer
Kunstwerk als Etikett verdienen!

Malwettbewerb für Frühjahrsblü-Malwettbewerb für Frühjahrsblü-Malwettbewerb für Frühjahrsblü-Malwettbewerb für Frühjahrsblü-Malwettbewerb für Frühjahrsblü-
ten-Honigten-Honigten-Honigten-Honigten-Honig
Die Teilnahme am Stadtwerke-
Malwettbewerb war überwälti-
gend: 12 Troisdorfer KiTas mach-
ten mit. Emsig malten ihre klei-
nen Künstler zuckersüße Bilder
für die Gläser des Stadtwerke-

Honigs und schickten sie an die
Stadtwerke Troisdorf. „Wir waren
begeistert von den kunterbunten
Einsendungen zu unserem Honig-
Malwettbewerb“, freut sich Stadt-
werke-Geschäftsführerin Andrea
Vogt. „Die Auswahl eines Gewin-
ner-Fotos war eine echte Heraus-
forderung, da alle Bilder wunder-
schön und einzigartig waren.“
Letztendlich wurde das Bild von
Aliya aus der KiTa Rathausstraße
gekürt: Ihr Bild zeigte eine bunte
Blumenwiese mit vielen Bienen,
die fleißig Nektar sammeln.
Ausflug zum LehrbienenstandAusflug zum LehrbienenstandAusflug zum LehrbienenstandAusflug zum LehrbienenstandAusflug zum Lehrbienenstand
Neben der Ehre, dass Aliyas Bild
fortan den Stadtwerke-Honig
schmückt, luden die Stadtwerke
sie und ihre Freunde aus der KiTa
Rathausstraße zum Imkerverein
Troisdorf ein. Mitten im Troisdor-
fer Wald wurden die Kinder von
Imkerin Eva Renfordt am Lehrbie-
nenstand erwartet, umschwirrt
von ihren insgesamt 150.000 nicht
stechlustigen Honigsammlerinnen
aus 15 Völkern.
Renfordt gab den Kindern einen
spannenden Einblick in das Wir-
ken der Honigbienen, wie sie Ho-
nig produzieren und warum sie so
wichtig für uns und unsere Um-
welt sind. Fasziniert beobachte-
ten Aliya und ihre Freunde, wie
die Bienen im Stock leben, sich
organisieren und sogar kommu-
nizieren. Und sie versuchten, un-
ter den emsigen Arbeiterinnen
eine Königin zu entdecken. Dabei
lernten sie auch, wie sie sich im

Umgang mit Bienen verhalten
müssen, um nicht gestochen zu
werden. Nach einer kurzweiligen
und spannenden Reise in die Welt
der Bienen kam für die Kinder
auch schon das süße Ende: eine
leckere Honigverkostung mit ech-
tem Troisdorfer Honig!
FFFFFrühstückskrühstückskrühstückskrühstückskrühstückskorb für alle orb für alle orb für alle orb für alle orb für alle TTTTTeilneh-eilneh-eilneh-eilneh-eilneh-
mermermermermer
Doch nicht nur Aliya und ihre Freun-
de wurden von den Stadtwerken
für ihren kreativen Einsatz be-
lohnt. Alle KiTas, die am großen
Malwettbewerb teilgenommen
hatten, überraschte der Lokalver-
sorger mit einem prall gefüllten
Frühstückskorb mit heimischem
Obst und Gemüse vom Bauernhof
Engels und herzhafte Mini-Dinkel-
brötchen von der Troisdorfer Tra-
ditionsbäckerei Bröhl. Auch der
neue Stadtwerke-Honig fehlte
natürlich nicht im Frühstückskorb.
„Wir freuen uns, dass unser Wett-
bewerb dazu beigetragen hat, bei
der jungen Generation das Be-
wusstsein für die Bedeutung von
Bienen in unserer Umwelt zu stär-
ken“, resümiert Vogt.
Der aromatisch, fruchtige Früh-
jahrsblüten-Honig mit Aliyas
Kunstwerk auf dem Etikett wird
von den Stadtwerken Troisdorf ab
sofort exklusiv zu verschiedenen
Anlässen verteilt werden. Was die
Stadtwerke sich noch ausgedacht
haben und wo es kleine Kostpro-
ben geben wird, verraten die
Stadtwerke auf ihrem Instagram-
Kanal @stadtwerke_troisdorf.

Als Dankeschön, dass Aliyas Bild nun den Stadtwerke-Honig schmückt, lud Stadtwerke-GeschäftsführerinAls Dankeschön, dass Aliyas Bild nun den Stadtwerke-Honig schmückt, lud Stadtwerke-GeschäftsführerinAls Dankeschön, dass Aliyas Bild nun den Stadtwerke-Honig schmückt, lud Stadtwerke-GeschäftsführerinAls Dankeschön, dass Aliyas Bild nun den Stadtwerke-Honig schmückt, lud Stadtwerke-GeschäftsführerinAls Dankeschön, dass Aliyas Bild nun den Stadtwerke-Honig schmückt, lud Stadtwerke-Geschäftsführerin
Andrea Vogt (r.) die kleine Künstlerin und ihre Freunde aus der KiTa Rathausstraße zu einem Imker-Andrea Vogt (r.) die kleine Künstlerin und ihre Freunde aus der KiTa Rathausstraße zu einem Imker-Andrea Vogt (r.) die kleine Künstlerin und ihre Freunde aus der KiTa Rathausstraße zu einem Imker-Andrea Vogt (r.) die kleine Künstlerin und ihre Freunde aus der KiTa Rathausstraße zu einem Imker-Andrea Vogt (r.) die kleine Künstlerin und ihre Freunde aus der KiTa Rathausstraße zu einem Imker-
Abendteuer bei Eva Renford (l.) vom Imkerverein Troisdorf ein.Abendteuer bei Eva Renford (l.) vom Imkerverein Troisdorf ein.Abendteuer bei Eva Renford (l.) vom Imkerverein Troisdorf ein.Abendteuer bei Eva Renford (l.) vom Imkerverein Troisdorf ein.Abendteuer bei Eva Renford (l.) vom Imkerverein Troisdorf ein.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Allgemeinver-
fügung der Stadt Troisdorf erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Troisdorf am 11. Mai 2023 durch Bereitstellung auf der Internet-
seite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/
bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 14 Abs. 1 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der
Ordnungsbehörden -Ordnungsbehördengesetz (OBG) - in Verbindung
mit § 35 Satz 2 des Verwaltungsver-fahrensgesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) ergeht folgende

Allgemeinverfügung der Stadt Allgemeinverfügung der Stadt Allgemeinverfügung der Stadt Allgemeinverfügung der Stadt Allgemeinverfügung der Stadt TTTTTroisdorf vom 08.05.2023roisdorf vom 08.05.2023roisdorf vom 08.05.2023roisdorf vom 08.05.2023roisdorf vom 08.05.2023
AnordnungenAnordnungenAnordnungenAnordnungenAnordnungen
I. Das Mitführen und die Benutzung von Glasbehältnissen ist in dem

Geltungsbereich der Naherholungseinrichtung Rotter See in dem
unter II. genannten Zeitraum untersagt. Glasbehältnisse sind alle
Behältnisse, die aus Glas hergestellt sind, wie zum Beispiel Flaschen
und Gläser.
Die Untersagung gilt nicht für das Mitführen und die Benutzung von
Glasbehältnissen, die der Versorgung von Kleinkindern bis zum 6.
Lebensjahr dienen.
Der genannte Bereich ist in der als Anlage beigefügten Karte gekenn-
zeichnet (rote Umrandung). Die Karte ist Bestandteil dieser Allge-
meinverfügung.

II. Das Verbot gilt in dem genannten Bereich bis zum 31.10.2023 ganztä-
gig.

III. Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr.
4 VwGO angeordnet.

IV. Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 S. 4 Verwaltungsver-
fahrensgesetz NRW (VwVfG NRW) am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung als bekanntgegeben. Die Anordnungen unter I. und II. treten am
15.05.2023 in Kraft.

BegründungBegründungBegründungBegründungBegründung
Bereits mit Allgemeinverfügung vom 23.06.2021 (gültig bis 30.09.2021)
und 21.09.2021 (gültig bis 30.09.2022) wurde u.a. ein Glasverbot für den
Geltungsbereich der Naherholungs-einrichtung Rotter See (siehe rote
Umrandung in der beigefügten Karte) erlassen.
In diesem Zeitraum hat sich gezeigt, dass die anfallende Abfallmenge und
Gefährdung durch Glassplitter im Wasser und an Land erheblich reduziert
werden konnte.
An diese positive Entwicklung, zum Wohle aller Gäste/Besucher der Nah-
erholungsanlage, wird mit dieser Allgemeinverfügung angeknüpft.
Zur Begründung wird hier nochmals der Zustand vor Erlass der vorherigen
Allgemeinverfügungen angeführt:
Insgesamt ist ein verändertes Freizeitverhalten in der Bevölkerung wahr-
zunehmen. Gleichzeitig ist der Drang in der Bevölkerung sich im Freien
und vor allem in Gruppen zu treffen sehr hoch.
Insbesondere in den Monaten vor Erlass der ersten Allgemeinverfügung
sowie auch aus den Erfahrungen aus den Vorjahren hat sich der erweiterte
Bereich um den Strand am Rotter See nach den Feststellungen der Polizei,
Ordnungsamt, Rettungsdienst und Bauhof als Hauptanziehungspunkt für
zumeist jugendliche Feiernde herausgestellt.
Dabei wurden regelmäßig (alkoholische) Getränke konsumiert. Diese
befanden sich überwiegend in Glasbehältnissen und wurden von den
Feiernden mitgebracht. In den vergangenen Jahren vor der Allgemeinver-
fügung vom 21.09.2021 wurde festgestellt, dass eine ordnungsgemäße
Entsorgung der Getränkebehältnisse häufig unterblieben ist.
Ein sehr hoher Anteil der Flaschen wurde achtlos auf den Boden geworfen
oder abgestellt, wo sie durch die Feiernden - versehentlich oder absicht-

lich - weggetreten wurden und zersplitterten. Hierdurch entstanden
teilweise große Müllberge und (zusätzlich aufgestellte) Müllbehältnisse
wurden regelmäßig nicht genutzt.
Der Bereich um den Rotter See dient als beliebtes Naherholungsgebiet,
sowohl als Ziel für Besucherinnen und Besucher, Familien, Spaziergänger,
Jogger und Hundehalter als auch als Verweil- oder Spielfläche. Die Nutzer
wurden durch zersplitterte Glasbehältnisse vermeidbaren Gefahren aus-
gesetzt.
Zudem könnten abgeschlagene Flaschen oder andere Glasgegenstände
bei körperlichen Auseinandersetzungen als gefährliche Waffen eingesetzt
werden; die Glasscherben und Glassplitter verursachen beim Hineintreten
oder Hineinfallen - mitunter lebensbedrohende - Verletzungen. Unbetei-
ligte Personen erleiden vermeidbare Verletzungen. Auch wurde von ver-
schiedenen Fällen berichtet, in denen Flaschen als Wurfgeschosse gegen
Einsatzkräfte der Polizei, des Ordnungsamtes, des Rettungsdienstes und
einen Taucher verwendet wurden.
Unter ganzheitlicher Betrachtung der Nutzung der Naherholungseinrich-
tung Rotter See - auch unter dem Aspekt der positiven Entwicklung zum
Wohle und zum Nutzen aller Besucher und Gäste seit Gültigkeit der
vorherigen Allgemeinverfügungen erscheint eine erneute (fast inhalts-
gleiche) Allgemeinverfügung als geeignet, erforderlich und auch angemes-
sen, um die positiven Entwicklungen weiterhin zu erhalten sowie auch
noch zu verbessern.
Zu I.Zu I.Zu I.Zu I.Zu I.
Gemäß §§ 1, 3, 4 und 5 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der
Ordnungsbehörden - Ordnungsbehördengesetz (OBG) - bin ich die für die
getroffene Anordnung zuständige Behörde. Nach § 14 Absatz 1 Ordnungs-
behördengesetz können die Ordnungsbehörden die notwendigen Maß-
nahmen treffen, um eine im Einzelfall bestehende Gefahr für die öffentli-
che Sicherheit oder Ordnung abzuwehren.
Eine derartige Gefahr besteht darin, dass bei ungehindertem Ablauf des
Geschehens sicher damit zu rechnen ist, dass die Besucher des Rotter
Sees erneut Getränke in Glasbehältnissen mitbringen, dort konsumieren,
und anschließend nicht ordnungsgemäß entsorgen, sondern so auf die
öffentlichen Flächen stellen bzw. werfen, dass die Behältnisse nachfolgend
zerstört werden.
Dies hätte erneut zur Folge, dass Besucher über die Scherben stolpern
und/oder sich bei sonstigen Stürzen an den Scherben verletzen werden.
Aufgrund der großen Mengen an Scherben die wieder zu erwarten sind, ist
auch wieder damit zu rechnen, dass Scherben durch das Schuhwerk
dringen und Verletzungen der Feiernden und anderer Besucher des Rotter
Sees verursachen könnten.
Von den Glasflaschen und Gläsern geht zudem erneut eine erhebliche
Gefahr für Leib, Leben und Gesundheit aus, wenn diese missbräuchlich als
Wurf- und Stichwaffen gegen Menschen eingesetzt werden.
Die Allgemeinverfügung richtet sich an alle Personen, die sich in dem unter
I. genannten Bereich aufhalten und Glasbehältnisse mit sich führen bzw.
diese benutzen. Das Mitführ- und Benutzungsverbot von Glasbehältnissen
soll sicherstellen, dass Glasbehältnisse erst gar nicht in den Bereich
gelangen. Dadurch soll eine gegenwärtige erhebliche Gefahr abgewendet
werden.
Das Verbot ist geeignet, um Gefahren für die Besucher, Einsatzkräfte und
unbeteiligte Dritte durch Flaschen, Gläser und Glasscherben in dem stark
frequentierten Bereich um den Rotter See abzuwehren und somit einen
Beitrag zu ihrer körperlichen Unversehrtheit zu leisten.
Das Mitführverbot gilt nicht für Glasbehältnisse die der Versorgung von
Kleinkindern bis zum 6. Lebensjahr dienen.
Ein milderes Mittel zur Erreichung dieses Zweckes besteht nicht. Aufklä-
rungsmaßnahmen gegenüber den Besuchern und die Erweiterung der
Entsorgungsmöglichkeiten führten nach einvernehmlicher Beurteilung von
Polizei und Ordnungsamt bis zu Erlass der bisherigen Allgemeinverfügun-
gen nicht zum Erfolg.
Die Erfahrung der letzten Wochen vor Erlass der ersten Allgemeinverfü-
gung hat zudem gezeigt, dass sich die Situation an den Tagen vor den
Feiertagen sowie an den Wochenenden trotz erfolgter Ansprachen weiter
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verschärft hatte. Auch die Aussprache von Platzverweisen in Einzelfällen
führte nicht zur Beseitigung der Gefahr, da bei der hohen Besucherzahl
naturgemäß nur ein kleiner Bruchteil der aktiv ordnungswidrig handelnden
Personen festgestellt und entsprechend sanktioniert werden konnte.
Überdies wurden in diesen Fällen die bereits verursachten Scherben nicht
mehr kurzfristig entfernt. Eine sofortige Entsorgung der Flaschen, Gläser und
Scherben durch dafür eingesetztes eigenes Personal ist aufgrund des hohen
Besucheraufkommens nicht realisierbar. Das Glasverbot ist darüber hinaus
ein milderes Mittel als die Teil- bzw. Vollsperrung der Rotter See Flächen.
Durch das Glasverbot ist sichergestellt, dass der Aufenthalt am Rotter See
weiter möglich ist.
Für die in Anspruch genommenen Personen ergeben sich aus dem Mitfüh-
rungs- und Benutzungsverbot keine eigene Gefährdung und keine Verlet-
zung höherwertiger Pflichten. In räumlicher und zeitlicher Hinsicht ist die
Maßnahme auf das erforderliche Maß beschränkt.
Die Voraussetzungen des § 19 OBG für die Inanspruchnahme nicht verant-
wortlicher Personen sind gegeben, weil es um die Abwehr einer gegenwärti-
gen erheblichen Gefahr für hohe Rechtsgüter der Beteiligten geht. Eine
Beschränkung der Maßnahmen auf die ordnungswidrig handelnden Perso-
nen verspricht aufgrund der hohen Fallzahlen keinen Erfolg.
Die Verbote sind unter Beachtung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit
(§ 15 OBG) angemessen. Das Verbot der Benutzung und Mitführung von
Glasbehältnissen in dem unter I. und II. bezeichneten räumlichen Geltungs-
bereich stellt zwar grundsätzlich eine Einschränkung der allgemeinen Hand-
lungsfreiheit dar. Die Beeinträchtigung ist jedoch geringfügig, weil die
Möglichkeit verbleibt, alternative Behältnisse mitzuführen und zu konsu-
mieren und der Ausnahme von Behältnissen die der Versorgung von Klein-
kindern dienen.
Zu II.Zu II.Zu II.Zu II.Zu II.
Der zeitliche Geltungsbereich wurde erneut aufgrund der Erfahrungen der
vergangenen Jahre festgelegt.
In den Sommermonaten und sogar bis in den Oktober hinein, ist aufgrund
der hohen Temperaturen mit einem hohen Personenaufkommen zu rechnen.
Insbesondere in den Ferien, am Wochenenden und vor Feiertagen war bisher
festzustellen, dass ein erhöhtes Risiko durch Flaschen, Glas und Glasscher-
ben verletzt zu werden, bestand.
Die dieser Verfügung vorangegangene Allgemeinverfügung mit Gültigkeit
bis zum 30.09.2022 hat gezeigt, dass ein erheblicher Rückgang von Glas-
müll, verbunden mit Kronkorken und Scherben, festzustellen ist. Hierdurch
ist die Verletzungs- und Unfallgefahr erheblich minimiert worden.
Ein milderes Mittel, als das Verbot des Mitführens und die Benutzung von
Glasbehältnissen im Geltungsbereich der Naherholungseinrichtung Rotter
See, gem. Ziffer I dieser Allgemeinverfügung, entfaltet zum Schutz der
Allgemeinheit nicht die gleiche Wirksamkeit.
Es ist der Allgemeinheit nicht zuzumuten, das aufgrund des Verhaltens einer
Minderzahl, Verletzungsgefahren bzgl. Glasbruch etc. entstehen und auch
die Entsorgung des wild zurückgelassenen Mülls zu Lasten der Allgemein-
heit geht. Im Rahmen der Verhältnismäßigkeit wurde das Verbot befristet
bis zum 31.10.2023 erlassen.
Zu III.Zu III.Zu III.Zu III.Zu III.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung meiner Verfügung ist gemäß § 80
Absatz 2 Nummer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) im öffentli-
chen Interesse geboten. Ein gegen diese Verfügung eingelegter Rechtsbe-
helf entfaltet somit keine aufschiebende Wirkung. Angesichts der drohenden
Gefahr für die geschützten Rechtsgüter, die von nicht ordnungs-gemäß
entsorgten Glasbehältnissen innerhalb des in Ziffer 1 genannten Bereiches
ausgeht, kann der Ausgang eines verwaltungsgerichtlichen Verfahrens nicht
abgewartet werden. Das private Interesse an der Nutzung von Glasbehält-
nissen und Konsum von Alkohol im öffentlichen Bereich muss für den zeitlich
und örtlich begrenzten Geltungsbereich den bedeutenden Schutzgütern
gegenüber zurückstehen. Dem Interesse des Einzelnen an der aufschieben-
den Wirkung eines Rechtsbehelfs kommt mit Blick auf die schützenswerten
Rechtsgüter, insbesondere die körperliche Unversehrtheit, eine nachrangi-
ge Bedeutung zu.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht
Köln schriftlich oder mündlich zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle einzureichen. Die Klage kann auch durch Übertragung eines

elektronischen Dokuments an die elektronische Poststelle des Gerichts
erhoben werden. Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung
durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der
verantwortenden Person signiert und auf
einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht
werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen
Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verord-
nung über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechts-
verkehrs und über das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektro-
nischer-Rechtsverkehr-Verordnung- ERVV) vom 24. November 2017 (BGBI. I
S. 3803).
Hinweise der Verwaltung zu möglichen Zwangsmitteln und Ordnungswidrig-
keiten:
Verstöße gegen die Satzung betreffend der Nutzung der Naherholungsanla-
ge Rotter See vom 22.05.2001 in der jeweils gültigen Fassung, werden als
Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld geahndet.
Es ist vorgesehen, für jeden Fall des Mitführens oder Benutzens eines
Glasbehältnisses mit einem Inhaltsvolumen von bis zu 0,5 l zunächst ein
Zwangsgeld in Höhe von 40 Euro40 Euro40 Euro40 Euro40 Euro je Glasbehältnis, beim Mitführen oder
Benutzen eines Glasbehältnisses mit einem Inhaltsvolumen von größer als
0,5 l ein Zwangsgeld in Höhe von 60 Euro60 Euro60 Euro60 Euro60 Euro je Behältnis vor Ort im Einzelfall
anzudrohen und ggfs. auch festzusetzen.
Für den Fall, dass das Glasbehältnis/die Glasbehältnisse daraufhin nicht aus
der Verbotszone entfernt wird/werden, kann unmittelbarer Zwang in Form
der Wegnahme des mitgeführten Glases angewendet werden.
Verunreinigungen der Wasser-, Grün- oder sonstigen Flächen bzw. Schädi-
gungen und Gefährdung von Personen und Sachen (z.B. durch Glasbruch)
werden nach der o.a. Satzung als Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld bis
zu 500 Euro500 Euro500 Euro500 Euro500 Euro geahndet.
Troisdorf, den 08.05.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Anlage 1 AllgemeinverfügungAnlage 1 AllgemeinverfügungAnlage 1 AllgemeinverfügungAnlage 1 AllgemeinverfügungAnlage 1 Allgemeinverfügung
Rotter SeeRotter SeeRotter SeeRotter SeeRotter See
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Marktsatzung
erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am 17. Mai
2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf
unter der Internetseite www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird
hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Satzung für Spezial-,Satzung für Spezial-,Satzung für Spezial-,Satzung für Spezial-,Satzung für Spezial-, J J J J Jahrmärkteahrmärkteahrmärkteahrmärkteahrmärkte,,,,,     VVVVVolksfeste und olksfeste und olksfeste und olksfeste und olksfeste und AusstellungenAusstellungenAusstellungenAusstellungenAusstellungen

der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
vom 16. Mai 2023vom 16. Mai 2023vom 16. Mai 2023vom 16. Mai 2023vom 16. Mai 2023

Der Rat der Stadt Troisdorf hat aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023),
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Juni 2015 (GV.
NRW. S. 496) i.V.m. § 68 der Gewerbeordnung, in der Fassung der
Bekanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl. I S.202), zuletzt geän-
dert durch Artikel Art. 2 G vom 22. Dezember 2015 (BGBl. I S. 2572,
2573), in seiner Sitzung vom 02. Mai 2023 folgende Satzung für
Spezial-, Jahrmärkte, Volksfeste und Ausstellungen der Stadt Troisdorf
beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

1.
Diese Marktsatzung enthält Regelungen über Spezial-, Jahrmärkte,
Volksfeste und Ausstellungen, die durch die Stadt Troisdorf veranstal-
tet werden.
2.
Gemäß § 1 Abs. 4 der Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen - Sondernutzungssatzung -
vom 10.02.1999 in der jeweils gültigen Fassung, findet die Sondernut-
zungssatzung auf Spezial-, Jahrmärkten, Volksfesten und Ausstellun-
gen, die durch die Stadt Troisdorf veranstaltet werden, keine Anwen-
dung. Hier findet die vorliegende Satzung Anwendung.
3.
Soweit die Stadt Troisdorf privaten Dritten die Durchführung einzelner
Märkte, Volksfeste oder Ausstellungen durch Festsetzungsbescheid
nach § 69 Gewerbeordnung überträgt, gelten die nachfolgenden Re-
gelungen der Marktsatzung nicht. An ihre Stelle treten die besonderen
Regelungen der Festsetzungsverfügung und ggfl. abzuschließender
Nutzungsverträge.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Festsetzung nach § 69 GewOFestsetzung nach § 69 GewOFestsetzung nach § 69 GewOFestsetzung nach § 69 GewOFestsetzung nach § 69 GewO

Gegenstand, Zeit, Öffnungszeiten und Ort eines Spezial-, Jahrmark-
tes, Volksfestes oder einer Ausstellung werden auf Antrag des Bürger-
meisters bzw. dem hierzu beauftragten Amt, schriftlich festgesetzt.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
Gebühren / NebenkostenGebühren / NebenkostenGebühren / NebenkostenGebühren / NebenkostenGebühren / Nebenkosten

Gebühren und Nebenkosten werden nach der Troisdorfer Gebühren-
satzung für Spezial-, Jahrmärkte, Volksfeste und Ausstellungen erho-
ben.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
AufsichtAufsichtAufsichtAufsichtAufsicht

1.
Spezial- Jahrmärkte, Volksfeste und Ausstellungen die durch die Stadt
Troisdorf veranstaltet werden unterliegen der Aufsicht der Ordnungs-
behörden. Die Weisungen der Ordnungsbehörden sind zu befolgen. Die
Beauftragten der Stadt Troisdorf haben jederzeit Zutritt zu den Ge-
schäften und Ständen der Marktbeschicker und erhalten nach Auffor-
derung Einsicht in die für die Teilnahme am Markt erforderlichen
Unterlagen (z.B. Gewerbeanzeige / Reisegewerbekarte, Baubuch /
Ausführungsgenehmigung, TÜV-Gutachten, Versicherungsnachweise,
Gestattungen und sonstige zum Betrieb des Standes erforderliche
Genehmigungen / Erlaubnisse).
2.
Teilnehmer und Besucher des Marktes, die die Ordnung des Mark-
tes stören, können durch das beauftragte Amt als Veranstalter
oder den Ordnungsbehörden, von der Teilnahme bzw. dem Besuch
des Marktes ausgeschlossen werden. Wird die Zulassung wider-
rufen bzw. der Besuch des Marktes untersagt, können das beauf-
tragte Amt sowie die Ordnungsbehörden, die sofortige Räumung

des Standplatzes bzw. das Verlassen des Marktgeländes verlangen.
§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5

Einhaltung sonstiger Einhaltung sonstiger Einhaltung sonstiger Einhaltung sonstiger Einhaltung sonstiger VVVVVorschriftenorschriftenorschriftenorschriftenorschriften
Die Einhaltung sonstiger Vorschriften, insbesondere des Lebens-
mittel-,Gaststätten-, Tierschutz-, Jugendschutz-, Gewerbe- und
Immissionsschutzrechtes bleibt von den Vorschriften dieser Marktsat-
zung unberührt.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
ZulassungZulassungZulassungZulassungZulassung

1.
Die Teilnahme an den in § 1 genannten Märkten, Volksfesten und
Ausstellungen ist von der vorherigen Zulassung durch die Stadt Trois-
dorf abhängig. Die Zulassung ist nicht übertragbar. Sie kann unter
Bedingungen und Auflagen erteilt werden.
2.
Der Antrag auf Teilnahme ist spätestens bis zum veröffentlichten
Stichtag im Rahmen des Anmeldeformulars inkl. aller geforderten
Nachweise und Unterlagen beim hierzu beauftragen Amt der Stadt
Troisdorf einzureichen, soweit kein anderer Termin bekannt gegeben
wurde. Nicht fristgerecht eingegangene Anträge können ausgeschlos-
sen werden.

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
Anträge auf ZulassungAnträge auf ZulassungAnträge auf ZulassungAnträge auf ZulassungAnträge auf Zulassung

1.
Anträge auf Zulassung sind online auf der Homepage der Stadt Trois-
dorf auf www.troisdorf.de im Bereich Innenstadtveranstaltungen über
das vorgesehene Anmeldesystem mit den folgenden Angaben einzu-
reichen.
a) die Firma des Gewerbetreibenden, sowie bei sonstigen Marktbe-

schickern und Teilnehmern der Vor- und Zuname und die ständige
Anschrift des Bewerbers mit Telefonnummer (Festnetz oder Mobil-
Nummer) sowie E-Mail Adresse, nebst Kopie der Gewerbeanzeige
bzw. Reisegewerbekarte bei Gewerbetreibenden (auf Anfrage der
Stadt Troisdorf),

b) eine Beschreibung des Geschäftes, des Waren- oder Leistungsan-
gebotes (ausführliche Schilderung, insbesondere Sortimentsbe-
schreibung),

c) den Flächenbedarf des Geschäftes oder Standes (genaue Maße
und Gewichte einschl. der Lastverteilung bei Fahrgeschäften, so-
wie Ausführungsgenehmigung / Baubuch, Versicherungsnachwei-
se auf Anfrage der Stadt Troisdorf)

d) ob eine Hütte/Marktstand/Zelt etc. zur Verfügung gestellt werden
soll,

e) den benötigten Strom- (Licht- und Kraftstrom) - unter Angabe der
genauen Angabe über Anzahl und Stärke - sowie den benötigten
Wasser/Abwasseranschluss und

f) die Vorlage eines Lichtbildes des angebotenen Geschäftes/Stan-
des

g) die Vorlage weiterer Unterlagen (z.B. die für das betreffende
Geschäft erforderlichen Nachweise, Genehmigungen und Nach-
weis über die Erfüllung von Auflagen [z.B. gewerbe-, bau-, sicher-
heits- und gesundheitsrechtlicher Art], soweit der Nachweis von
der Stadt Troisdorf gefordert wird.

h) beim Betrieb von Gasanlagen ist die gültige Prüfbescheinigung
beizufügen,

i) bei Abgabe von Lebensmitteln kann der Unterrichtungsnachweis
der IHK angefordert werden

§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8
BewerberBewerberBewerberBewerberBewerberauswauswauswauswauswahl und ahl und ahl und ahl und ahl und VVVVVersagen der Zulassungersagen der Zulassungersagen der Zulassungersagen der Zulassungersagen der Zulassung

1.
Ziel der Bewerberauswahl ist es, auf den Spezial- und Jahrmärkten
sowie Volksfesten und Ausstellungen

a) die Attraktivität der Märkte durch ein dauerhaftes Qualitäts-
niveau und ein einheitliches Erscheinungsbild zu sichern und die-
ses
b) durch ein möglichst vielseitiges, dem Anlass des Marktes
entsprechendes Angebot an Waren, Fahrgeschäften und sons-
tigen Attraktionen und zuverlässige Marktteilnehmer zu er-
halten.
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1.1
Die Auswahl unter den Bewerbern richtet sich daher nach
a) dem qualitativen Warenangebot,
b) der Attraktivität des Geschäftes/Standes/Fahrgeschäftes der
zur Verfügung stehenden Marktfläche.

2.
Die Zulassung kann versagt werden, wenn
a) der Antrag zur Teilnahme nicht fristgerecht eingegangen ist,
b) das Platzangebot nicht ausreichend oder erschöpft ist,
c) der Bewerber mit seinem Angebot den vorstehenden Auswahlkri-

terien (§8 Ziff. 1 und 1.1.1) nicht entspricht,
d) der Bewerber als unzuverlässig anzusehen ist, insbesondere zuvor

bereits gegen gesetzliche Bestimmungen, gegen die Vorschriften
dieser Marktsatzung oder wiederholt gegen Anordnungen der
Marktaufsicht verstoßen hat,

e) der Bewerber bereits wiederholt, ohne triftigen Grund und ohne
das hierzu beauftragte Amt darüber schriftlich zu unterrichten, an
einem Markt bei dem er zugelassen wurde, nicht teilgenommen
hat,

f) der Bewerber seiner Gebührenpflicht / Nebenkostenpflicht anläss-
lich der Teilnahme an städtischen Märkten nicht oder nicht voll-
ständig nachgekommen ist,

g) dies durch eine Änderung der Festsetzungen nach § 69 GewO
erforderlich oder der Markt- bzw. Standplatz ganz oder teilweise
für andere öffentliche Zwecke benötigt wird.

h) der Bewerber die im Rahmen der Anmeldung erforderlichen Nach-
weise und Unterlagen (siehe hierzu auch § 4 Ziffer 1 dieser Sat-
zung) nicht fristgerecht beibringt.

§ 9§ 9§ 9§ 9§ 9
Zuweisung der StandplätzeZuweisung der StandplätzeZuweisung der StandplätzeZuweisung der StandplätzeZuweisung der Standplätze

1.
Auf Spezial-, Jahrmärkten, Volksfesten und Ausstellungen dürfen nur
Waren von einem zugewiesenen Standplatz aus angeboten oder ver-
kauft werden.
2.
Die Zuweisung eines Standplatzes erfolgt auf Antrag seitens des
hierzu beauftragten Amtes durch schriftliche Erlaubnis. Ein Anspruch
auf einen bestimmten Standplatz besteht nicht.
3.
Die Markthändler sind nicht berechtigt, die zugewiesenen Standplät-
ze zu erweitern, untereinander zu tauschen, zu wechseln oder einem
anderen zu überlassen.
4.
Eine Platzverlegung ohne die Zustimmung des hierzu beauftragten
Amtes ist unzulässig. Auch bei einer Platzverlegung gilt Ziffer 1.
5.
Den Auf- und Abbau der Stände regelt das hierzu beauftragte Amt. Mit
dem Abbau darf frühestens 30 Minuten nach Beendigung der allge-
mein geltenden Betriebszeit des Marktes begonnen werden, sofern
von der Marktaufsicht keine andere Anweisung erfolgt.
6.
Jeder Teilnehmer hat an seinem Stand sichtbar ein Namens-/Firmen-
schild mit Firmenanschrift (nur Ort) sowie der Mobiltelefonnummer
(mindestens DIN A 4) anzubringen.
7.
Die Standinhaber haben für die Reinhaltung ihres Standes und dessen
unmittelbarer Umgebung zu sorgen. Sperriges Verpackungsmaterial,
z.B. Holzkisten, Pappkartons usw. dürfen nicht auf der Marktfläche
aufbewahrt werden und sind wieder mitzunehmen oder in dem zur
Verfügung gestellten Abfallcontainer selbst zu entsorgen. Abfälle dür-
fen nicht am Stand oder im Marktbereich hinterlassen werden. Markt-
stände, die Speisen und Getränke abgeben, sind zur Aufstellung von
Abfallbehältern verpflichtet.

§ 10§ 10§ 10§ 10§ 10
WerbungWerbungWerbungWerbungWerbung

1.
Das Anbieten der Waren und Leistungen hat unaufdringlich zu erfol-
gen, lautes Ausrufen und Anpreisen der Waren und Leistungen sowie
der Betrieb von Musikanlagen, Instrumenten und Lautsprecheranla-

gen durch Anbieter und Marktbesucher ist unzulässig. Ausnahmen
bedürfen der ausdrücklichen Genehmigung des hierzu beauftragten
Amtes im Benehmen mit der Ordnungsbehörde. Gleiches gilt für die
Aufstellung von Informationsständen und/oder die Verteilung von Wer-
bematerial, sowie die Aufstellung von Kundenstoppern.
2.
Politische Werbung oder das Aufstellen entsprechender Informations-
ständer sind anlässlich von Spezial- und Jahrmärkten sowie Volksfes-
ten und Ausstellungen nicht erlaubt.

§ 11§ 11§ 11§ 11§ 11
Zugelassene Zugelassene Zugelassene Zugelassene Zugelassene WWWWWarenarenarenarenaren

Das Warenangebot richtet sich nach den konzeptionellen Vorgaben
des jeweiligen Marktes und der Qualität. Ausgeschlossen sind
insbesondere Gegenstände, deren Vertrieb und Überlassung im Markt-
verkehr aufgrund besonderer gesetzlicher Vorschriften verboten sind
(z.B. Schusswaffen, Hieb und Stichwaffen, Munition, pyrotechnische
Gegenstände) sowie Gegenstände, die der Verherrlichung totalitärer
und rassistischer Ziele dienen.

§ 12§ 12§ 12§ 12§ 12
HaftungHaftungHaftungHaftungHaftung

1.
Das Benutzen und Betreten der jeweiligen Märkte, Volksfeste und
Ausstellungen erfolgt auf eigene Gefahr. Die Stadt haftet nicht für
Schäden durch den Marktbetrieb, es sei denn, ein Schaden beruht auf
einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung der Stadt.
Die Haftungsbeschränkung auf vorsätzliche oder grob fahrlässige Her-
beiführung gilt nicht für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des
Körpers oder der Gesundheit, die auf einer fahrlässigen Pflichtverlet-
zung der Stadt oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtver-
letzung der Bediensteten oder Beauftragten beruhen.
2.
Die Stadt übernimmt mit der Zuweisung eines Standplatzes keine
Haftung; insbesondere nicht für die Sicherheit der von den Standinha-
bern eingebrachten Waren, Geräte und Fahrzeuge.
3.
Ein Anspruch auf Entschädigung wegen Störung des Marktverkehrs
infolge baulicher Veränderung oder Ausbesserung des Platzes durch
Sperrung besteht nicht.
4.
Ein Anspruch auf Entschädigung entsteht ebenfalls nicht bei höherer
Gewalt. Unter höherer Gewalt ist ein betriebsfremdes, von außen
durch elementare Naturkräfte oder durch Handlungen dritter Perso-
nen herbeigeführten Ereignis, das nach menschlicher Einsicht und
Erfahrung unvorhersehbar ist, mit wirtschaftlich erträglichen Mitteln
auch durch die äußerste nach der Sachlage vernünftigerweise zu
erwartende Sorgfalt nicht verhütet oder unschädlich gemacht werden
kann und auch nicht wegen seiner Häufigkeit vom Betriebsunterneh-
mer in Kauf zu nehmen ist, zu verstehen (Bsp. Vulkanausbruch, Seu-
chen, Pandemien, Epidemien, behördliche Verbote etc.).

§ 13§ 13§ 13§ 13§ 13
OrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeiten

1.
Vorsätzliche und fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen die §§ 4 bis 11
dieser Satzung stellen Ordnungswidrigkeiten dar.
2.
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet werden.
Die Höhe richtet sich nach den Vorschriften des Gesetzes über Ord-
nungswidrigkeiten (OWiG) in der jeweils gültigen Fassung. Zuständige
Verwaltungsbehörde ist gem. § 36 Abs.1 Nr. 1 OWiG i. V. mit § 31 Abs.
2 OBG der Bürgermeister als örtliche Ordnungsbehörde.

§ 14§ 14§ 14§ 14§ 14
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 02.03.2016 außer Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung für Spezial-, Jahrmärkte, Volksfeste und
Ausstellungen der Stadt Troisdorf vom 16. Mai 2023 wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
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Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser
Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Trois-

dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, den 16. Mai 2023
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Gebührensat-
zung für Spezial-, Jahrmärkte, Volksfeste und Ausstellungen erfolgte
gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am 17. Mai 2023
durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der
Internetseite www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit
nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
TTTTTroisdorfer Gebührensatzungroisdorfer Gebührensatzungroisdorfer Gebührensatzungroisdorfer Gebührensatzungroisdorfer Gebührensatzung

für Spezial-,für Spezial-,für Spezial-,für Spezial-,für Spezial-, J J J J Jahrmärkteahrmärkteahrmärkteahrmärkteahrmärkte,,,,,     VVVVVolksfeste und olksfeste und olksfeste und olksfeste und olksfeste und AusstellungenAusstellungenAusstellungenAusstellungenAusstellungen
vom 16. Mai 2023vom 16. Mai 2023vom 16. Mai 2023vom 16. Mai 2023vom 16. Mai 2023

Der Rat der Stadt Troisdorf hat aufgrund § 7 der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496) der §§ 4
und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfa-
len vom 21. Oktober 1969 (GV. NW. S. 712) zuletzt geändert Artikel 2
des Gesetzes vom 08. September 2015 (GV. NRW. S. 666) sowie der §§
18, 19, 19a, und 44 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes
Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.95 (GV NW S. 1028, ber. GV NW 1996, S. 81), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25. März 2015 (GV. NRW. S.
312), in seiner Sitzung am 02.Mai 2023 folgende Troisdorfer Gebüh-
rensatzung für Spezial-, Jahrmärkte, Volksfeste und Ausstellungen
beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
GebührenpflichtGebührenpflichtGebührenpflichtGebührenpflichtGebührenpflicht

1.
Für die Überlassung von Standplätzen werden bei den durch die Stadt
Troisdorf als Veranstalter festgesetzten Spezial-, Jahrmärkten, Volks-
festen und Ausstellungen Gebühren und Nebenkosten (z.B. Strom/
Wasser) nach dem Gebührenverzeichnis dieser Gebührensatzung er-
hoben. Die Teilnahme an den genannten Märkten, Festen und Ausstel-
lungen richtet sich nach der Satzung für Spezial-, Jahrmärkte, Volks-
feste und Ausstellungen der Stadt Troisdorf.
2.
Alle aufgeführten Gebühren und Nebenkosten sind Netto-Gebühren
und unter Anwendung des geltenden Steuerrechts ggf. zuzüglich ge-
setzlicher Umsatzsteuer zu berechnen.
3.
Die Gebühren- und Teilnahmepflicht entsteht, sobald die Standplatz-
bzw. Teilnahme-genehmigung per Zulassungsbescheid erteilt und von
beiden Vertragsparteien unterzeichnet wurde. Bei Nichtteilnahme
besteht kein Anspruch auf Ermäßigung oder Erstattung der Gebühren
/ Nebenkosten.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
GebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldner

Gebührenschuldner ist derjenige, der den Standplatz beantragt.
§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3

Maßstab und Höhe der GebührenMaßstab und Höhe der GebührenMaßstab und Höhe der GebührenMaßstab und Höhe der GebührenMaßstab und Höhe der Gebühren
Maßstab und Höhe der Gebühren ist die Größe und die Lage der
zugewiesenen Fläche und die Art ihrer Nutzung, die Art und die Anzahl

der in Anspruch genommenen Markteinrichtungen und der Zeitraum
der Benutzung.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Fälligkeit und EinzugFälligkeit und EinzugFälligkeit und EinzugFälligkeit und EinzugFälligkeit und Einzug

Die Gebühren sind im Nachgang die Veranstaltung zu entrichten.
§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5

GebührenerstattungGebührenerstattungGebührenerstattungGebührenerstattungGebührenerstattung
Die Gebühren werden erstattet, wenn eine Standplatzzuweisung wi-
derrufen wird, ohne dass der Widerruf vom Gebührenschuldner zu
vertreten ist und kein der Größe nach vergleichbarer Standplatz ange-
boten werden kann.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
SchlussbestimmungSchlussbestimmungSchlussbestimmungSchlussbestimmungSchlussbestimmung

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 02.03.2016 außer Kraft
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Gebührensatzung für Spezial-, Jahrmärkte, Volksfes-
te und Ausstellungen der Stadt Troisdorf vom 16. Mai 2023 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei
denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Trois-

dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, den 16. Mai 2023
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
Anlage: GebührenverzeichnisAnlage: GebührenverzeichnisAnlage: GebührenverzeichnisAnlage: GebührenverzeichnisAnlage: Gebührenverzeichnis
Anlage zur Gebührensatzung vom 16. Mai 2023
Ziffer 1Ziffer 1Ziffer 1Ziffer 1Ziffer 1
StandgebührenStandgebührenStandgebührenStandgebührenStandgebühren
(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)
Ziffer 1.1Ziffer 1.1Ziffer 1.1Ziffer 1.1Ziffer 1.1
Standgebühr mit eigenem Standgebühr mit eigenem Standgebühr mit eigenem Standgebühr mit eigenem Standgebühr mit eigenem VVVVVerkaufsstanderkaufsstanderkaufsstanderkaufsstanderkaufsstand
(ohne Speisen und Getränke)(ohne Speisen und Getränke)(ohne Speisen und Getränke)(ohne Speisen und Getränke)(ohne Speisen und Getränke)
je lfd. Meter / Tag                                                                9,25 €                                                               9,25 €                                                               9,25 €                                                               9,25 €                                                               9,25 €
Ziffer 1.2Ziffer 1.2Ziffer 1.2Ziffer 1.2Ziffer 1.2
Standgebühr mit eigenem Standgebühr mit eigenem Standgebühr mit eigenem Standgebühr mit eigenem Standgebühr mit eigenem VVVVVerkaufsstanderkaufsstanderkaufsstanderkaufsstanderkaufsstand
(mit Speisen und/oder Getränk(mit Speisen und/oder Getränk(mit Speisen und/oder Getränk(mit Speisen und/oder Getränk(mit Speisen und/oder Getränken zum en zum en zum en zum en zum VVVVVerzehr an Ort und Stelle)erzehr an Ort und Stelle)erzehr an Ort und Stelle)erzehr an Ort und Stelle)erzehr an Ort und Stelle)
je lfd. Meter / Tag                                                             18,50 €                                                            18,50 €                                                            18,50 €                                                            18,50 €                                                            18,50 €
Ziffer 1.3Ziffer 1.3Ziffer 1.3Ziffer 1.3Ziffer 1.3
Standgebühr für Karusselle und FahrgeschäfteStandgebühr für Karusselle und FahrgeschäfteStandgebühr für Karusselle und FahrgeschäfteStandgebühr für Karusselle und FahrgeschäfteStandgebühr für Karusselle und Fahrgeschäfte
(z.B. Karusselle, Schiffsschaukel, „Entenangeln“),
Karusselle und Fahrgeschäfte pro Veranstaltungstag          105,00 €         105,00 €         105,00 €         105,00 €         105,00 €
Ziffer 2Ziffer 2Ziffer 2Ziffer 2Ziffer 2
KKKKKosten für die osten für die osten für die osten für die osten für die Anmietung von städtischem EquipmentAnmietung von städtischem EquipmentAnmietung von städtischem EquipmentAnmietung von städtischem EquipmentAnmietung von städtischem Equipment
(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)
Ziffer 2.1Ziffer 2.1Ziffer 2.1Ziffer 2.1Ziffer 2.1
offener Marktstand offener Marktstand offener Marktstand offener Marktstand offener Marktstand pro pro pro pro pro VVVVVerererereranstaltungstaganstaltungstaganstaltungstaganstaltungstaganstaltungstag                        50,00 €                       50,00 €                       50,00 €                       50,00 €                       50,00 €
(einschl. Auf- und Abbau)
Front 2,50m, mit Verkaufstheke
zuzüglich Standgebühren analog Ziffer 1.1 und 1.2
Ziffer 2.2Ziffer 2.2Ziffer 2.2Ziffer 2.2Ziffer 2.2
Geschlossene städtische HütteGeschlossene städtische HütteGeschlossene städtische HütteGeschlossene städtische HütteGeschlossene städtische Hütte pro  pro  pro  pro  pro VVVVVerererereranstaltungstaganstaltungstaganstaltungstaganstaltungstaganstaltungstag 80,00 €80,00 €80,00 €80,00 €80,00 €
(einschl. Auf- und Abbau)
Front 2,50m, mit Verkaufstheke
zuzüglich Standgebühren analog Ziffer 1.1 und 1.2
Ziffer 2.3Ziffer 2.3Ziffer 2.3Ziffer 2.3Ziffer 2.3
Spitzdachpagodenzelt mit Holzboden Spitzdachpagodenzelt mit Holzboden Spitzdachpagodenzelt mit Holzboden Spitzdachpagodenzelt mit Holzboden Spitzdachpagodenzelt mit Holzboden pro pro pro pro pro VVVVVerererereranstaltungstaganstaltungstaganstaltungstaganstaltungstaganstaltungstag 80,00 €80,00 €80,00 €80,00 €80,00 €
(einschl. Auf- und Abbau)
Maße 3,00 m x 3,00 m
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zuzüglich Standgebühren analog Ziffer 1.1 und 1.2
Ziffer 2.4Ziffer 2.4Ziffer 2.4Ziffer 2.4Ziffer 2.4
PPPPPavillonavillonavillonavillonavillon pro  pro  pro  pro  pro VVVVVerererereranstaltungstaganstaltungstaganstaltungstaganstaltungstaganstaltungstag                                                                                                                                                                                                                                                           45,00 €45,00 €45,00 €45,00 €45,00 €
(einschl. Auf- und Abbau)
Maße 3,00 m x 3,00 m
zuzüglich Standgebühren analog Ziffer 1.1 und 1.2
Ziffer 2.5Ziffer 2.5Ziffer 2.5Ziffer 2.5Ziffer 2.5
Das in dieser Satzung genannte und zur Das in dieser Satzung genannte und zur Das in dieser Satzung genannte und zur Das in dieser Satzung genannte und zur Das in dieser Satzung genannte und zur Anmietung angebotene städ-Anmietung angebotene städ-Anmietung angebotene städ-Anmietung angebotene städ-Anmietung angebotene städ-
tische Equipment steht nur in begrenzter Menge zur tische Equipment steht nur in begrenzter Menge zur tische Equipment steht nur in begrenzter Menge zur tische Equipment steht nur in begrenzter Menge zur tische Equipment steht nur in begrenzter Menge zur VVVVVerfügung.erfügung.erfügung.erfügung.erfügung.
Ziffer 3Ziffer 3Ziffer 3Ziffer 3Ziffer 3
Gebühren für Gewerbebetriebe im Stadtgebiet Gebühren für Gewerbebetriebe im Stadtgebiet Gebühren für Gewerbebetriebe im Stadtgebiet Gebühren für Gewerbebetriebe im Stadtgebiet Gebühren für Gewerbebetriebe im Stadtgebiet TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Ziffer 3.1Ziffer 3.1Ziffer 3.1Ziffer 3.1Ziffer 3.1
Bei GewerbebetriebenGewerbebetriebenGewerbebetriebenGewerbebetriebenGewerbebetrieben die ihren Sitz im Stadtgebiet Troisdorf, jedoch
außerhalb des Marktbereiches haben, erfolgt eine Gebührenreduzie-
rung um 55% der im Gebührenverzeichnis unter Ziffer 1 genannten
Gebühren, wenn die Teilnahme mit einem eigenen Verkaufsstand
entsprechend der Marktsatzung insbesondere

a) an allen Markttagen und
b) zu den festgesetzten Marktzeiten

erfolgt.
Bei der Anmietung von städtischem Equipment erfolgt eine Gebühren-
reduzierung um 55%.
Erfolgt eine Teilnahme nicht entsprechend der unter Ziffer 3.1 genann-
ten Bedingungen, so besteht kein Anspruch auf Gebührenreduzierung.
Der Veranstalter kann dann die Gebühren nacherheben oder bei
mehrmaliger Missachtung der unter Ziffer 3.1 genannten Bedingun-
gen einen Ausschluss an der Marktteilnahme bewirken.
Ziffer 3.2Ziffer 3.2Ziffer 3.2Ziffer 3.2Ziffer 3.2
GewerbebetriebeGewerbebetriebeGewerbebetriebeGewerbebetriebeGewerbebetriebe die ihren Sitz im Marktbereich haben, können aus
einer der folgenden Kategorien wählen und ihre Teilnahme an der
Veranstaltung anmelden:
1. Bei einer aktiven Teilnahme (siehe Anlage 2 „Aktive Teilnahme“)

an der Veranstaltung werden dem Gewerbebetrieb 3 lfd. Meter,
sowie bei Bedarf ein Stück städtisches Equipment, kostenfrei zur
Verfügung gestellt. Bei der darüber hinaus angemieteten Fläche
und städtischem Equipment erfolgt eine Gebührenreduzierung um
50%.
Mitglieder von Troisdorf Aktiv (auch mit Sitz außerhalb des Markt-
bereiches) bekommen bei einer aktiven Teilnahme (siehe Anlage 2
„Aktive Teilnahme“) an der Veranstaltung bis zu 6 lfd. Meter,
sowie bei Bedarf zwei Stück städtisches Equipment, kostenfrei zur
Verfügung gestellt. Bei der darüber hinaus angemieteten Fläche
und städtischem Equipment erfolgt eine Gebührenreduzierung um
50%.

2. Der Gewerbebetrieb stellt marktgerechte Dekoration in angemes-
senem Umfang vor seinem Geschäft auf und es erfolgt eine Gebüh-
renreduzierung um 25%.

3. Der Gewerbebetrieb stellt lediglich seine Waren auf die angemie-
tete Fläche. In diesem Fall erfolgt eine Gebührenreduzierung um
10%.

4. Der Gewerbebetrieb mietet keine Fläche an und hat nur Anrecht
auf einen freien Zugang zu seinem Geschäft. Jedoch keinen An-
spruch darauf, dass seine Schaufenster frei einsehbar sind.

Die Teilnahme erfolgt dann entsprechend der Marktsatzung
insbesondere

a) an allen Markttagen und
b) zu den festgesetzten Marktzeiten.

Erfolgt eine Teilnahme nicht entsprechend der unter Ziffer 3.2 genann-
ten Bedingungen, so besteht kein Anspruch auf Gebührenreduzierung.
Der Veranstalter kann dann die Gebühren nacherheben oder bei
mehrmaliger Missachtung der unter Ziffer 3.2 genannten Bedingun-
gen einen Ausschluss an der Marktteilnahme bewirken.
Ziffer 4Ziffer 4Ziffer 4Ziffer 4Ziffer 4
Vereine/PrivateVereine/PrivateVereine/PrivateVereine/PrivateVereine/Private
Ziffer 4.1Ziffer 4.1Ziffer 4.1Ziffer 4.1Ziffer 4.1
Eine Gebührenreduzierung um 55% der unter Ziffer 1 festgesetztenEine Gebührenreduzierung um 55% der unter Ziffer 1 festgesetztenEine Gebührenreduzierung um 55% der unter Ziffer 1 festgesetztenEine Gebührenreduzierung um 55% der unter Ziffer 1 festgesetztenEine Gebührenreduzierung um 55% der unter Ziffer 1 festgesetzten
Gebühren erhalten:Gebühren erhalten:Gebühren erhalten:Gebühren erhalten:Gebühren erhalten:
• Vereine sowie
• Marktteilnehmer, die nicht gewerblich tätig sind

Bei Kosten für städtisches Equipment erfolgt ebenfalls eine Gebühren-
reduzierung um 55% der unter Ziffer 2 genannten Gebühren.
Ziffer 4.2Ziffer 4.2Ziffer 4.2Ziffer 4.2Ziffer 4.2
Vereine, die sich ausschließlich der Kinder- und Jugendarbeit widmen
und Fördervereine zugunsten städtischer Einrichtungen, werden von
der Gebührenpflicht befreit. Dies gilt auch für die Anmietung von
städtischem Equipment.
Ziffer 4.3Ziffer 4.3Ziffer 4.3Ziffer 4.3Ziffer 4.3
Mitveranstaltende eingetragene Vereine von städtischen Märkten
und Festen sind von der Gebührenpflicht befreit. Dies gilt auch für die
Anmietung von städtischem Equipment.
Ziffer 5Ziffer 5Ziffer 5Ziffer 5Ziffer 5
Ziffer 5.1Ziffer 5.1Ziffer 5.1Ziffer 5.1Ziffer 5.1
StromStromStromStromStrom
(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)
Strompauschale für jeweils einen Markttag
230 V (1-3 Steckdosen): 12,60 Euro
16 ACEE (Starkstrom): 25,20 Euro
32 ACEE (Starkstrom): 37,80 Euro
Stromkabel und Abdeckmatten sind selbst in ausreichender Länge und
Anzahl zu stellen.
Ziffer 5.2Ziffer 5.2Ziffer 5.2Ziffer 5.2Ziffer 5.2
WasserWasserWasserWasserWasser
(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)
Wasseranschluss für jeweils einen Markttag
Pauschale: 10,50 €
Wasserschläuche (entsprechend der Hygieneverordnung), Abdeckmat-
ten und Anschlüsse sind selbst in ausreichender Länge und Anzahl zu
stellen.
Ziffer 5.3Ziffer 5.3Ziffer 5.3Ziffer 5.3Ziffer 5.3
Die in dieser Satzung genannten Reduzierungen und BefreiungenDie in dieser Satzung genannten Reduzierungen und BefreiungenDie in dieser Satzung genannten Reduzierungen und BefreiungenDie in dieser Satzung genannten Reduzierungen und BefreiungenDie in dieser Satzung genannten Reduzierungen und Befreiungen
finden auf die Nebenkfinden auf die Nebenkfinden auf die Nebenkfinden auf die Nebenkfinden auf die Nebenkosten kosten kosten kosten kosten keine eine eine eine eine Anwendung.Anwendung.Anwendung.Anwendung.Anwendung.
Anlage 2:Anlage 2:Anlage 2:Anlage 2:Anlage 2:     Aktive Aktive Aktive Aktive Aktive TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
Anlage 2 zur Gebührensatzung vom 16. Mai 2023
Unter einer aktiven Teilnahme im Bezug auf Ziffer 3.2.1 versteht der
Veranstalter folgende Maßnahmen:
Ziffer 6Ziffer 6Ziffer 6Ziffer 6Ziffer 6
1. Warenverkauf mit dauerhaft anwesendem Personal auf der ange-

mieteten Fläche
2. Warenpräsentation oder Beratung mit dauerhaft anwesendem

Personal auf der angemieteten Fläche
3. Aktionen wie z.B. Begrüßungsgetränk, Probieraktionen, Glücks-

rad, Vorführungen, Mitmachaktionen o.ä.
4. Weitere Aktionen oder Präsentationsideen sind nach Absprache

mit dem Veranstalter möglich
Anlage 3:Anlage 3:Anlage 3:Anlage 3:Anlage 3: Gebührenverzeichnis zur  Gebührenverzeichnis zur  Gebührenverzeichnis zur  Gebührenverzeichnis zur  Gebührenverzeichnis zur VVVVVerererereranstaltugsreihe „Abendmarkt“anstaltugsreihe „Abendmarkt“anstaltugsreihe „Abendmarkt“anstaltugsreihe „Abendmarkt“anstaltugsreihe „Abendmarkt“
Anlage 3 zur Gebührensatzung vom 16. Mai 2023
Ziffer 7Ziffer 7Ziffer 7Ziffer 7Ziffer 7
Standgebühr mit eigenem Verkaufsstand (mit Speisen und/oder

Getränken zum Verzehr an Ort und Stelle)
(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)
je laufendem Meter / Tag 22,00 €
Anmietung eines cremefarbenen Pavillons
(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)
Inkl. Auf- und Abbau und lfd. Meter 75,00 €
Strom
Strompauschale
(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)
230V (1-3 Steckdosen): 7,50 €
16 ACEE (Starkstrom): 10,00 €
32 ACEE (Starkstrom): 15,00 €
Stromkabel und Abdeckmatten sind selbst in ausreichender Länge und
Anzahl zu stellen.
Wasser
(zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer)
Pauschale:Pauschale:Pauschale:Pauschale:Pauschale: 5,00 €
Wasserschläuche (entsprechend der Hygieneverordnung), Abdeckmat-
ten und Anschlüsse sind selbst in ausreichender Länge und Anzahl zu
stellen.
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Ziffer 7.1Ziffer 7.1Ziffer 7.1Ziffer 7.1Ziffer 7.1
Die in dieser Satzung genannten Reduzierungen und Befreiungen ausDie in dieser Satzung genannten Reduzierungen und Befreiungen ausDie in dieser Satzung genannten Reduzierungen und Befreiungen ausDie in dieser Satzung genannten Reduzierungen und Befreiungen ausDie in dieser Satzung genannten Reduzierungen und Befreiungen aus
der der der der der Anlage „Gebührenverzeichnis“ finden auf die Gebühren der Anlage „Gebührenverzeichnis“ finden auf die Gebühren der Anlage „Gebührenverzeichnis“ finden auf die Gebühren der Anlage „Gebührenverzeichnis“ finden auf die Gebühren der Anlage „Gebührenverzeichnis“ finden auf die Gebühren der Anla-Anla-Anla-Anla-Anla-
ge 3 „Gebührenverzeichnis zur ge 3 „Gebührenverzeichnis zur ge 3 „Gebührenverzeichnis zur ge 3 „Gebührenverzeichnis zur ge 3 „Gebührenverzeichnis zur VVVVVerererereranstaltungsreihe anstaltungsreihe anstaltungsreihe anstaltungsreihe anstaltungsreihe Abendmarkt“Abendmarkt“Abendmarkt“Abendmarkt“Abendmarkt“
kkkkkeine eine eine eine eine Anwendung.Anwendung.Anwendung.Anwendung.Anwendung.

Öffentliche
Bekanntmachung
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren
Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über das vereinfach-
te Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg II (Az: 33.44 - 5 17 02 -)
erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am
17.05.2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Trois-
dorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/bekanntmachungen
und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Die Öffentliche Bekanntmachung für das vereinfachte Flurbereini-
gungsverfahren Mittlere Sieg II (Az: 33.44 - 5 17 02-) wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Troisdorf, den 09.05.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung Köln Köln,15.05.2023
Dezernat 33 Zeughausstraße 2-10
-Ländliche Entwicklung, Bodenordnung- 50667 Köln

Telefon: 0221 / 147-2033
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg IIVereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg IIVereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg IIVereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg IIVereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg II
Az.: 33.44 - 5 17 02 -
Ladung zur Offenlage und Ladung zur Offenlage und Ladung zur Offenlage und Ladung zur Offenlage und Ladung zur Offenlage und Anhörung über die Ergebnisse der Anhörung über die Ergebnisse der Anhörung über die Ergebnisse der Anhörung über die Ergebnisse der Anhörung über die Ergebnisse der WWWWWerterertererterertererter-----

mittlung gemäß § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)mittlung gemäß § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)mittlung gemäß § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)mittlung gemäß § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)mittlung gemäß § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
I.I.I.I.I. Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der  Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der  Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der  Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der  Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der WWWWWertermittlungertermittlungertermittlungertermittlungertermittlung
Im Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg II liegen die Nachweise
über die Ergebnisse der Wertermittlung für die dem Flurbereinigungs-
verfahren unterliegenden Flurstücke vor.
Die Ergebnisse der Wertermittlung sind Grundlage für die Berechnung
des Abfindungsanspruches und damit Grundlage für den Flurbereini-
gungsplan. Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung
liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus:
von Montag, den 12.06.2023 bis Freitag, den 16.06.2023 und vonvon Montag, den 12.06.2023 bis Freitag, den 16.06.2023 und vonvon Montag, den 12.06.2023 bis Freitag, den 16.06.2023 und vonvon Montag, den 12.06.2023 bis Freitag, den 16.06.2023 und vonvon Montag, den 12.06.2023 bis Freitag, den 16.06.2023 und von
Montag, den 19.06.2023 bis Freitag, den 23.06.2023 jeweils vonMontag, den 19.06.2023 bis Freitag, den 23.06.2023 jeweils vonMontag, den 19.06.2023 bis Freitag, den 23.06.2023 jeweils vonMontag, den 19.06.2023 bis Freitag, den 23.06.2023 jeweils vonMontag, den 19.06.2023 bis Freitag, den 23.06.2023 jeweils von

9:00 Uhr bis 15:30 Uhr9:00 Uhr bis 15:30 Uhr9:00 Uhr bis 15:30 Uhr9:00 Uhr bis 15:30 Uhr9:00 Uhr bis 15:30 Uhr
im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen, Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller-Str-Str-Str-Str-Straße 5,aße 5,aße 5,aße 5,aße 5, 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef

(Sieg).(Sieg).(Sieg).(Sieg).(Sieg).
Zur Erteilung von Auskünften über die vorgenommene Bewertung der
Flurstücke stehen Bedienstete der Bezirksregierung Köln zur Verfügung.
Die Karten zur Wertermittlung können auch digital eingesehen wer-
den unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurberei-
nigungsverfahren/index.html
Beteiligte des Flurbereinigungsverfahrens sind gemäß § 10 Nr. 1
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom
19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) die Teilnehmer, d.h. die Grund-
stückseigentümer und Erbbauberechtigten der zum Flurbereinigungs-
gebiet gehörenden Grundstücke und die Nebenbeteiligten gemäß §
10 Nr. 2 FlurbG.
Zu den Nebenbeteiligten des Flurbereinigungsverfahrens zählen:
a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke

vom Flurbereinigungsverfahren betroffen werden;
b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für ge-

meinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 40

FlurbG) oder deren Grenzen geändert werden (§ 58 Abs. 2 FlurbG);
c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereini-

gungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder
von ihm beeinflusst wird;

d) Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehören-
den Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von
persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher
Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher Grundstü-
cke beschränken;

e) Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 FlurbG bis
zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG);

f) Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden
Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder
Ausführungskosten auferlegt wird (§§ 42 Abs. 3 und 106 FlurbG)
oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des
Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG).

Die Teilnehmer/innen des Flurbereinigungsverfahrens erhalten u. a.
den vorläufigen Flurstücksnachweis -Alter Bestand-. In diesem ist der
Grundbesitz aufgeführt, den sie in das Flurbereinigungsverfahren ein-
bringen. Hier sind die Ergebnisse der Wertermittlung nach Wertklas-
sen und Wertverhältniszahl als Kennzahlen für Grundstücksqualität
und Bodengüte nachgewiesen. Der vorläufige Flurstücksnachweis -
Alter Bestand- wird Bestandteil des Flurbereinigungsplanes.
II.II.II.II.II. Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum Anhörungstermin zu den Ergebnissen der Anhörungstermin zu den Ergebnissen der Anhörungstermin zu den Ergebnissen der Anhörungstermin zu den Ergebnissen der Anhörungstermin zu den Ergebnissen der WWWWWertermitt-ertermitt-ertermitt-ertermitt-ertermitt-
lunglunglunglunglung
Der Anhörungstermin dient der Erläuterung der Wertermittlungser-
gebnisse. In diesem Termin können Einwendungen gegen die Ergeb-
nisse der Wertermittlung vorgebracht werden. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass in diesem Termin nur allgemeine Erläuterungen zu der im
o. g. Flurbereinigungsverfahren durchgeführten Bewertung und keine
Auskünfte über die Bewertung der einzelnen Grundstücke gegeben
werden (hierfür ist die unter I. aufgeführte Offenlage vorgesehen).
Der Anhörungstermin findet statt am:

Dienstag, 15.08.2023 um 10:00 UhrDienstag, 15.08.2023 um 10:00 UhrDienstag, 15.08.2023 um 10:00 UhrDienstag, 15.08.2023 um 10:00 UhrDienstag, 15.08.2023 um 10:00 Uhr
im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen, Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller-Str-Str-Str-Str-Straße 5,aße 5,aße 5,aße 5,aße 5, 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef

(Sieg).(Sieg).(Sieg).(Sieg).(Sieg).
Sollten Beteiligte ihre Einwendungen nicht im Anhörungstermin vor-
bringen wollen, so können sie diese bis spätestens 14 Tage nach dem
o. g. Anhörungstermin schriftlich der Bezirksregierung Köln, Dezernat
33, 50606 Köln, unter Angabe des o.g. Aktenzeichens und ihrer ONr.
mitteilen.
Allgemeine Erläuterungen zu dem im Flurbereinigungsverfahren durch-
geführten Bewertungsverfahren können die Beteiligten dem Begleit-
schreiben entnehmen, das sie per Post erhalten.
BeteiligteBeteiligteBeteiligteBeteiligteBeteiligte,,,,, die mit den Ergebnissen der  die mit den Ergebnissen der  die mit den Ergebnissen der  die mit den Ergebnissen der  die mit den Ergebnissen der WWWWWertermittlung einverstandenertermittlung einverstandenertermittlung einverstandenertermittlung einverstandenertermittlung einverstanden
sind,sind,sind,sind,sind, br br br br brauchen diesen auchen diesen auchen diesen auchen diesen auchen diesen Anhörungstermin nicht wAnhörungstermin nicht wAnhörungstermin nicht wAnhörungstermin nicht wAnhörungstermin nicht wahrzunehmen.ahrzunehmen.ahrzunehmen.ahrzunehmen.ahrzunehmen.
Die den Beteiligten übersandten Auszüge und Nachweise sind zu den
vorgenannten Terminen mitzubringen.
Allgemeine HinweiseAllgemeine HinweiseAllgemeine HinweiseAllgemeine HinweiseAllgemeine Hinweise
1.1.1.1.1.     VVVVVertretung durch eine bevollmächtigte Pertretung durch eine bevollmächtigte Pertretung durch eine bevollmächtigte Pertretung durch eine bevollmächtigte Pertretung durch eine bevollmächtigte Personersonersonersonerson
Aus verwaltungsvereinfachenden Gründen und um die Anzahl der
Ansprechpartner zu verringern, werden alle Miteigentümer an ge-
meinschaftlichem Grundbesitz (auch die von der Flurbereinigungsbe-
hörde ermittelten Erben) aufgefordert, eine gemeinsame bevollmäch-gemeinsame bevollmäch-gemeinsame bevollmäch-gemeinsame bevollmäch-gemeinsame bevollmäch-
tigte Persontigte Persontigte Persontigte Persontigte Person zu bestellen, soweit dies noch nicht geschehen ist. Hierzu
ist eine schriftliche VVVVVollmachtollmachtollmachtollmachtollmacht mit beglaubigter Unterschrift vorzule-
gen. Die Beglaubigung kann von jeder dienstsiegelführenden Stelle
vorgenommen werden (z. B. Stadt- oder Gemeindeverwaltung). Die
Beglaubigung ist gemäß § 108 FlurbG gebührenfrei (außer bei Nota-
ren).
Vollmachtsvordrucke können die Beteiligten bei der Bezirksregierung
Köln,-Dezernat 33-, 50606 Köln, anfordern oder auf der Internetseite
der Bezirksregierung Köln https://www.bezreg-koeln.nrw.de/
brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/
form_vollmacht.pdf abrufen.
Die Bevollmächtigung schließt eine Teilnahme der einzelnen Mitei-
gentümer an Terminen im Flurbereinigungsverfahren nicht aus.
Sollten Beteiligte an der Wahrnehmung der Termine zu den Ziffern I.
und II. verhindert sein, können sie sich an diesen Tagen durch eine
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bevollmächtigte Person vertreten lassen. Zur notwendigen Beglaubi-
gung und Bereitstellung des notwendigen Vordrucks siehe oben.
2. Kostenerstattung2. Kostenerstattung2. Kostenerstattung2. Kostenerstattung2. Kostenerstattung
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Kosten erstattet
werden können, die den Beteiligten durch die Wahrnehmung der
Termine entstehen.
Im Auftrag
gez. Rosenberg, RVD“in
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internet-

Seite der Bezirksregierung Köln veröffentlicht unter:
https://url.nrw/flurbereinigungsverfahren.
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der
Bezirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden un-
ter: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abtei-
lung03/33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf.
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur
Verfügung gestellt.

Aktuelles Troisdorfer Unterkunfts-Verzeichnis
Stadt ist auf Zimmersuche - wer vermietet privat?

Broschüre UnterkunftsverzeichnisBroschüre UnterkunftsverzeichnisBroschüre UnterkunftsverzeichnisBroschüre UnterkunftsverzeichnisBroschüre Unterkunftsverzeichnis

Die Stadt Troisdorf führt ein Ver-
zeichnis der Hotels und Gäste-
häuser sowie der vermieteten Pri-
vatzimmer und Appartements im
Stadtgebiet. Vor allem bei Mes-
sen in Köln, von Geschäftsreisen-
den, die eine der zahlreichen Trois-
dorfer Firmen besuchen, von tou-
ristischen Wochenend-Ausflüg-
lern, die die Wahner Heide oder
die Siegauen aufsuchen, und von

auswärtigen Monteuren oder An-
gestellten, die über mehrere Wo-
chen auf Baustellen oder vorüber-
gehend in Büros in Troisdorf ar-
beiten müssen, sind Unterkünfte
gefragt.
Die Stadt ist deshalb permanent
auf der Suche nach Privatzim-
mern, um die rege Nachfrage zu
befriedigen. Die Aufnahme in das
städtische Unterkunftsverzeich-

nis ist kostenlos. Es liegt als be-
bilderte Broschüre und virtuell
auf der städtischen Webseite
www.troisdorf.de unter der Rub-
rik rathaus-service/aktuell/bro-
schueren vor. Wer ein angemes-
sen ausgestattetes Zimmer mit
Bad oder sogar ein Appartement
für ein paar Tage oder Wochen

zum Vermieten anbieten möchte,
wendet sich an die städtische Tou-
rist-Information auf Burg Wissem,
Burgallee, geöffnet dienstags bis
freitags von 11.30 bis 16.30 Uhr
sowie samstags und sonntags von
10.00 bis 18.00 Uhr, unter
Tel. 02241/900-456, E-Mail:
touristen-info@troisdorf.de.

Öffentliche Sitzungen
im Mai 2023
Stadtrat und Ausschüsse:

Veranstaltungskalender
auf www.troisdorf.de
Viel los in Troisdorf

Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden generell um
18 Uhr statt, meistens im Rat-
haus Kölner Str. 176, Saal A (EG)
oder Saal B (5.OG).
Di, 23.05.: Ausschuss für öffentli-
che Einrichtungen, Sitzungssaal A

(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Do, 25.05.: Ausschuss für Stadt-
entwicklung und Denkmalschutz,
Sitzungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18 Uhr
Die ursprünglich für den 30. MaiDie ursprünglich für den 30. MaiDie ursprünglich für den 30. MaiDie ursprünglich für den 30. MaiDie ursprünglich für den 30. Mai
2023 terminierte Sitzung des2023 terminierte Sitzung des2023 terminierte Sitzung des2023 terminierte Sitzung des2023 terminierte Sitzung des
Haupt- und FinanzausschussesHaupt- und FinanzausschussesHaupt- und FinanzausschussesHaupt- und FinanzausschussesHaupt- und Finanzausschusses
entfällt ersatzlos.entfällt ersatzlos.entfällt ersatzlos.entfällt ersatzlos.entfällt ersatzlos.
Infos zu den Sitzungen auf
http://buergerinfo-rat.troisdorf.de/
info.asp

Musik, Theater, Sport: In Troisdorf
ist eine Menge los. Ein Kalender
für das ganze Jahr erscheint im
Internet unter
https://www.troisdorf.de/de/
rathaus-service/aktuell/
veranstaltungen/ mit weiteren Infos.
Für Vollständigkeit und Terminän-
derungen keine Gewähr.

Vereine, Ortsringe, Schulen und
andere Einrichtungen in der Stadt
senden Ihre Terminübersichten an
die Pressestelle im Rathaus, Köl-
ner Str. 176, 53840 Troisdorf, per
E-Mail an:
online-redaktion@troisdorf.de.
Viel Spaß bei Sport, Kultur und
Shopping in Troisdorf!
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Vortrag:
Der Biber ist wieder da!

Seniorenspaziergang
zur Ginsterblüte
Wir laden unsere älteren Natur-
freunde zu einem gemächlichen
Spaziergang in geselliger Runde
ein. Die Wanderführer Christel Kor-
ten und Ludwig Mazander zeigen
Ihnen zu verschiedenen Jahreszei-
ten das Naturschutzgebiet von sei-
ner jeweils schönsten Seite.
Im Frühsommer leuchten die blü-
henden Ginsterbüsche rund um
den Fliegenberg mit der Sonne

um die Wette.Veranstalter: Por-
tal Burg Wissem
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: Portal Burg Wissem
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Parkplatz am Fliegen-
berg, Altenrather Straße, 53840
Troisdorf
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: keine
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel.: 02241 900-456
oder Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Fühlt der Biber sich wohl und
wie sehen seine typischen Le-
bensräume aus? Wie unter-
scheidet sich der noch selten
vorkommende Biber von den
häufigen Nutrias oder anderen
Wassersäugern? Diese Fragen
beantwortet der Biber-Experte

Dr. Georg Gellert in seinem span-
nenden Vortrag.
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: Alpenverein Rhein-
Sieg, Portal Burg Wissem
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Portal Burg Wissem,
Raum Wahner Heide
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: 2 Stunden
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: keine
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: nicht erforderlich

24. Mai 2023, 14.00 Uhr24. Mai 2023, 14.00 Uhr24. Mai 2023, 14.00 Uhr24. Mai 2023, 14.00 Uhr24. Mai 2023, 14.00 Uhr

02. Juni 2023, 19.00 Uhr02. Juni 2023, 19.00 Uhr02. Juni 2023, 19.00 Uhr02. Juni 2023, 19.00 Uhr02. Juni 2023, 19.00 Uhr
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Stadt ruft Vereine zur Teilnahme auf
Vereinsfest „Troisdorf Verein(t) 2023“

Exkursion:
Dem Biber auf der Spur, 03. Juni 2023, 10.00 Uhr
Eine Biberexkursion mit Dr. Ge-
org Gellert in die Eifel zeigt das
typische Biberleben. Die Chance
einen Biber tagsüber live zu se-
hen, ist allerdings gering. Seine
Anwesenheit verraten aber seine
Spuren, die wir gemeinsam „le-

sen“ werden. Der Exkursionsort
wird nach der Anmeldung be-
kanntgegeben um aktuelle Funde
zu berücksichtigen.
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: Alpenverein Rhein-
Sieg, Portal Burg Wissem
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Parkplatz Burg Wis-

sem, Burgallee, 53840 Troisdorf,
es werden Fahrgemeinschaften
gebildet.
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: Tagesausflug, bitten den-
ken Sie an den Witterungsverhält-
nissen angepasste Kleidung, fes-
tes Schuhwerk, Rucksackverpfle-

gung und ausreichend Getränke
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: Fahrtkosten werden ge-
teilt
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel. 02241 900-456
oder Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Troisdorf Verein(t)Troisdorf Verein(t)Troisdorf Verein(t)Troisdorf Verein(t)Troisdorf Verein(t)

In diesem Jahr findet zum dritten
Mal das Vereinsfest „Troisdorf
Verein(t)“ am 2. September von
11-18 Uhr mit buntem Unterhal-
tungsprogramm für die ganze Fa-
milie in der Troisdorfer Innen-
stadt statt.

Das Fest bietet allen Troisdorfer
Vereinen die Möglichkeit, ihre
Vereinsarbeit zu präsentieren und
neue Vereinsmitglieder oder Spen-
der und Kooperationspartner zu
gewinnen. Dies kann unter ande-
rem durch den Verkauf von Spei-

sen und Getränken, Vorführungen,
reinen Infoständen oder Mitmach-
aktionen geschehen.
Interessierte Vereine können sich
noch bis zum 11. Juni 2023 auf
der städtischen Homepage anmel-
den. Das Anmeldeformular ist auf
www.troisdorf.de unter der Rub-
rik „Freizeit & Familie“ im Be-
reich „Innenstadtfeste“ zu finden.
Eine Standgebühr ist nicht zu ent-
richten!
Wer mitmachen möchte oder noch
Fragen zur Teilnahme am Trois-
dorfer Vereinstag 2023 hat, kann
sich in der Pressestelle bezüglich

der konzeptionellen Planung un-
ter der Telefonnummer 02241/
900-179 oder mit einer E-Mail an
veranstaltungen@troisdorf.de und
bei Fragen „rund um den Stand“
(Größe, Aufbau etc.) bei Jürgen
Kutter (Tel. 0175 4064182,
KutterJ@troisdorf.de) melden.
Weitere Infos sind auch im Netz
auf dem Stadtportal
https://www.troisdorf.city/
Events-Termine/
Grossveranstaltungen-Feste-
Innenstadt/02.09.2023-
TROISDORF-VEREIN-T oder unter
www.troisdorf.de zu finden.
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Unkraut aus dem Garten -
und was man daraus machen kann, 06. Juni 2023, 19 Uhr
Was mache ich mit dem Unkraut
aus meinem Garten? Entsorgen
oder Essen? Bringen Sie Ihr Gar-
ten-Unkraut mit. Die Phyto- und
Aromaexpertin Edith Knollmann-
Kirchner erklärt uns, um welches
Kraut es sich handelt. Welche Zu-

bereitungen gibt es? Eignet es sich
vielleicht zum Ansetzen eines Som-
meressigs oder eines Sommeröls?
Und können wir damit den Ge-
schmack des Sommers in den
Herbst/Winter mitnehmen. Bitte
bringen Sie nicht nur Ihr „Unkraut“

mit, sondern auch Weithalsgläser/
-flaschen mit Schraubverschluss,
einen Essig (z.B. Bio-Apfelessig)
und ein kaltgepresstes Bioöl (z.B.
Olivenöl, Sonnenblumenöl).
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: Portal Wahner Heide
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Portal Burg Wissem,

Raum Wahner Heide
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 2 Stunden
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 5,- Euro pro Person
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel.: 02241 900-456
oder Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Blumige Zeiten im Kinderkunsthaus
Kreatives Kunstprojekt „Flower Power“ ist gestartet
In der Kita Robert-Müller-Platz ist
ein neues Kunstprojekt gestartet:
„Flower Power - blumige Zeiten im
Kinderkunsthaus“. Die Kinder ler-
nen viele verschiedene Künstle-
rinnen und Künstler kennen und
lassen sich in die Welt der Blumen
entführen. Zum Auftakt des Kunst-
projektes gab es einen großen
Kinderkunsttag. Die Kinder bas-

telten kunstvolle Blumen, wie gro-
ße bunte Sonnenblumen aus Holz,
und pflanzten selbst viele Blumen
auf dem Kita-Gelände. Dabei durf-
ten sie auch kreative Pflanzorte
wie Kochtöpfe oder eine Schub-

Die zahlreichen Blumen und Stauden wurden überall auf dem Kita-Die zahlreichen Blumen und Stauden wurden überall auf dem Kita-Die zahlreichen Blumen und Stauden wurden überall auf dem Kita-Die zahlreichen Blumen und Stauden wurden überall auf dem Kita-Die zahlreichen Blumen und Stauden wurden überall auf dem Kita-
Gelände gepflanzt - auch in Töpfe oder Schubkarren. Foto: FördervereinGelände gepflanzt - auch in Töpfe oder Schubkarren. Foto: FördervereinGelände gepflanzt - auch in Töpfe oder Schubkarren. Foto: FördervereinGelände gepflanzt - auch in Töpfe oder Schubkarren. Foto: FördervereinGelände gepflanzt - auch in Töpfe oder Schubkarren. Foto: Förderverein

Passend zum Thema „Flower Po-Passend zum Thema „Flower Po-Passend zum Thema „Flower Po-Passend zum Thema „Flower Po-Passend zum Thema „Flower Po-
wer“ haben die Kinder auch selbstwer“ haben die Kinder auch selbstwer“ haben die Kinder auch selbstwer“ haben die Kinder auch selbstwer“ haben die Kinder auch selbst
Blumen gebastelt.Blumen gebastelt.Blumen gebastelt.Blumen gebastelt.Blumen gebastelt.
Foto: FördervereinFoto: FördervereinFoto: FördervereinFoto: FördervereinFoto: Förderverein

karre wählen. Als erste Künstle-
rin lernten die Kinder im Rahmen
des Kunstprojektes „Flower Po-
wer“ Frida Kahlo kennen, die in
vielen ihrer Werke Blumen dar-
stellte. Sie malte oft Blumen, um
ihre mexikanische Identität und
Kultur zu betonen. Eines ihrer be-
kanntesten Blumenbilder ist „Still-
leben mit Sonnenblumen“ (1943).
Der Verein der Freunde und För-

Die zahlreichen Blumen und Stau-Die zahlreichen Blumen und Stau-Die zahlreichen Blumen und Stau-Die zahlreichen Blumen und Stau-Die zahlreichen Blumen und Stau-
den wurden überall auf dem Kita-den wurden überall auf dem Kita-den wurden überall auf dem Kita-den wurden überall auf dem Kita-den wurden überall auf dem Kita-
Gelände gepflanzt - auch in TöpfeGelände gepflanzt - auch in TöpfeGelände gepflanzt - auch in TöpfeGelände gepflanzt - auch in TöpfeGelände gepflanzt - auch in Töpfe
oder Schubkarren.oder Schubkarren.oder Schubkarren.oder Schubkarren.oder Schubkarren.

derer der Kita Robert-Müller-
Platz bedankt sich auch bei allen
Eltern, die Pflanzen und Blumen-
erde für das Projekt gespendet
und so zu einem tollen Kinder-
kunsttag beigetragen haben.
Verein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und Förderer
der Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müller-Platz e-Platz e-Platz e-Platz e-Platz e.....     VVVVV.....,
Foerderverein.Kita.RMP@gmail.com,
facebook.com/
FoerdervereinKitaRMP
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Stadtwerke
machen über 1.000 Europaschüler zu Baumpaten
Die Schüler der Europaschule
Troisdorf setzten mit einem
„CarFreiDay“ am 12. Mai ein
Zeichen für den Klimaschutz:
Lehrer und Schüler haben ihre
Autos stehen gelassen und sind
umweltfreundlich mit dem Fahr-
rad oder zur Fuß zur Schule ge-
kommen. Ihr Ziel: die Reduzie-
rung ihres persönlichen CO2-
Fußabdrucks. Diesen Einsatz
belohnen und unterstützen die
Stadtwerke Troisdorf mit
insgesamt 1.075 Baumpaten-
schaften.
Die Stadtwerke Troisdorf haben
schon zahlreiche Bäume vor Ort
gepflanzt und sogar auch inter-
national - gemeinsam mit Plant-
for-the-planet - pflanzen las-
sen. Doch noch nie setzten sie
so viele auf einmal wie für die
Europa-Schüler: Ganze 1.075
Bäume. Damit machten sie je-
den Schüler zu einem noch grö-
ßeren Umwelthelden und wür-
digten das Engagement für eine
bessere Zukunft. Außerdem ver-
schenkten die Stadtwerke kna-
ckige Äpfel von Troisdorfs Bau-
er Fritzen als erfrischende Weg-
zehrung für den Schulweg.
Bäume als Lunge der ErdeBäume als Lunge der ErdeBäume als Lunge der ErdeBäume als Lunge der ErdeBäume als Lunge der Erde
Bäume sind nicht nur schön an-
zusehen, sondern auch echte
Klimaschützer. Sie filtern das
Treibhausgas CO2 aus der Luft
und speichern es im Holz.
„Schon lange setzen wir uns mit

Zum gelungenen CarFreiDay überreichte Daniela Simon, Leiterin der Unternehmenskommunikation derZum gelungenen CarFreiDay überreichte Daniela Simon, Leiterin der Unternehmenskommunikation derZum gelungenen CarFreiDay überreichte Daniela Simon, Leiterin der Unternehmenskommunikation derZum gelungenen CarFreiDay überreichte Daniela Simon, Leiterin der Unternehmenskommunikation derZum gelungenen CarFreiDay überreichte Daniela Simon, Leiterin der Unternehmenskommunikation der
Stadtwerke Troisdorf (fünfte von rechts), den Lehrern und Schülern der Europaschule Troisdorf eine UrkundeStadtwerke Troisdorf (fünfte von rechts), den Lehrern und Schülern der Europaschule Troisdorf eine UrkundeStadtwerke Troisdorf (fünfte von rechts), den Lehrern und Schülern der Europaschule Troisdorf eine UrkundeStadtwerke Troisdorf (fünfte von rechts), den Lehrern und Schülern der Europaschule Troisdorf eine UrkundeStadtwerke Troisdorf (fünfte von rechts), den Lehrern und Schülern der Europaschule Troisdorf eine Urkunde
über 1.075 Baum-Patenschaften.über 1.075 Baum-Patenschaften.über 1.075 Baum-Patenschaften.über 1.075 Baum-Patenschaften.über 1.075 Baum-Patenschaften.

unserem Kooperationspartner
‚Plant-for-the-planet‘ für Auf-
forstung und Nachhaltigkeit
ein“, erklärt Daniela Simon,
Leiterin der Stadtwerke-Unter-
nehmenskommunikation.
„Die Bäume, die wir für die Eu-
ropaschule pflanzen lassen,
werden im Laufe ihres Lebens
mindestens 215.000 Kilo CO2 in
ihrem Holz speichern.

Sie tun also noch in vielen Jahr-
zehnten Gutes für Menschen,
Tiere und das Klima.“
Stadtwerke engagieren sich fürStadtwerke engagieren sich fürStadtwerke engagieren sich fürStadtwerke engagieren sich fürStadtwerke engagieren sich für
Nachhaltigkeit vor OrtNachhaltigkeit vor OrtNachhaltigkeit vor OrtNachhaltigkeit vor OrtNachhaltigkeit vor Ort
Die Stadtwerke Troisdorf haben
sich seit langem dem Umwelt-
und Naturschutz verschrieben.
Nicht nur in Kooperation mit
Plant-for-the-Planet pflanzen
sie Jahr für Jahr hunderte Bäu-
me, sondern setzen diese auch
zu unterschiedlichen Anlässen
bei uns vor Ort: So wurden
Obstbäume in Kindergärten für
kleine Naschkatzen gepflanzt
und für die Öffentlichkeit zu-
gänglich in der Siegaue plat-
ziert.
Außerdem wurde der „Jecke
Holzweg“ ins Leben gerufen, bei
dem jedes Jahr ein weiterer
Obstbaum alter Sorten ge-
pflanzt werden soll.
Doch damit nicht genug: Die
Stadtwerke unterstützen die
Landwirte des Arbeitskreises
Drüber und Drunter in ihrem
Vorhaben, Ackerflächen in in-
sektenfreundliche Wildwiesen
umzuwandeln.
Durch die Unterstützung der
Stadtwerke wurden vielerorts
Blühstreifen-Projekte umge-
setzt und gemeinsam mit dem
lokalen Imkerverein eine Wild-

gehölzhecke gepflanzt, um den
schwindenden Lebensräumen
für Insekten entgegenzuwirken.
Extra für Bienen hat der Lokal-
versorger zusätzlich Bienenho-
tels aus heimischer Fertigung
aufstellen lassen.
Und auch sonst schauen die
Stadtwerke, wie sie das Leben
in Troisdorf noch lebenswerter
gestalten und die Bürger darin
unterstützen können, selbst ei-
nen aktiven Beitrag im Sinne
der Nachhaltigkeit zu leisten.
In Kitas bringen sie den jüngs-
ten Einwohnern bei, wie wert-
voll und gesund unser heimi-
sches Trinkwasser ist.
In Workshops in Schulen lernen
Kinder und Jugendliche, wie
wichtig es ist, verantwortungs-
bewusst mit den Ressourcen
der Erde umzugehen, damit sie
auch noch nachfolgenden Ge-
nerationen zur Verfügung ste-
hen.
Durch viele einzelne Maßnah-
men und Projekte fügen sich die
Aktivitäten der Stadtwerke
Troisdorf zu einem großen Gan-
zen zusammen. Die Unterstüt-
zung des „CarFreiDay“ ist nur
ein weiterer Baustein, der das
breite Engagement der Stadt-
werke für eine nachhaltige Ent-
wicklung unterstreicht.
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AWO Oberlar - WIR im Quartier
Veranstaltungen und Termine
Sieglarer Str. 66-68,
Tel.: 0 22 41 / 945 16 28
oder info@awo-oberlar.de
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. 9 bis
13 Uhr, Mi. 15 bis 19 Uhr
FrühstückFrühstückFrühstückFrühstückFrühstück
14-tägig Mittwoch um 9 Uhr:
gemeinsames Frühstückgemeinsames Frühstückgemeinsames Frühstückgemeinsames Frühstückgemeinsames Frühstück
Bitte Anmeldung bis 12:00 Uhr
am Dienstag vorher, 17. Mai,
31. Mai, 14. Juni, 28. Juni usw.
MittagstischMittagstischMittagstischMittagstischMittagstisch
Dienstag und Donnerstag um 12 Uhr,
mit Anmeldung, für Dienstag:
bis zum vorherigen Montag,
12.30 Uhr u. für Donnerstag: bis
zum vorherigen Mittwoch,
12.30 Uhr
Currywurst-EssenCurrywurst-EssenCurrywurst-EssenCurrywurst-EssenCurrywurst-Essen
Jeden 1. Montag im Monat um
12 Uhr:
5. Juni, 3. Juli, 7. August, usw.
Bitte Anmeldung bis Freitag
12.30 Uhr vor den Terminen in
der AWO-Geschäftsstelle oder
per E-Mail.
SonntagsCaféSonntagsCaféSonntagsCaféSonntagsCaféSonntagsCafé
Jeden Sonntag,
14.30 Uhr bis 17 Uhr
Fahrrad-Reparatur/WartungFahrrad-Reparatur/WartungFahrrad-Reparatur/WartungFahrrad-Reparatur/WartungFahrrad-Reparatur/Wartung
Jeden 1. Samstag im Monat
(März - September) von 11 bis
14 Uhr, 3. Juni, 1. Juli,
5. August, 2. September
FFFFFoto oto oto oto oto TTTTTreffreffreffreffreff
Jeden 1. Dienstag im Monat,
18 bis 20 Uhr: 6. Juni, 4. Juli,
1. August, usw.
Foto FrühschoppenFoto FrühschoppenFoto FrühschoppenFoto FrühschoppenFoto Frühschoppen
Jeden 3. Sonntag im Monat, 10
bis 12 Uhr: 21. Mai, 18. Juni,
23. Juli, 20. August, usw.
HandarbeitsgruppeHandarbeitsgruppeHandarbeitsgruppeHandarbeitsgruppeHandarbeitsgruppe
Jeden Montag, 9 bis 12 Uhr und
alle 14 Tage Mittwochnachmit-
tag, 15 bis 18 Uhr: 17. Mai,
31. Mai, usw.
KneipenquizKneipenquizKneipenquizKneipenquizKneipenquiz
Jeden 3. Freitag im Monat,
18 bis 20 Uhr, Anmeldung erfor-
derlich. 16. Juni, 21. Juli,
18. August, usw.
Lebendiges FranzösischLebendiges FranzösischLebendiges FranzösischLebendiges FranzösischLebendiges Französisch
Jeden Montag, 10 bis 12 Uhr,
bietet die AWO-Oberlar einen
Gesprächskreis auf Französisch.
Bei Interesse, bitte melden.
NähTNähTNähTNähTNähTreff „do-it-yourself“reff „do-it-yourself“reff „do-it-yourself“reff „do-it-yourself“reff „do-it-yourself“
Alle 14 Tage Mittwoch jeweils
ab 15.30 Uhr: 31. Mai, 14. Juni,
28. Juni, 12. Juli, usw.
Offener Offener Offener Offener Offener TTTTTreffreffreffreffreff
Jeden Mittwoch, 15 bis 17 Uhr,
bei Kaffee, Kuchen, Klönen,

Bastelmöglichkeiten, Karten
oder andere Spiele
ReparaturCaféReparaturCaféReparaturCaféReparaturCaféReparaturCafé
Alle 14 Tage Mittwoch, 15 bis
18 Uhr: 24. Mai, 7. Juni,
21. Juni, 5. Juli, 19. Juli, usw.
Annahme von Geräten nur noch
zu diesen Terminen
Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit WWWWWalteralteralteralteralter
Jeden 1. Freitag im Monat: 7.
Juli, usw.
TTTTTagesstätte / DonnerstagsTagesstätte / DonnerstagsTagesstätte / DonnerstagsTagesstätte / DonnerstagsTagesstätte / DonnerstagsTreffreffreffreffreff
Jeden 1. Donnerstag im Monat:
Bingo & Skat, 14 bis 17 Uhr,
Anmeldung erforderlich, 1.
Juni., 6. Juli, 3. August, usw.
Beratungen und Selbsthi l fe-Beratungen und Selbsthi l fe-Beratungen und Selbsthi l fe-Beratungen und Selbsthi l fe-Beratungen und Selbsthi l fe-
gruppen:gruppen:gruppen:gruppen:gruppen:
Arthrofibrose Selbsthilfegrup-Arthrofibrose Selbsthilfegrup-Arthrofibrose Selbsthilfegrup-Arthrofibrose Selbsthilfegrup-Arthrofibrose Selbsthilfegrup-
pepepepepe nächster Termin: 24. Mai um
11 Uhr, Termine nach Abspra-
che, mit Anmeldung. Mehr In-
fos bei Birgit Biegel, Tel.: 0171
/ 659 21 62
COPD-SelbsthilfegruppeCOPD-SelbsthilfegruppeCOPD-SelbsthilfegruppeCOPD-SelbsthilfegruppeCOPD-Selbsthilfegruppe
Alle 4 Wochen Montag, 17 bis
18.30 Uhr, mit Anmeldung.
Nächster Termin: 22. Mai, per
E-Mail unter
copd@awo-oberlar.de oder
Telefon unter 0 22 41 / 945 16 28,
Leitung: Rita Vogt
Diabetes-SelbsthilfegruppeDiabetes-SelbsthilfegruppeDiabetes-SelbsthilfegruppeDiabetes-SelbsthilfegruppeDiabetes-Selbsthilfegruppe
1 x monatlich Dienstag, 10 bis
12 Uhr, mit Anmeldung. Nächs-
ter Termin: 6. Juni, per E-Mail
unter diabetes@awo-oberlar.de
oder Telefon unter
0 22 41 / 945 16 28,
Leitung: Michaela Marschner
Gesprächskreis  Sehbehinde-Gesprächskreis  Sehbehinde-Gesprächskreis  Sehbehinde-Gesprächskreis  Sehbehinde-Gesprächskreis  Sehbehinde-
rungrungrungrungrung
Alle 14 Tage Mittwoch, 11 bis
12 Uhr: 31. Mai, 14. Juni, 28.
Juni, 12. Juli, 26. Juli, 9. Au-
gust, 23. August, usw., per E-
Mail unter
sehbehinderung@awo-
oberlar.de oder Telefon unter
0 22 41 / 945 16 28,
Leitung: Gabriele Schröder
VVVVVorschau orschau orschau orschau orschau TTTTTagesfahrten / agesfahrten / agesfahrten / agesfahrten / agesfahrten / WWWWWan-an-an-an-an-
derungen / Urlaub:derungen / Urlaub:derungen / Urlaub:derungen / Urlaub:derungen / Urlaub:
14. Juni (Mi.)14. Juni (Mi.)14. Juni (Mi.)14. Juni (Mi.)14. Juni (Mi.) - Siegauenwan-
derung mit Rollator
5. Juli (Mi)5. Juli (Mi)5. Juli (Mi)5. Juli (Mi)5. Juli (Mi) - Siegauenwande-
rung mit Rollator
8. Juli (Sa.)8. Juli (Sa.)8. Juli (Sa.)8. Juli (Sa.)8. Juli (Sa.) - Maximillian-Park
Hamm, Familienfahrt mit
Schmetterlingshaus
19.19.19.19.19.     August (Sa.)August (Sa.)August (Sa.)August (Sa.)August (Sa.) - Bergisches
Land - Freilichtmuseum Lindlar
- Familienfahrt mit bergischen
Waffeln im Lingenbacher Hof

12. September (Di.)12. September (Di.)12. September (Di.)12. September (Di.)12. September (Di.) - Kempen
und Gut Heimdahl
26. Oktober (Do.)26. Oktober (Do.)26. Oktober (Do.)26. Oktober (Do.)26. Oktober (Do.) - Martini-
markt Bad Honnef mit Kaffee &
Kuchen in Kloster Heisterbach
14. November (Di.)14. November (Di.)14. November (Di.)14. November (Di.)14. November (Di.) -
 Villa Hügel - Essen
14. Dezember (Do.)14. Dezember (Do.)14. Dezember (Do.)14. Dezember (Do.)14. Dezember (Do.) -
Weihnachtsmarkt Aachen
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
30.30.30.30.30. Mai (Di.) Mai (Di.) Mai (Di.) Mai (Di.) Mai (Di.) - Telekom Tablet-
Schulung für Senioren Teil II,
14 bis 16.30 Uhr (Android)
16.16.16.16.16. Juni (F Juni (F Juni (F Juni (F Juni (Frrrrr. ). ). ). ). ) - DigitalTag,
10 bis 16 Uhr, Themen: Taschen-
geldbörse / ReparaturCafé / Di-
gitalCafé
26.26.26.26.26. Juni (Mo Juni (Mo Juni (Mo Juni (Mo Juni (Mo. ). ). ). ). ) - Verbraucher-
zentrale: Umwelt und Nachhal-
tigkeit, 14 bis 15 Uhr
27.27.27.27.27. Juni (Di.) Juni (Di.) Juni (Di.) Juni (Di.) Juni (Di.) - Telekom Tablet-
Schulung für Senioren Teil I,
14 bis 16.30 Uhr (Apple)
2.2.2.2.2. Juli (So Juli (So Juli (So Juli (So Juli (So. ). ). ). ). ) - Tag der offenen
Tür
2. Juli (So.)2. Juli (So.)2. Juli (So.)2. Juli (So.)2. Juli (So.) - Stadtteil-Straßentrödel

2. Juli (So.)2. Juli (So.)2. Juli (So.)2. Juli (So.)2. Juli (So.) - Feier „10 Jahre
ReparaturCafé)
22.22.22.22.22. Juli (Sa.) Juli (Sa.) Juli (Sa.) Juli (Sa.) Juli (Sa.) - Mitgliederver-
sammlung / Jahreshauptver-
sammlung (JHV)
25.25.25.25.25. Juli (Di.) Juli (Di.) Juli (Di.) Juli (Di.) Juli (Di.) - Telekom Tablet-
Schulung für Senioren Teil I,
14 bis 16.30 Uhr (Android)
12.12.12.12.12.     August (Sa.)August (Sa.)August (Sa.)August (Sa.)August (Sa.) - Sommerfest
29.29.29.29.29.     August (Di.)August (Di.)August (Di.)August (Di.)August (Di.) - Telekom Tab-
let-Schulung für Senioren Il, 14
bis 16.30 Uhr (Apple)
18.18.18.18.18.     August (MoAugust (MoAugust (MoAugust (MoAugust (Mo. ). ). ). ). ) - Verbraucher-
zentrale: Datenschutz,
14 bis 15 Uhr
26.26.26.26.26. September (Di.) September (Di.) September (Di.) September (Di.) September (Di.) - Telekom
Tablet-Schulung für Senioren
Teil I, 14 bis 16.30 Uhr (Anroid)
31.31.31.31.31. Oktober (Di.) Oktober (Di.) Oktober (Di.) Oktober (Di.) Oktober (Di.) - Telekom Tab-
let-Schulung für Senioren,
14 bis 16.30 Uhr
28.28.28.28.28. November (Di.) November (Di.) November (Di.) November (Di.) November (Di.) - Telekom
Tablet-Schulung für Senioren,
14 bis 16.30 Uhr
2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember (Sa.)(Sa.)(Sa.)(Sa.)(Sa.) - Öffentliche
Weihnachtsfeier
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Wacheröffnung am Rotter See
DLRG und DRK gemeinsam im Einsatz - Moderne Technik hilft
(wed) Der Rotter See ist ein be-
liebtes Naherholungsgebiet. So-
bald die Sonne etwas höher steht
und das Wasser nicht mehr so
ganz kalt ist, strömende Tausen-
de Menschen hierher, um etwas
Erholung und Abkühlung zu erhal-
ten. Leider passieren aber auch
immer wieder Unfälle, sogar mit
Todesfolge. Deshalb haben die
Verantwortlichen von Stadt, DLRG
und Wasserwacht des DRK ent-
schieden, eine Wasserwacht auf-
zubauen und einzurichten.
Jetzt fand, rechtzeitig vor Beginn
der nächsten Badesaison, die Er-
öffnung der Wachtstation statt.
Bürgermeister Alexander Biber
zeigte sich stolz, dass hier auch
dank zahlreicher Unterstützer
eine komfortable und gut ausge-
stattete Plattform entstanden ist,
die es sonst an keinem Binnenge-
wässer des Landes zu finden ist.
Hier werden künftig Freiwillige von
DLRG und DRK im Ernstfall ganz

schnell Rettungsmaßnahmen ein-
leiten können, auch an Wochen-
enden.
Bruno Schöneberg, DLRG-Ge-
schäftsführer, betonte: „Wir wol-
len Menschen retten und nicht
bergen.“ Und das funktioniert am
Rotter See mit modernen Hilfs-
mitteln bis hin zur Unterwasser-
drohne. Und Zugführerin Melina
Kern präsentierte den zahlreichen

Zuschauern bei der Eröffnung der
Wache, wie Rettungsschwimmer
und mit welchen Hilfsmitteln wie
besonders ausgestatteten Booten
oder Rettungsbrettern vorgehen.
Bleibt zu hoffen, dass die Freiwil-
ligen als Retter immer schnell
genug handeln können; hoffen
sollte man aber auch, dass die
Badenden sich nicht durch Leicht-
sinn in Gefahr bringen.

Bürgermeister Alexander Biber eröffnete mit Vertretern von DLRG und DRK-Wasserwacht die WachstationBürgermeister Alexander Biber eröffnete mit Vertretern von DLRG und DRK-Wasserwacht die WachstationBürgermeister Alexander Biber eröffnete mit Vertretern von DLRG und DRK-Wasserwacht die WachstationBürgermeister Alexander Biber eröffnete mit Vertretern von DLRG und DRK-Wasserwacht die WachstationBürgermeister Alexander Biber eröffnete mit Vertretern von DLRG und DRK-Wasserwacht die Wachstation
am Rotter See. Fotos: wedam Rotter See. Fotos: wedam Rotter See. Fotos: wedam Rotter See. Fotos: wedam Rotter See. Fotos: wed

Mit dem Flaggenhissen ist die Station jetzt offiziell eröffnet.Mit dem Flaggenhissen ist die Station jetzt offiziell eröffnet.Mit dem Flaggenhissen ist die Station jetzt offiziell eröffnet.Mit dem Flaggenhissen ist die Station jetzt offiziell eröffnet.Mit dem Flaggenhissen ist die Station jetzt offiziell eröffnet. Mit modernen Hilfsmitteln sind die Rettungskräfte im Einsatz.Mit modernen Hilfsmitteln sind die Rettungskräfte im Einsatz.Mit modernen Hilfsmitteln sind die Rettungskräfte im Einsatz.Mit modernen Hilfsmitteln sind die Rettungskräfte im Einsatz.Mit modernen Hilfsmitteln sind die Rettungskräfte im Einsatz.
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

Auf ins Rustika
TTTTTroisdorf (Ra) Der Gewinner desroisdorf (Ra) Der Gewinner desroisdorf (Ra) Der Gewinner desroisdorf (Ra) Der Gewinner desroisdorf (Ra) Der Gewinner des
monatlichen Spicher Gewinn-monatlichen Spicher Gewinn-monatlichen Spicher Gewinn-monatlichen Spicher Gewinn-monatlichen Spicher Gewinn-
spiels heißt Hans-Jürgen R.spiels heißt Hans-Jürgen R.spiels heißt Hans-Jürgen R.spiels heißt Hans-Jürgen R.spiels heißt Hans-Jürgen R.
Marco ReggioMarco ReggioMarco ReggioMarco ReggioMarco Reggio,,,,, Inhaber des F Inhaber des F Inhaber des F Inhaber des F Inhaber des Friseurriseurriseurriseurriseur-----
Salons Salons Salons Salons Salons TTTTThronfolgerhronfolgerhronfolgerhronfolgerhronfolger,,,,, überreichte überreichte überreichte überreichte überreichte
den Gewiden Gewiden Gewiden Gewiden Gewinn bei strahlendem Son-nn bei strahlendem Son-nn bei strahlendem Son-nn bei strahlendem Son-nn bei strahlendem Son-
nenschein.nenschein.nenschein.nenschein.nenschein.
Ist das Rustika ein Mauerwerk
aus Quadersteinen mit grob be-
hauenen Stirnseiten oder eine
Gattung von Nachtfaltern oder
doch eine Schriftart?
Alles richtig, aber in diesem Fall
weit verfehlt. Auf die Frage, was
er mit den 100 Euro macht, „die
bringen wir zum Restaurant
Rustika“, sagt der Gewinner.
Ein Traditionslokal, dass seit 36
Jahren in Troisdorf-Hütte, Men-
dener Str. 27, seine Gäste ver-
wöhnt. Der gelernte Kaufmann
kam 1964 mit seinen Eltern in
die schöne Domstadt nach Köln.
Später, in den 1980er Jahren
zog es ihn nach Troisdorf Mitte,
wo er bis heute wohnhaft ist
und seit einigen Jahren das
Rentnerdasein genießt.
Neben gutem Wein und klassi-

scher Musik fotografiert er
gerne Landschaften in der Um-
gebung. Der Rundblick Troisdorf
wünscht Herrn Hans Jürgen R.
noch viele schöne Jahre bei bes-
ter Gesundheit.
Ob trendy oder klassisch -Ob trendy oder klassisch -Ob trendy oder klassisch -Ob trendy oder klassisch -Ob trendy oder klassisch -
TTTTThronfolger kann’hronfolger kann’hronfolger kann’hronfolger kann’hronfolger kann’sssss
Die Geldübergabe erfolgte jetzt
im Friseur-Salon Thronfolger an
der Hauptstraße. Seit Anfang
2014 ist Marco Reggio Inhaber
des Friseur-Salons Thronfolger
in Spich.
Das sympathische Team ist
immer bester Laune und mit
Spaß und fachlicher Kompetenz
für die Kunden da. Die Stylis-
ten leben ihre Leidenschaft in
Farbe und Coloration aus.
Immer auf dem neuesten Stand,
was Schnitttechniken betrifft
sowohl im Damen- als auch im
Herrenbereich. Egal, ob trendy
oder klassisch, alle Ausführun-

Marco Reggio (l.), Inhaber des Friseur-Salons Thronfolger, überreichte den Gewinn bei strahlendemMarco Reggio (l.), Inhaber des Friseur-Salons Thronfolger, überreichte den Gewinn bei strahlendemMarco Reggio (l.), Inhaber des Friseur-Salons Thronfolger, überreichte den Gewinn bei strahlendemMarco Reggio (l.), Inhaber des Friseur-Salons Thronfolger, überreichte den Gewinn bei strahlendemMarco Reggio (l.), Inhaber des Friseur-Salons Thronfolger, überreichte den Gewinn bei strahlendem
Sonnenschein an Hans-Jürgen R.Sonnenschein an Hans-Jürgen R.Sonnenschein an Hans-Jürgen R.Sonnenschein an Hans-Jürgen R.Sonnenschein an Hans-Jürgen R.

gen gehören selbstverständlich
zum Repertoire. Kombiniert
werden modische Aspekte mit
typgerechtem Styling, für Jung
oder Junggebliebene.
Darüber hinaus bietet das Team
im Friseursalon Thronfolger
Eventfrisuren für die gesamte
Familie, beispielsweise Hoch-
steckfrisuren für Hochzeiten,
Abibälle oder Kommunion.
 Wer sich hier beraten lässt, der
kann sicher sein, ein typgerech-
tes Styling verbunden mit
Trends und Kreativität zu er-
halten, wobei fachliche Kom-
petenz die unverzichtbare
Grundlage darstellt.
Der Salon ist montags von 10
bis 18 Uhr und dienstags bis
freitags von 9 bis 18 Uhr geöff-
net und samstags von 8 bis 14
Uhr. Der Salon befindet sich in
Spich an der Hauptstraße 150.
Telefon 02241/46680.
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Wanderfreunde
der AWO Spich laden ein
Die nächste Wanderung am 25.25.25.25.25.
MaiMaiMaiMaiMai beginnt wieder um 12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr
ab Bahnhof Spich.
Anmeldung bitte bis Montag 22.
Mai bei
Gabriele Biber-Bleifeld,
02241/41283
Renate Buschky, 02241/3225003

Hans Wobst,
0160/94467515
StreckStreckStreckStreckStreckeeeee: circa sieben Kilometer,
20 Meter rauf und runter, diesmal
lockt uns Köln-Deutz.
Nur Mut und einfach mal auspro-
bieren.
Euer Wandergeselle Hans

Laufen ohne Schnaufen
für Jedermann
Mit der Kolpingsfamilie Spich
in Bewegung bleiben

Warm upWarm upWarm upWarm upWarm up

Das Angebot Nordic Walking für
Jedermann/-frau wurde um eine
Gruppe erweitert:
Jeden Montag um 9.30 UhrMontag um 9.30 UhrMontag um 9.30 UhrMontag um 9.30 UhrMontag um 9.30 Uhr bis
circa 10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz
Waldstraße in Spich (neben dem
Bürgerhaus).
Ausrüstung:Ausrüstung:Ausrüstung:Ausrüstung:Ausrüstung: Nordic Walking Stö-
cke, gutes Schuhwerk und wet-
terfeste Kleidung.
Neue Neue Neue Neue Neue TTTTTeilnehmer sind herzlicheilnehmer sind herzlicheilnehmer sind herzlicheilnehmer sind herzlicheilnehmer sind herzlich
willkommen!willkommen!willkommen!willkommen!willkommen!
Wir halten uns fit für die Herausfor-
derungen des Alltags, gemeinsam
mit netten Menschen und viel Spaß.
Bewegung an der frischen Luft tut
gut und ist zudem sehr gesund.
Anni Anni Anni Anni Anni WWWWWeißenfelseißenfelseißenfelseißenfelseißenfels leitet die Grup-
pe „Laufen ohne SchnaufenLaufen ohne SchnaufenLaufen ohne SchnaufenLaufen ohne SchnaufenLaufen ohne Schnaufen“. Die-
se Gruppe ist für Anfänger und
Senioren sehr gut geeignet!
Die zweite Gruppe „Nordic-Wal-Nordic-Wal-Nordic-Wal-Nordic-Wal-Nordic-Wal-
king für Fortgeschrittene“king für Fortgeschrittene“king für Fortgeschrittene“king für Fortgeschrittene“king für Fortgeschrittene“ wird
von Barbara SchwartzBarbara SchwartzBarbara SchwartzBarbara SchwartzBarbara Schwartz geführt.
Anmeldung & Information:
Barbara SchwartzBarbara SchwartzBarbara SchwartzBarbara SchwartzBarbara Schwartz
TTTTTel:el:el:el:el: 02241/844668 02241/844668 02241/844668 02241/844668 02241/844668 oder E-Mail:

babsi-schwartz@t-online.debabsi-schwartz@t-online.debabsi-schwartz@t-online.debabsi-schwartz@t-online.debabsi-schwartz@t-online.de.
Schon seit ein paar Jahren bietet
die Kolpingsfamilie Spich NordicKolpingsfamilie Spich NordicKolpingsfamilie Spich NordicKolpingsfamilie Spich NordicKolpingsfamilie Spich Nordic
WWWWWalkingalkingalkingalkingalking an. Anfangs mit einer
Handvoll Seniorinnen, die es
schätzten, sich an der frischen Luft
zu bewegen, besonders während
der Pandemie (soweit es erlaubt
war). Mittlerweile ist die Gruppe
mächtig gewachsen. Die momen-
tan 23 „Läufer/innen“ haben auf-
grund von Alter und Gesundheit
ein unterschiedliches „Gehtem-
po“ und Leistungsniveau.
Um allen gerecht zu werden, wur-
de die Gruppe vor einiger Zeit
geteilt, schließlich geht es um
„Laufen ohne Schnaufen“.
Die Leiterin Barbara SchwartzBarbara SchwartzBarbara SchwartzBarbara SchwartzBarbara Schwartz ist
eine zertifizierte Fachtrainerin in
den Bereichen: Plus Punkt Ge-
sundheitssport in der Prävention
(DOSB, DTB, LSB-NRW, RTB) so-
wie Osteoporose und Nordic-Wal-
king Fachtrainerin im Deutschen
Turnerbund.
TTTTTrrrrrauen Sie sich! Informieren Sieauen Sie sich! Informieren Sieauen Sie sich! Informieren Sieauen Sie sich! Informieren Sieauen Sie sich! Informieren Sie
sich! sich! sich! sich! sich! Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
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Maifeste in Spich
Burggarde Spich und JGV Spicher Jungen boten ein abwechslungsreiches Programm

AWO Troisdorf-Mitte - Fahrt zur Straußenfarm Remagen
Wir für Sie mit Herz
Am Donnerstag, 22. Juni,Donnerstag, 22. Juni,Donnerstag, 22. Juni,Donnerstag, 22. Juni,Donnerstag, 22. Juni, möch-
ten  wir gemeinsam mit Ihnen die
Straußenfarm auf dem Gemar-
kenhof Remagen besuchen.
Auf einem Gelände von ca.
250.000 qm leben Straußenvögel
auf immergrünen Weiden in ei-
nem artgerechten, weitläufigen
Umfeld. Mit einer Bimmelbahn
fahren wir ca. 1,5 Std. durch das
Gelände und haben hautnah die
Möglichkeit, das Verhalten der
Tiere in freier Wildbahn zu erkun-

den. Es werden auch einige Zwi-
schenstopps angeboten, und wer
möchte, kann dann die Tiere haut-
nah beobachten. Es beginnt bei
den Zuchttieren, dann sehen wir
große Herden verschiedener Al-
tersstufen, wo Tuchfühlung erlaubt
ist. Das Highlight und gleichzeitig
Ende der Führung ist der Brut-
raum, wo man fast immer das
Schlüpfen der Küken miterleben
kann.
Um die Mittagszeit kehren wir im

Restaurant „Zur Straußenfarm“
ein, um uns am üppigen Strau-
ßenbüffet kulinarisch verwöhnen
zu lassen. Gut gestärkt kann dann
im Anschluss der hauseigene Hof-
laden besucht werden. Hier kön-
nen viele Produkte, rund um das
Thema Strauß, sowie Souvenirs,
Hundefutter u.v.m. erworben wer-
den. Wir sind uns sicher, dass die-
ser Ausflug für Sie ein ganz be-
sonderes Erlebnis sein wird und
freuen uns sehr, wenn wir mit Ih-

nen gemeinsam diesem Tag ver-
bringen dürfen.
TTTTTreffen ist um 9 Uhr am Busbahn-reffen ist um 9 Uhr am Busbahn-reffen ist um 9 Uhr am Busbahn-reffen ist um 9 Uhr am Busbahn-reffen ist um 9 Uhr am Busbahn-
hof hof hof hof hof TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf..... Die Rückfahrt wird
gegen 15 Uhr sein.
Für Anmeldungen und Rückfragen
steht ihnen die AWO Troisdorf-
Mitte sehr gerne persönlich oder
telefonisch unter Rufnummer
02241/7247 während unserer Öff-
nungszeiten zur Verfügung. Wir
freuen uns auf Sie.
Uschi Kopp, Schriftführerin

Zusammen mit dem JGV Spi-
cher Jungen 07 sorgten wir von
der Burggarde Spich für ein
herrliches und abwechslungs-
reiches Wochenende.

Am FAm FAm FAm FAm Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril, fand das
große Mitsingkonzert statt.
Sänger Matthias Nelles schaff-
te mit seinen musikalischen
Einlagen den ganzen Abend
lang bis in die Nacht hinein eine
super Stimmung.

Wie immer gab es an allen Ta-
gen ein reichhaltiges Angebot
mit Speisen vom Grill für die
Gäste.

Mit dem Fassanstich am Sonn-am Sonn-am Sonn-am Sonn-am Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 30. 30. 30. 30. 30.     April,April,April,April,April, ab 18 Uhr eröff-
neten wir mit allen Feierfreudi-
gen den Tanz in den Mai. Der
Abend wurde von der Live Band
„Paradise at Midnight“ musi-
kalisch untermalt.
Die Krönung des Maikönigs-
paares machte die Feierlichkeit
perfekt. Zum wiederholten Mal
gratulierten wir ganz herzlich
unserer Celina Babiuch und
Phillip Birke.

Sie stellten bereits 2022 das
Königpaar von Spich. Nun ha-
ben sie erneut die Ehre für un-
ser schönes Spich als Maikö-
nigspaar zu strahlen. Mit dabei
waren die Hofdamen Larissa
Heinemann und Lina Fritzsche,
denen wir ebenfalls gratulieren.
Celina, Lina und Larissa sind
seit vielen Jahren Tänzerinnen
der Burggarde.

Am Montag, 1. MaiAm Montag, 1. MaiAm Montag, 1. MaiAm Montag, 1. MaiAm Montag, 1. Mai, ab 12 Uhr
stand mit dem Familienfest ein
buntes Unterhaltungsprogramm
auf dem Plan.
Kinderbelustigung und ver-
schiedene Darbietungen durf-
ten auch in diesem Jahr nicht
fehlen.
Wir begrüßten Zauberkünstler
Patrick Rettler und Magic Ingo,
unseren Ballonkünstler. Beide
erfüllten die vielen Kinderau-
gen mit Freude.
Auch unser Solomariechen Lina
Fritzsche sowie die Kinder- und
Juniorengarde waren am Start,
um ihre Tänze darzubieten. Die
kleinen Besucher durften sich
auf unser Vereinsmaskottchen
Spichi Buga Bär freuen. Mit
Reibekuchen, Waffeln und Ku-
chen sollte für Jeden etwas
dabei gewesen sein.

Wir blicken auf eine gelungene
Veranstaltungsreihe zurück und
bedanken uns beim JGV Spicher
Jungen 07 für die hervorragen-
de Zusammenarbeit.
Eure Burggarde Spich e. V.
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8. - 11. Juni 2023
in der Rheinaue

Ballonfestival
Bonn14.

Skytours
Ballonfahrten

Information und Buchung unter
0221 – 35 55 60 oder

www.ballonfestival-bonn.de

14. Ballonfestival Bonn 08.-11.06.2023 in der Rheinaue

Große Blumenwiese, Ludwig-Große Blumenwiese, Ludwig-Große Blumenwiese, Ludwig-Große Blumenwiese, Ludwig-Große Blumenwiese, Ludwig-
Erhard-Allee, Höhe Herbert-Erhard-Allee, Höhe Herbert-Erhard-Allee, Höhe Herbert-Erhard-Allee, Höhe Herbert-Erhard-Allee, Höhe Herbert-
WWWWWehnerehnerehnerehnerehner-Platz,-Platz,-Platz,-Platz,-Platz, 53175 Bonn 53175 Bonn 53175 Bonn 53175 Bonn 53175 Bonn
Ein langes Wochenende voller
Ballonfahrten steht bevor: vom
08.-11. Juni 2023 findet das 14.
Ballonfestival in der Bonner
Rheinaue statt. Ballonstarts sind
wegen des Feiertages bereits am
Donnerstagabend geplant. Bis
zu 30 Heißluftballone, darunter
auch verschiedene Sonderformen
und ein Luftschiff, werden auf der
großen Blumenwiese in den Son-
nenauf- und Sonnenuntergang
starten. Die Gäste können sich
nicht nur auf eindrucksvolle Bal-

lonstarts freuen, geplant sind auch
ein abwechslungsreiches Famili-
enprogramm und viele Informati-
onen rund um die Luftfahrt, den
Start der Modellballone gegen
Abend und das eindrucksvolle
Ballonglühen am Samstag bei Ein-
bruch der Dunkelheit.
Donnerstag, 08. Juni (Fronleich-
nam) ab 19.00 erste Ballonstarts
aus der Rheinaue*
Freitag, 09. Juni ab 19:00 Uhr offi-
zielle Eröffnung mit beeindru-
ckendem Massenstart
der Ballone*
Samstag, 10. Juni ab 15.00 Uhr
Familienprogramm,

Ballonstarts ab 19.00 Uhr*
Sonntag, 11. Juni ab 12.00 Uhr
Familienprogramm,
Ballonstarts ab 19.00 Uhr*
Programmpunkte: Bungee-Trampo-
lin, Ballon am Kran, Zorbing Ballo-
ne, Wasserrolle, Fahrrad-Parcours,
Kinderschminken, Klettergarten,
Dschungel-Parcours, Gewinnspiele
u.v.m.. Festivalcards für die Mit-
machaktionen vor Ort erhältlich.

Weitere Informationen unter
https://www.ballonfestival-
bonn.de/, info@skytours-
ballooning.de oder
0221 - 355560.
Facebook:
https://de-de.facebook.com/pa-
ges/category/Travel-Company/
Ballonfestival-Bonn-
629667097122138/
*Witterungsabhängig

Anzeige

Frühlingskonzert des MGV Eschmar
„Hey, das ist Musik für Dich“
Am Samstag, 3. Juni, veranstaltet
der MGV Eschmar ein Frühlings-
konzert „Hey, das ist Musik für
Dich“ im Pfarrheim St. Augustinus
in Eschmar, Im Jägersgarten 11.
Das Konzert beginnt um 18 Uhr,
Einlass ist ab 17.30 Uhr.
Unter der musikalischen Gesamt-
leitung von Musikdirektor Rolf

Pohle (FDB) werden folgende
Künstler die Konzertbesucher mit
ihren Vorträgen erfreuen:
• Chor des MGV 1894 Troisdorf-

Eschmar e.V., Preisträger der
Musikschule der Stadt Trois-
dorf

• Oliver Schiepek, Dudelsack
• Edgar Zens, Klavier

Die Eintrittskarten zum Preis von
15 Euro können ab sofort telefo-
nisch bei allen Sängern und bei
folgenden Vorstandsmitgliedern
bestellt werden:
Ralf Cholewa, Tel.: 02241-409312
Hermann Wenzel,
Tel.: 02241-46269
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Der Troisdorfer Blues Club e. V. präsentiert
das VELDMANN VINTAGE PROJECT (N.L.)
Aus gesundheitlichen Gründen
muss das Konzert mit der UK-Band
„Catfish“„Catfish“„Catfish“„Catfish“„Catfish“ leider abgesagt wer-
den. Mit dem „V„V„V„V„Veldman eldman eldman eldman eldman VVVVVintageintageintageintageintage
Project“Project“Project“Project“Project“ wurde aber ein mehr als
würdiger Ersatz gefunden.
Nachdem die beiden Brüder Ger-
rit und Bennie getrennte Wege
gegangen sind, entschied sich
Gerrit Veldman zur Gründung des
„Veldman Vintage Projects“.
Hierzu konnte er hochkarätige
Musiker wie Schlagzeuger Ma-
thieu van Uden (Ana Popovic),
Bassist Tenny Tahamata (Julian
Sass), sowie Keyboarder Andy Ni-
jmeijer (Elvis Matters) gewinnen.
Nachdem jahrelang Eigenkompo-
sitionen im Mittelpunkt standen
entschied Gerrit sich für das Vin-
tage Project. Ein Eintauchen in
die Periode woher seine musika-
lische Vorliebe entstammt, und
zwar rundum die siebziger Jahre.
Ein Tribute an die Zeit von 1965
bis 1975, von Jimi Hendrix bis zu
den Rolling Stones, von Cream
bis CCR. Und was soll man von
Künstlern wie Rory Gallagher,
Santana, Crosby, Stills, Nash &
Young halten?
„Veldman Vintage Project“ bringt
ihre Songs auf einem hohen Ni-
veau dar, jeder einzelne Song aus
der legendären Periode von kurz
vor oder kurz nach den siebziger
Jahren. Das „Vintage Project“
bringt das Publikum in diese Zeit
zurück. Die Band möchte, vor al-
lem, ihrem Publikum dieses Ge-
fühl durch einem herrliches Se-
venties Repertoire, sowie einem
großem ah-ha-Effekt geben.
Für das „warming up“ an diesem
Abend ist wie immer „BB’„BB’„BB’„BB’„BB’sssss
BLUESMILE“BLUESMILE“BLUESMILE“BLUESMILE“BLUESMILE“ zuständig, die Haus-
band des Troisdorfer Bluesclubs.
Die vier Vollblutmusiker präsen-
tieren zwar auch die Mainstream-
Titel des Blues, vor allem aber
neue, unbekannte Songs der un-
terschiedlichsten Bluesstile, le-

Gemeinsam für die Umwelt

Veldman Vintage ProjectVeldman Vintage ProjectVeldman Vintage ProjectVeldman Vintage ProjectVeldman Vintage Project

Am 9. Juni um 14 Uhr möchten
wir, die katholische Pfarreienge-
meinschaft Troisdorf, gemeinsam
mit Ihnen und Euch wieder für
den Umweltschutz aktiv wer-
den. An der Kirche Heilige Fami-
lie in Oberlar wollen wir Hoch-
beete bauen und bepflanzen,

einen Komposter bauen und
gerne auch noch einen Blühst-
reifen für Insekten anlegen. Mit-
machen kann jeder.
Egal ob jung oder älter, allein
oder mit Kindern, Enkeln oder
Freunden, Anfänger oder Gar-
ten-Profis mit viel Erfahrung.

Bastler und Heimwerker sind
ebenfalls sehr willkommen, gerne
mit Akku-Schrauber und Tacker.
Wir freuen uns über jeden, der
Freude daran hat, in Gemein-
schaft mit anderen den Lebens-
raum rund um die Kirche in ei-
nen Wohlfühlort für Mensch und

Tier (Insekten, Vögel, Fleder-
mäuse etc.) zu verwandeln. Um
besser planen zu können, mel-
den Sie sich bitte an.
Pastoralbüro St. Hippolytus,
02241/76 186
oder regina.flackskamp@
erzbistum-koeln.de

bendig und eigenwillig interpre-
tiert.
Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, den 26. Mai in der Aula der

Realschule Heimbachstraße, Trois-
dorf statt. Beginn: 19.30 Uhr. Ein-
lass 18.45
Der Eintritt ist wie immer frei. Im

Laufe des Abends kreist jedoch
der Hut - wie in den Chicagoer
Bluesclubs üblich. Den Inhalt er-
hält ausschließlich die Gastband.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

KG Eischeme
Knallköpp 1949 e. V.
Feez un Verzällche
beim 2. Knallkopp’s Biergarten

Es war so schön im letzten Jahr.Es war so schön im letzten Jahr.Es war so schön im letzten Jahr.Es war so schön im letzten Jahr.Es war so schön im letzten Jahr.

Auf eine lebensfrohe Session des
Eschmarer Prinzenpaars, Achim I.
und seiner Prinzessin Sonja I., folgt
am 17. Juni der 2. Knallkopp’s Bier-
garten. Die Eischeme Knallköpp
werden am Eschmarer Sportplatz
wieder einen zünftigen Biergar-
ten aufbauen und reichlich „Blät-
terdach“ spendet idyllschen
Schatten. Nach einer endlich un-
beschwerten Session ist am 17.
Juni die fröhliche Gelegenheit,

um jecke Anekdötche auszutau-
schen, viel Feez zu haben und
Fründe zu treffen.
Wer Fröhlichkeit im Herzen trägt
ist immer eingeladen und schaut
einfach vorbei beim 2.2.2.2.2. Knallk Knallk Knallk Knallk Knallkopp’opp’opp’opp’opp’sssss
BiergartBiergartBiergartBiergartBiergarten am 17. Juni - Beginnen am 17. Juni - Beginnen am 17. Juni - Beginnen am 17. Juni - Beginnen am 17. Juni - Beginn
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr.....
Natürlich kein Eintritt und was zu
„süffele un müffele“ gibts es bei
den Knallköpp natürlich auch -
wir freuen uns auf Euch.
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Spiegelschränke
Spiel mit Raum und Licht
Den Trick mit den Spiegeln haben
schon die Barock-Architekten ge-
nutzt, um kleine Räume größer
wirken zu lassen. In Form moder-
ner Spiegelschränke sind sie heu-
te gerade für kleine Badezimmer
ein absolutes Must-have, denn sie
bieten alles in einem: durchdach-
ten Stauraum in attraktivem De-
sign, Zusatzfunktionen wie Steck-
dosen sowie smarte Lichttechnik.
Für die Vereinigung Deutsche Sa-
nitärwirtschaft (VDS) sind sie ein
unverzichtbares Tool bei der Ge-
staltung kleiner Bäder, denn eine
gute Beleuchtung spielt eine zen-
trale Rolle bei der Raumwahrneh-
mung und ist ein echter Wohlfühl-
faktor. So bieten viele Spiegel-
schränke mittlerweile integrierte
Beleuchtungssysteme, die Nutz-
er, Spiegelinneres und den Wasch-
tisch bis hin zum ganzen Raum
perfekt beleuchten können. Man-
che smarten Spiegelschränke ver-

Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre Multitalente in Sachen Stauraum,Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre Multitalente in Sachen Stauraum,Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre Multitalente in Sachen Stauraum,Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre Multitalente in Sachen Stauraum,Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre Multitalente in Sachen Stauraum,
Zusatzfunktionen und Beleuchtung, die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.Zusatzfunktionen und Beleuchtung, die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.Zusatzfunktionen und Beleuchtung, die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.Zusatzfunktionen und Beleuchtung, die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.Zusatzfunktionen und Beleuchtung, die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.
Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-o

 Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/burgbad/akz-o Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/burgbad/akz-o Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/burgbad/akz-o Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/burgbad/akz-o Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/burgbad/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-o
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fügen zudem über Programmfunk-
tionen, die das Lichtfarbspektrum
automatisch und tageszeitspezifisch
auf die Bedürfnisse der Nutzer:innen
anpassen. Damit werden ganz neu-
artige Lichterfahrungen im Bade-
zimmer möglich. Bei Neubau oder

Renovation können auch einbaufä-
hige Modellvarianten des Spiegel-
schranks gewählt werden. Damit
verschwindet der Schrank vollends
in der Wandfläche, ohne dass dabei
die (Licht-)Stimmung leidet.
(akz-o)

Ein Highlight der Kollektion von Geberit ONE sind die zur BadserieEin Highlight der Kollektion von Geberit ONE sind die zur BadserieEin Highlight der Kollektion von Geberit ONE sind die zur BadserieEin Highlight der Kollektion von Geberit ONE sind die zur BadserieEin Highlight der Kollektion von Geberit ONE sind die zur Badserie
passenden Spiegelschränke. Sie sind mit dem patentierten Lichtkonzeptpassenden Spiegelschränke. Sie sind mit dem patentierten Lichtkonzeptpassenden Spiegelschränke. Sie sind mit dem patentierten Lichtkonzeptpassenden Spiegelschränke. Sie sind mit dem patentierten Lichtkonzeptpassenden Spiegelschränke. Sie sind mit dem patentierten Lichtkonzept
Geberit ComfortLight ausgestattet und in verschiedenen AusführungenGeberit ComfortLight ausgestattet und in verschiedenen AusführungenGeberit ComfortLight ausgestattet und in verschiedenen AusführungenGeberit ComfortLight ausgestattet und in verschiedenen AusführungenGeberit ComfortLight ausgestattet und in verschiedenen Ausführungen
erhältlich: als Unterputzvariante mit Installationsrahmen oder als Auf-erhältlich: als Unterputzvariante mit Installationsrahmen oder als Auf-erhältlich: als Unterputzvariante mit Installationsrahmen oder als Auf-erhältlich: als Unterputzvariante mit Installationsrahmen oder als Auf-erhältlich: als Unterputzvariante mit Installationsrahmen oder als Auf-
putzvariante - somit können sie in jeder Raumsituation eingebaut werden.putzvariante - somit können sie in jeder Raumsituation eingebaut werden.putzvariante - somit können sie in jeder Raumsituation eingebaut werden.putzvariante - somit können sie in jeder Raumsituation eingebaut werden.putzvariante - somit können sie in jeder Raumsituation eingebaut werden.
Für die Montage wurde eigens eine spezielle Installationsbox entwickelt.Für die Montage wurde eigens eine spezielle Installationsbox entwickelt.Für die Montage wurde eigens eine spezielle Installationsbox entwickelt.Für die Montage wurde eigens eine spezielle Installationsbox entwickelt.Für die Montage wurde eigens eine spezielle Installationsbox entwickelt.
Die Kombination spart auf Dauer wertvollen Raum im kleinen Badezim-Die Kombination spart auf Dauer wertvollen Raum im kleinen Badezim-Die Kombination spart auf Dauer wertvollen Raum im kleinen Badezim-Die Kombination spart auf Dauer wertvollen Raum im kleinen Badezim-Die Kombination spart auf Dauer wertvollen Raum im kleinen Badezim-
mer. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-omer. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-omer. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-omer. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-omer. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-o

Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Villeroy & Boch/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Villeroy & Boch/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Villeroy & Boch/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Villeroy & Boch/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Villeroy & Boch/akz-o



Rundblick Troisdorf – 20. Mai 2023 – Woche 20 – www.rundblick-troisdorf.de32

Gesunder Schlaf für alle
Massivholzbetten unterstützen eine erholsame Nacht
Egal, ob Langschläfer oder nicht -
rund ein Drittel des Lebens ver-
bringen Menschen mit Schlafen.
Dabei fallen das Schlafverhalten
und -bedürfnis sehr unterschied-
lich aus: manch einer kommt mit

regenerieren. Andreas Ruf, Ge-
schäftsführer der Initiative Pro
Massivholz (IPM), erklärt: „Über
den individuellen Schlafrhythmus
und die Schlafdauer hinaus gibt
es eine Reihe von Faktoren, die
eine erholsame Nachtruhe för-
dern. Ein gemütliches Massivholz-
bett bietet ein natürliches Schlaf-
umfeld, in dem Körper und Geist
sehr gut regenerieren können.“
Natürliche Inhaltstoffe wie äthe-
rische Öle im Holz wirken beim
Einatmen beruhigend auf den Kör-
per und unterstützen diesen
dabei, zur Ruhe zu kommen. Die
Inhaltsstoffe im Holz besitzen
darüber hinaus eine antibakteri-
elle Wirkung gegen Viren und Kei-
me. Die Krankmacher haben auf
offenporigen Massivholzflächen
keine Chance zu überleben, da
das Holz die Feuchtigkeit aus den
Bakterien zieht und diese damit
zum Austrocknen bringt. Dies
trägt sodann auch zu einer schnel-
leren Genesung im Schlaf bei.

mehreren kurzen Schlafinterval-
len zurecht, ein anderer braucht
eine lange Tiefschlafphase. So oder
so gilt für alle Menschen, dass
Schlaf ein aktiver und kein passi-
ver Prozess ist, um den Körper zu

„Auch Allergiker können dank
Massivholzmöbeln aufatmen,
denn das Holz besitzt außerdem
eine antistatische Wirkung und
zieht somit keinen Staub oder
Schmutz an“, erklärt Ruf und fügt
hinzu: „Gerade Hausstauballergi-
ker profitieren von dieser beson-
deren Eigenschaft und auch Putz-
muffel haben es leichter beim
Staubwischen.“
Nicht zuletzt zeichnen sich Mas-
sivholzmöbel durch ihre Langle-
bigkeit und Robustheit aus, was
ebenso für Massivholzbetten gilt.
„Dieser Vorzug zeigt sich besonders
demjenigen, der mal mit seinem
gesamten Hausrat umgezogen ist.
Denn beim wiederholten Zerlegen
und Zusammenbauen von Mas-
sivholzmöbeln ergeben sich kei-
ne Einbußen in deren Stabilität“,
so Ruf. Die Folge sind eine hohe
Lebensdauer sowie lange Freude
und Erholung im eigenen Mas-
sivholzbett.
(IPM/RS)

Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-
men beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhe
zu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Decker
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Dämm it yourself
Vom Dach bis zum Keller:
Energiesparmaßnahmen in Eigenregie
durchführen

Wer dämmt, reduziert Energie-
verluste durch Dach, Wand und
Keller und kann damit steigen-
den Energiekosten aktiv entge-
genwirken. Eine Dämmung aus
Mineralwolle etwa - also aus Glas-
wolle oder Steinwolle - senkt den
Energieverbrauch und die damit
verbundenen Kosten eines Gebäu-
des bei gleichzeitig verbessertem
Schall- und Brandschutz. Die ei-
genen vier Wände können Heim-
werkerinnen und Heimwerker mit
einfachen Maßnahmen auch in
Eigenregie dämmen.
Dachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu den
wichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmen
Die meiste Energie bei Ein- und
Zweifamilienhäusern geht über
das Dach verloren. Die Dämmung
des Daches gehört damit zu den
wichtigsten Maßnahmen, um En-
ergieverbrauch und Kosten zu re-
duzieren und zugleich den Wohn-
komfort nachhaltig und klima-
freundlich zu steigern.
Je nach baulichem und energeti-
schem Zustand kann so der Heiz-
wärmebedarf des Hauses um bis
zu 35 Prozent gesenkt werden.
Soll der Dachraum bewohnt und
beheizt werden, kann man die
Dachflächen durch eine Zwischen-
sparrendämmung mit Mineralwol-
le in Eigenregie dämmen. Mehr
Infos und praktische Tipps gibt es
beispielsweise unter www.der-
daemmstoff.de. Die Arbeiten er-
folgen im Innenraum, das wetter-
schützende Dach und die Dach-
ziegel bleiben unberührt. Weil die

Dämmung zwischen den Sparren
liegt, lässt sich der Dachraum gut
zum Wohnen nutzen. Da sich Mi-
neralwolle direkt ins sogenannte
Gefach klemmen lässt, ist der
nicht brennbare Dämmstoff samt
Anbringung einer Dampfbremsfo-
lie, die vor Feuchtigkeit schützt,
schnell verlegt. Um den Wärme-
schutz zu verbessern, kann die
Kombination mit einer Unterspar-
rendämmung sinnvoll sein.
Decken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und Leitungen
selbst dämmenselbst dämmenselbst dämmenselbst dämmenselbst dämmen
Aus Sicht der Wärmedämmung
befinden sich die wichtigen De-
cken im obersten und untersten
Geschoss. Das sind in der Regel
im Dach die oberste Geschossde-
cke und im Keller die Kellerde-
cke, kurzum der Übergang von
beheizten zu unbeheizten Räu-
men. Die Dämmung der obersten
Geschossdecke mit Mineralwolle
ist die schnellste, einfachste
Dämmmethode im Dachraum, sie
ist besonders wirtschaftlich und
kann in Eigenleistung durchge-
führt werden. Über einen unbe-
heizten und ungedämmten Keller
wiederum gehen bis zu zehn Pro-
zent der Heizwärmeenergie eines
Hauses verloren, wodurch der
Wohnkomfort im Erdgeschoss
ebenfalls beeinträchtigt wird.
Auch die Decke des unbeheizten
Kellers lässt sich einfach und er-
schwinglich selbst dämmen. Wei-
tere „Dämmkandidaten“ sind Hei-
zungsrohre und Warmwasserlei-
tungen. (djd)

Unter dem Dach beispielsweise kann man auch in Eigenleistung dämmenUnter dem Dach beispielsweise kann man auch in Eigenleistung dämmenUnter dem Dach beispielsweise kann man auch in Eigenleistung dämmenUnter dem Dach beispielsweise kann man auch in Eigenleistung dämmenUnter dem Dach beispielsweise kann man auch in Eigenleistung dämmen
und mit einfachen Maßnahmen langfristig viel Energie und Geld sparen.und mit einfachen Maßnahmen langfristig viel Energie und Geld sparen.und mit einfachen Maßnahmen langfristig viel Energie und Geld sparen.und mit einfachen Maßnahmen langfristig viel Energie und Geld sparen.und mit einfachen Maßnahmen langfristig viel Energie und Geld sparen.
Foto: djd/www.der-daemmstoff.deFoto: djd/www.der-daemmstoff.deFoto: djd/www.der-daemmstoff.deFoto: djd/www.der-daemmstoff.deFoto: djd/www.der-daemmstoff.de
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Das Traumobjekt entdeckt - und dann?
Die fünf rechtlichen und finanziellen Schritte zu den eigenen vier Wänden
Die Bauzinsen bleiben auf einem
niedrigen Niveau, die Corona-
Pandemie hat zudem bei vielen
Menschen den Wunsch nach den
eigenen Wänden verstärkt oder
geweckt: Der Immobilienmarkt
in vielen deutschen Regionen
boomt. Ist das passende Objekt
gefunden, müssen Wohnungs-
oder Hausbesitzer in spe jedoch
einiges beachten.
An die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denken
„Zum Kaufpreis für das Haus
oder die Eigentumswohnung
kommen noch diverse Kaufne-
benkosten für die Grunderwerb-
steuer, die Maklerprovision und
den Notar hinzu“, erklärt
Rechtsanwalt Thiemo Loof von
der Kanzlei Kahlert Padberg in
Hamm/Westfalen und Partneran-
walt von Roland Rechtsschutz.
Insgesamt können sich diese je
nach Objekt und Bundesland auf
bis zu 13 Prozent des Immobili-
en-Kaufpreises belaufen. Im Hin-
blick auf die Maklerprovision
gilt seit Ende 2020: Derjenige,

der den Makler beauftragt, muss
mindestens 50 Prozent der Pro-
vision tragen.
Finanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von der
Bank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffen
Ist die Entscheidung für das
Wunschobjekt getroffen, wird
das Kaufprojekt einer Bank vor-
gestellt. „Zu den benötigten Un-
terlagen gehören Daten zur
Lage, zur Größe, zum Zustand
der Immobilie und zum Kaufpreis
sowie Einkommensnachweise
und Informationen zu Sicherhei-
ten wie Eigenkapital, bereits
vorhandene Immobilien oder
eine Lebensversicherung“, so
Loof. Anschließend erteilt das
Kreditinstitut in der Regel in-
nerhalb weniger Tage eine Fi-
nanzierungszusage. Wichtig:
Eine Finanzierungsbestätigung
darf nicht mit einem verbindli-
chen Darlehensvertrag verwech-
selt werden.
3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren
Bei der Terminvereinbarung mit
dem Notar sollte man darauf
achten, dass zwischen dem Ab-
schluss des Darlehensvertrags
und dem Notartermin möglichst
nicht mehr als zwei Wochen lie-

gen. Denn: Platzt der Termin aus
irgendeinem Grund, hat der Kre-
ditnehmer dann in der Regel die
Möglichkeit, den Darlehensver-
trag innerhalb der gesetzlichen
Frist von 14 Tagen zu widerrufen.
Notartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführen
Beim Notartermin sollte man
sich nicht scheuen, den Immobi-
lienkaufvertrag gründlich zu le-
sen und offene Fragen mit dem
Notar zu klären. Neuer Eigentü-
mer wird man aber erst mit der
Eintragung im Grundbuch.
Kaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlen
Im Anschluss an die Unterzeich-
nung des Kaufvertrags überweist
der Käufer den Kaufpreis. Hier
gibt es zwei Möglichkeiten: Ent-
weder der Käufer beauftragt
seine Bank, den Betrag direkt
an den Verkäufer zu überwei-
sen. Oder er überweist zunächst
auf ein Treuhänderkonto, das
durch einen Notar verwaltet
wird. Von dort fließt das Geld an
den Käufer. Dies gilt als die si-
cherste Form für die Abwicklung
eines Immobiliengeschäfts. „Nach
Zahlung des Kaufpreises wird die
Änderung des Grundbuchs vorge-
nommen“, so Thiemo Loof. (djd)

Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in spe einiges beachten.Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in spe einiges beachten.Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in spe einiges beachten.Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in spe einiges beachten.Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in spe einiges beachten.
Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock - LIGHTFIELD STUDIOSFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock - LIGHTFIELD STUDIOSFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock - LIGHTFIELD STUDIOSFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock - LIGHTFIELD STUDIOSFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock - LIGHTFIELD STUDIOS
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Günstig bauen mit natürlichen Dämmstoffen
Bis 2030 sollen nach Plänen der
EU 35 Millionen Gebäude in
Deutschland grundlegend saniert
werden. Ein Problem: Viele Häu-
ser wurden mit Dämmstoffen ge-
baut, die nachweislich giftige Stof-
fe enthalten. Zeit, umzudenken.
Die als krebserregend eingestuf-
te Glaswolle beispielsweise wur-
de erst im Jahr 2000 verboten.
Beim Rückbau oder bei der Sa-
nierung von Altbauten besteht das
Risiko, mit den krank machenden
Dämmstoffen in Kontakt zu kom-
men. „Daher sollten Modernisie-
rer nur spezielle Unternehmen
beauftragen, die zum Beispiel
Glaswolle fachgerecht entsor-
gen“, rät Stefanie Binder von der
BHW Bausparkasse.
Aus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernen
Mit 60 Prozent Marktanteil ist der
Einsatz konventioneller Dämm-
stoffe wie Polystyrol (Styropor)
oder Mineralwolle immer noch

hoch. Dabei kamen in den ver-
gangenen Jahrzehnten häufig erd-
ölbasierte Dämmstoffe zum Ein-
satz, die nach heutiger Erkennt-
nis kritisch zu bewerten sind. Auf-
grund ihrer Behandlung mit gifti-
gen Flammschutzmitteln gelten
sie als Sondermüll. „Wer klima-
freundlich und damit auf lange
Sicht günstiger bauen möchte,
sollte natürliche Dämmstoffe ver-
wenden“, rät Stefanie Binder von
der BHW Bausparkasse.
Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-
stoffestoffestoffestoffestoffe
Als Alternative bieten sich Holz-
faser, Hanf oder Zellulose an. Sie
besitzen hervorragende Dämmei-
genschaften, sind langlebig, wach-
sen nach und garantieren ein ge-
sundes Wohnklima. Auch preislich
können sie gut mithalten: Die
Materialkosten für eine Dämmung
aus Holzfaser beispielsweise lie-
gen bei 14 bis 18 Euro pro Qua-

dratmeter, ein Quadratmeter ex-
pandiertes Polystyrol (EPS) kostet
rund 14 Euro. Berücksichtigt man
die indirekten Kosten, die Dritten
und der Allgemeinheit durch Um-
weltschäden aufgebürdet werden,

sind natürliche Dämmstoffe sogar
deutlich günstiger.
Denn sie schonen wertvolle Res-
sourcen, können gefahrlos ent-
sorgt werden und sind recycelbar.
(BHW)

Natürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes Wohnklima
Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG / BHW BausparkasseFoto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG / BHW BausparkasseFoto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG / BHW BausparkasseFoto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG / BHW BausparkasseFoto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG / BHW Bausparkasse
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Tagesausflug der KFD Bergheim-Müllekoven
in die Domstadt Limburg a.d. Lahn

Eins, zwei, drei, wir fangen Sonnenpower ein
Wettbewerb für Kita-Kinder - Mobile Powerstation mit Solarpanels
Die VR-Bank Bonn Rhein-Sieg rief
Mitte März Kitas aus ihrem Ge-
schäftsgebiet auf, sich an ihrem
Wettbewerb „Eins, zwei drei, wir

fangen Sonnenpower ein - seid
ihr dabei?“ zu beteiligen. Die Auf-
gabe bestand darin, der VR-Bank
ein Kurzvideo zuzusenden, in dem

kleine und große Darsteller er-
klären, wozu sie Sonnenpower in
ihrer Kita verwenden möchten.
Die 24 schönsten eingereichten

Videos sollten mit jeweils einer
mobilen Powerstation inklusive
eines Solarpanels im Wert von
1.500 Euro sowie einer Spende
über 200 Euro für den Kauf eines
akkubetriebenen Spielzeugs be-
lohnt werden. Bei der Beschaf-
fung der Mini-Solaranlagen un-
terstützten die Stadtwerke Trois-
dorf. Außerdem konnte die VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg den Ener-
gieversorger gewinnen, Work-
shops zur Vermittlung von Grund-
wissen zum Thema Solarenergie in
den Kitas abzuhalten. Ziel dieses
Wettbewerbs ist, das Thema Nach-
haltigkeit durch Nutzen von Son-
nenenergie mittels Solarpanels den
Kindern bereits im Vorschulalter
näherzubringen und zu veranschau-
lichen, wie das mit den „Sonnen-
stahlen einfangen“ funktioniert.
Insgesamt beteiligten sich 28 Ki-
tas mit ihren Videos, die allesamt
das Thema „Solarenergie“ liebe-
voll und kreativ umgesetzt haben.
Als Bank ist uns dieses Thema sehr
wichtig, da auch wir versuchen,
Klimaschutz in unser Handeln zu

Am 11. Mai machten sich 50 rei-
selustige Damen unter der Lei-
tung von Leni Hilbert auf den Weg
nach Limburg. Mit einem renom-
mierten Busunternehmen und ei-
nem netten Fahrer ging es morgens
um 9 Uhr los. Nach gut einer Stun-
de Fahrt wurden wir am Buspark-
platz von zwei Stadtführern emp-
fangen. Die 90-minutige Führung
war keineswegs zu lang: Es ging
durch märchenhafte und verwinkel-
te Gassen mit reich verzierten Fach-
werkhäusern. Die Führung machte
hungrig und so kehrten wir mittags
in das Restaurant „Burgkeller“ ein,
wo für uns bereits Tische reserviert
waren. Nach einem guten Essen
war genügend Zeit, eigenständig
durch die Stadt zu bummeln. Wie
es sich für eine Frauengruppe ge-
hört, waren Shopping, Kaffee trin-
ken und ein leckeres Eis essen
selbstverständlich ein Muss.
Oberhalb der Altstadt, auf einem
steilen Felsen über der Lahn,
thront der Dom mit seinen far-
benfrohen Fresken. Um 16.30 Uhr
trafen wir uns dort zu einer ein-

stündigen Dom-Führung. Wir er-
fuhren, dass der Dom den Heili-
gen Georg und Nikolaus geweiht
wurde. Der Baustil ist ein Werk
rheinischer Spätromanik. Zu er-
wähnen ist auch die Orgel mit
ihren 60 Registern und 4222 Pfei-
fen aus der Werkstatt von Johan-
nes Klais aus Bonn, welche wir

hautnah besichtigen und auch
hören durften. Da wir uns im Ma-
rienmonat Mai befinden, hatte ich
zum Abschluss noch eine Mai-An-
dacht bestellt und nachdem wir
vom Pfarrer Gottes Segen erhal-
ten hatten, fuhren wir nach einem
wunderschönen Tag gut gelaunt
und mit vielen Eindrücken im Ge-

päck nach Hause. Ich bedanke
mich bei allen teilnehmenden
Frauen und wünsche allen eine
gute und gesunde Zeit. Ich hoffe,
möglichst viele beim Ausflug im
nächsten Jahr wieder zu sehen.
Es dürfen auch gerne Damen aus
anderen Pfarreien mitfahren.
Eure Leni Hilbert

Vertreter der Sieger-Kitas mit den Veranstaltern bei der Gewinnübergabe. Foto: VR BankVertreter der Sieger-Kitas mit den Veranstaltern bei der Gewinnübergabe. Foto: VR BankVertreter der Sieger-Kitas mit den Veranstaltern bei der Gewinnübergabe. Foto: VR BankVertreter der Sieger-Kitas mit den Veranstaltern bei der Gewinnübergabe. Foto: VR BankVertreter der Sieger-Kitas mit den Veranstaltern bei der Gewinnübergabe. Foto: VR Bank

Gruppenfoto vor dem DomGruppenfoto vor dem DomGruppenfoto vor dem DomGruppenfoto vor dem DomGruppenfoto vor dem Dom
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integrieren. „Von den eingereich-
ten Videos haben uns vier
besonders gut gefallen. So haben
die KiTa-Kinder vom Deichhaus
und auch die Hüppekästchen aus
Alfter Beispiele gebracht, wofür
sie Sonnenpower gebrauchen
könnten: um ein Auto zu laden
oder um Musik zu hören, für Com-
puter und Telefone, aber auch für
Elektrofahrräder. Die Rasselban-
de aus Sankt Augustin hat Son-
nenstrahlen in Glasgefäßen ein-
gesammelt. Wir freuen uns, dass
wir heute Repräsentanten dieser
Einrichtungen persönlich begrü-
ßen - und symbolisch für alle - die
Preise überreichen dürfen“, so
Holger Hürten, Vorstandsvorsit-
zender der VR-Bank. „Bei all den
kreativen Beiträgen wäre uns eine
Auswahl sehr schwergefallen. So
haben wir uns dazu entschlossen,
alle 28 Kitas mit einer Mini-Solar-
anlage zu belohnen“, ergänzte
das Vorstandsmitglied Ralf Lö-
bach. „Denn was gibt es Schöne-
res, als zu erleben, wie bereits
unsere Kleinsten versuchen einen
Beitrag für eine bessere Umwelt
zu leisten.“
Bei den vier Sieger-Kitas erhöhte
die VR-Bank die Höhe der Spende
von 200 auf 500 Euro.
Andrea Vogt, Vorsitzende der Ge-

schäftsführung der Stadtwerke
Troisdorf, betonte: Als nachhalti-
ger Energieversorger setzen wir
schon lange auf erneuerbare En-
ergien und fangen im großen Stil
Sonnenstrahlen hier bei uns in
Troisdorf ein. Wir freuen uns, dass
nun auch lokale Kitas unserem
Beispiel folgen und aktiv einen
Beitrag zur Energiewende leisten.

Der Sonnenpower-Wettbewerb
der VR-Bank ist eine großartige
Aktion, die dazu beiträgt, schon
den jüngsten Bürgerinnen und Bür-
gern zu vermitteln, dass uns die
Sonne nicht nur schönes Wetter
beschert, sondern auch reichlich
saubere Energie liefert. Und damit
die kleinen Naseweise noch mehr
über Sonnenenergie erfahren, la-

den wir alle teilnehmenden Kitas
zum spannenden Workshop „Strom
aus der Sonne“ ein. So werden sie
zu echten Solarexperten.
Über die persönlich überreichten
Mini-Solarstationen freuen sich:
Kita „Die Deichmäuse“, Siegburg;
Kita „Die Rasselbande“, Sankt
Augustin;Kita „Hüppekästchen“,
Alfter.

Gitarrenkonzert
mit Pascal Pohlscheidt und
Alfred Froitzheim

Biber, Nutria
und Graureiher
an der Siegmündung

Die Troisdorfer Gitarristen Pascal
Pohlscheidt und Alfred Froitzheim
(stellv. Leiter der Musikschule Trois-
dorf) spielen am Freitag, 2. Juni, ein
gemeinsames Konzert im Berghei-
mer Fischereimuseum (Nachtigallen-
weg 39).  Kennengelernt haben sich
die Musiker vor fast 20 Jahren. Pas-
cal Pohlscheidt begann im Alter von
fünf Jahren mit dem Gitarrespielen
und erhielt von Alfred Froitzheim drei-
zehn Jahre lang Privatunterricht.
Mittlerweile spielen die beiden Mu-
siker als Gitarren-Duo auf Augenhö-
he und präsentieren unter dem Na-

men „American Folk Guitar“ ein ab-
wechslungsreiches Programm. Dabei
dürfen sich die Zuhörer auf Finger-
style-Guitar-Klassiker wie „Angie“,
„Mr. Sandman“ oder „Classical
Gas“, aber auch auf Ragtime-Stü-
cke wie den berühmten „Maple Leaf
Rag“ sowie Ausflüge in andere Gen-
res (z.B. Klassik, Blues u.v.m.) freu-
en. Eigenkompositionen und die eine
oder andere Gesangseinlage run-
den das vielfältige musikalische Er-
lebnis ab.  Das Konzert beginnt um
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Über 100 Jahre galten sie als ausge-
storben, jetzt sind die kleinen
Landschaftsbauer:innen alias Biber
an die Sieg zurückgekehrt und un-
terstützen die natürliche Dynamik in
den Auen. Was aber ist mit Nutria
und Graureiher? Klaus Weddeling
von der Biologischen Station Rhein-
Sieg beleuchtet das Miteinander von

Tieren, Pflanzen und Naturschutz an
der Siegmündung.
Samstag, 3. Juni, 9 bis 14 UhrSamstag, 3. Juni, 9 bis 14 UhrSamstag, 3. Juni, 9 bis 14 UhrSamstag, 3. Juni, 9 bis 14 UhrSamstag, 3. Juni, 9 bis 14 Uhr
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forderlich!forderlich!forderlich!forderlich!forderlich!
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Straße zu Ehren von Thomas Mann
Was ersehen wir aus den statistischen Angaben zu Sieglar?
(KPS/wed) Der Blick ins Internet
verschafft Klarheit, wenn nicht
ohnehin vorhanden: Höhe = 58 m,
Fläche 43,16 km², Eingemeindung
1969, Einwohner: 9041. Und wie-
viel Einwohner hatte Sieglar
1946? Richtig: 3.620. Warum wei-
sen wir darauf hin? Um die Di-
mension, die Größenordnung vor
Augen zu führen, in der sich auch
nach dem Zweiten Weltkrieg
(1939-1945) die bauliche Entwick-
lung von Sieglar vollzogen hat.
Das Bebauungsgebiet zwischen
Willy-Brandt-Ring, Rathausstraße
und Spicher Straße, das Gebiet,
das wir das Dreieck genannt und
frohgemut begangen haben, das
waren bis zu angegebenen Zeit
Gärten und Äcker. So wie es
vielerorts der Fall war. Und nun
die berechtigte Frage: Ist zum
Innenbereich des durchwanderten
Gebiets, des Dreiecks, alles ge-
sagt worden?
Antwort: Da kommt noch was! Zur
Gemeinschaftsgrundschule Ket-
telerstraße, Schulleitung Claudia
Rickert-Barth, sollte man noch
erwähnen: Deutsch-Förderunter-
richt, 400 Kinder, 17 Klassen, 25
Lehrerinnen, zwei Turnhallen in
den Räumen des ehemaligen Hal-
lenbads. In diesem Gebäude ist
auch die TROGATA (Troisdorfer
Ganztagsbetreuung für Grund-

schulen) untergebracht.
Zur Don-Bosco-Schule (Förder-
schule Lernen, Ganztagsschule
mit Berufswahlsiegel), Schulleite-
rin Rita Schumacher. Die Schule
hat 115 Schülerinnen und Schüler
in neun Klassen. Den pädagogi-
schen Auftrag erfüllen 18 Lehrkräf-
te. Schüler aus der Primastufe
können bei Bedarf die Ganztags-
betreuung in der Gemeinschafts-
grundschule besuchen. Nach Dr.
Albert Schulte haben die Siegla-
rer 1610 angefangen, mittels ei-
ner Schule das Lesen und Schrei-
ben zu erlernen. Dieses sei gar
nicht so einfach gewesen, schreibt
er, denn der Schulbesuch habe
Geld gekostet, und das war so
reichlich nicht vorhanden. Außer-
dem wurde hierzulande jede Hand
benötige, um über die schweren
Zeiten zu kommen. Auch die Hän-
de der Kinder. Die erste Arbeit,
die man als Fünf- oder Sechsjäh-
rige verrichten konnte, das war
zumeist das Erbsenflücken. Das
Erbsenzählen hingegen erfolgte in
der Regel später.
Die jahrhundertelange und be-
währte Tradition, Lesen und
Schreiben zu erlernen, scheint et-
was in die Diskussion gekommen
zu sein. In verschiedenen Zeitun-
gen überschlagen sich derzeit die
Berichte über ChatGPT, die Soft-

ware auf der Basis der künstli-
chen Intelligenz. Da heißt es u.a.
(auszugsweise): „Die Software
ChatGPT des US-amerikanischen
Unternehmens Open AI ist seit
Ende November frei zugänglich.
Wer mit Chatbot (Dialogsystem)
in einen Dialog treten möchte,
muss ein Konto mit seiner E-Mail-
Adresse und Telefonnummer an-
legen. ChatGPT basiert auf einem
Maschinenlernmodell. Es versteht
menschliche Eingaben und kann
darauf reagieren. So schreibt es
Gedichte und Texte, kann pro-
grammieren spricht mehrere Spra-
chen.“ Es heißt weiterhin, die
künstliche Intelligenz (KI) würde
weltweit faszinieren, berge aber
auch Risiken. Es komme immer
wieder zu falschen oder irrefüh-
renden Antworten. Das Programm
sei nur so gut wie die Daten, die
eingegeben würden.
Es will scheinen, dass das Ade-
nauer-Wort: „Intelligenz ist be-
grenzt, Dummheit nicht“. hin-
sichtlich der künstlichen Intelli-
genz ins Wanken kommt. Man
kann, ohne den Boden zu verlie-
ren sagen, dass sich die Schulsys-
teme in der Stadt Troisdorf sehen
lassen können. Nun lenken wir
unsere Schritte zu einem Viertel
im Drittel. Konkret: Wir gehen zur
Thomas-Mann-Straße. Diese Stra-
ße und das ist auffällig, hebt sich
in der Art der Bebauung von Häu-
sern ab, die mit einem Spitz- oder
Walm- oder Mansarden- oder Ton-
nen- oder Satteldach oder was es
sonst noch für Dächer gibt, ge-
baut sind. Es sind Flachdachhäu-
ser. In den 1970er Jahren hatten
wir in Troisdorf einen Technischen
Beigeordneten, der ein Flachdach-
Fan war. Er vertrat die Auffassung,
ein Haus müsse sich unauffällig
wie möglich in Landschaft und
Umgebung einfügen lassen. Sein
Faible für Flachdachhäuser brach-
te dem Technischen Beigeordne-
ter Ulrich Bauer den Beinamen
„Flachdach Ulli“ ein. Das schmä-
lerte keinesfalls sein Ansehen.
Bauer war ein anerkannter und
geschätzter Beigeordneter.
Menschlich und fachlich! Er ver-
ließ Troisdorf, um in Heilbronn tä-
tig zu werden. Dem Vernehmen
nach soll er auch bei der Planung
der Gartenstadt Eschmar nicht
unwesentlich beteiligt gewesen
sein. Stichwort Thomas-Mann-

Straße. An der Ecke Uhlandstra-
ße/Rathausstraße weist ein Schild
auf die gegenüberliegende Tho-
mas-Mann-Straße hin. Wer war
Thomas Mann? Matthias Dede-
richs beschreibt ihn in seinen Er-
klärungen wie folgt: „Thomas
Mann geb. 6. Juni 1875 (Lübeck),
gest. 12. August 1955 (Zürich).
Journalist und Schriftsteller: 1929
Nobelpreis für Literatur; 1936 als
tschechischer Staatsbürger in die
Schweiz emigriert. Ab 1939 nach
Amerika ausgewandert.“ Er er-
hielt 1944 die amerikanische
Staatsbürgerschaft; 1952 wieder
zurück nach Deutschland; ab 1954
in Zürich.
Thomas Mann ist einer der be-
deuteten deutschen Schriftsteller
des vorigen Jahrhunderts. Sein
Leben und Schaffen wird im Wiki-
pedia in beeindruckender Weise
gewürdigt. Er entstammte einer
angesehenen Lübecker Patrizier-
und Kaufmannsfamilie. Sein ers-
ter 1901 erschienener Roman
spielte dann auch in seiner Hei-
matstadt: „Buddenbrooks“. Ro-
mane, Erzählungen, Novellen,
Briefe etc. krönen sein umfassen-
des, vielseitiges schriftstelleri-
sches Lebenswerk, dem höchste
Anerkennung beschieden ist und
entgegengebracht wird. Er ist ei-
ner unserer Großen! Und, wie zu
erwarten, kommt die gezielte,
fast vorwurfsvoll klingende Frage:
„War das alles? „Haben wir das
‚Drittel‘ vollauf erkundet“? Ant-
wort: „Ruhig bleiben, wir haben
noch was“! Und was haben wir da
noch? Am Ende vom „Drittel“,
nahe der Spicher Straße, liegt eine
Kleinststraße, die Wielandstraße.
Dort angekommen erhebt sich die
unvermeidliche Frage: „Ja, wer
war dann Wieland?“ Aus dem Stra-
ßenbegehungs- und Erkundungs-
kreis ruft jemand unvermittelt:
„Dat woo’e dö Wielands Schäng“
(Das war Jean Wieland). Spontan
kam die Entgegnung: „Der dät
Weiland on net Wieland heeße“
(Der hieß Weiland und nicht Wie-
land). Dann erklang eine sonore,
eine klangvolle, volltönende Alt-
stimme, die zu einer Dame gehör-
te, die vermutlich, ihrer Erschei-
nung nach aus dem höheren Lehr-
amt hätte stammen können und
gab zu bedenken: „Wieland kön-
ne durchaus auf „Wieland der
Schmied“ zurückzuführen sein.
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Denn in der germanischen Hel-
densage und Mythologie sei „Wie-
land der Schmied“ eine mystische
Gestalt, die als Halbgott darge-
stellt werde. Jetzt kam die Stun-
de des Erklärers. Er sagte, der
Namengeber sei Christof Martin
Wieland (1733-1813). Ein Profes-
sor an der Universität Erlangen
(1769) für Philosophie. Er sei Dich-
ter und Schriftsteller gewesen. Ein
noch nicht erwähnter Namenge-
ber einer Straße in Sieglar, aber
das wird noch geschehen, ist Edu-
ard Mörike.
Jahreszeitlich bedingt, sei er wie
folgt zitiert: „Frühling lässt sein
blaues Band / wieder flattern
durch die Lüfte; / süße, wohlbe-
kannte Düfte / streifen ahnungs-
voll das Land. / Veilchen träumen
schon, / wollen balde kommen. / -
Horch, von fern ein leiser Harfen-
ton! / Frühling, ja du bist`s! / Dich
hab` ich vernommen“!

Vielfalt beim Fest der Kulturen

Die Thomas-Mann-Straße in Sieglar aus Richtung Rathausstraße- eine typische Flachdachsiedlung. Foto: wedDie Thomas-Mann-Straße in Sieglar aus Richtung Rathausstraße- eine typische Flachdachsiedlung. Foto: wedDie Thomas-Mann-Straße in Sieglar aus Richtung Rathausstraße- eine typische Flachdachsiedlung. Foto: wedDie Thomas-Mann-Straße in Sieglar aus Richtung Rathausstraße- eine typische Flachdachsiedlung. Foto: wedDie Thomas-Mann-Straße in Sieglar aus Richtung Rathausstraße- eine typische Flachdachsiedlung. Foto: wed

Das Fest der Kulturen war ein ge-
lungenes Fest. Es zog vor allem
viele Familien mit Kindern aller
Altersstufen an. Rund um das
Pfarrheim in Eschmar feierten Kin-
der und Erwachsene in den Mai
hinein. Die Kinder bastelten
Schmuck und Fähnchen und
schmückten damit einen Mai-
baum, an dem schließlich viele
bunte Flaggen hingen, die ein
Symbol für den Zusammenhalt
über Ländergrenzen hinaus sein
sollen, denn der Verein für ge-
sundheitsorientierten Sport, ab-
gekürzt GHOST, vereint Men-
schen aus unterschiedlichen Kul-
turen, mit unterschiedlichen Spra-
chen und Religionen und ist ein
echter „Multi-Kulti“ Verein.
Das sahen alle, die zum Fest ge-
kommen waren, auch am kulina-
rischen Angebot. Türkische und
marokkanische Spezialitäten wa-
ren genauso begehrt wie Herz-

haftes und Süßes aus Deutsch-
land und angrenzenden Ländern
und am Ende des Tages war das
Buffet so gut wie geleert.
Die Kinder hatten Spaß auf dem
Kletterfelsen und auf der Slackli-
ne. Die kleinen Gäste konnten
Bobbycar fahren und die größe-
ren Kinder konnten ihre Runden
auf den Kettcars drehen.
Beliebt war auch die Bastelstati-
on. Hier konnten die Kinder unter
anderem Hände bunt malen und
ausschneiden.
Darüber hinaus gab es noch zwei
talentierte junge Frauen, die die
Kinder schminkten und mit Hen-
na Farben bemalten, sodass es
nicht nur ein buntes Festangebot
gab, sondern zum Abschluss auch
noch viele bunt angemalte und
strahlende Kinder. Es war ein
durch und durch gelungener, echt
bunter und vielfältiger Tag, und
es wird sicher nicht der letzte die-

ser Art gewesen sein. Auch die
monatlichen samstäglichen „Kin-
deräktschen“ für Kinder im
Grundschulalter gehen weiter.
In den Sommerferien beteiligt sich
der Verein GHOST an dem Ange-
bot „Ferien zu Hause“ mit einem
„Kunterbunten Tag“ rund ums

Pfarrheim. Wer zum Verein und zu
den weiteren Angeboten Näheres
wissen möchte, wende sich gerne
an Jutta Höhmann unter der Num-
mer 0170/4234092, Anruf oder
WhatsApp, oder per Mail an
jhoehmann@gmx.de oder auch an
Yasi Erdinc unter 0174/9296905.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Maibaum am Rotter See abholbereit
Ortsvorsteher verspricht auch für 2024 einen Maibaum

VdK Ortsverb. Troisdorf
hilft seinen Mitgliedern beim Schwerbehindertenantrag
NeuantrNeuantrNeuantrNeuantrNeuantrag und ag und ag und ag und ag und VVVVVeränderungs-eränderungs-eränderungs-eränderungs-eränderungs-
antragantragantragantragantrag
Der Ortsverband Troisdorf hilft
seinen Mitgliedern bei dem An-
trag zur Feststellung eines Gra-

des der Behinderung.
Lange Wartezeiten beim VdK
Kreisverband können so vermie-
den werden.
Unsere zertifizierten ehrenamtli-

chen Sozialberater helfen Ihnen
bei der Beantragung.
Auch bei Anliegen, die den VdK
Kreisverband betreffen, können
wir vermitteln!

Unbedingt notwendig hierfür ist
eine Terminvereinbarung oder
Kontaktaufnahme per Mail unter
ov-troisdorf@vdk.de!
Ihr Vorstand des VdK Ov Troisdorf

(wed) Am 1. Mai stand er stolz
und prächtig geschmückt auf dem
Europaplatz am Rotter See. Das
Wetter war den Aktiven ja nicht
so ganz wohlgesonnen, und so ist
es auch nicht verwunderlich, dass
nicht sehr viele Bürger dem
„Spektakel“ Aufstellen des Bau-
mes (die tags zuvor vom Jungge-
sellenverein Frohsinn Sieglar ge-
liefert wurde) beiwohnten.
Und jetzt steht er immer noch da,
einsam und verlassen. Ortsvorste-
her Rotter See, Peter Lohr, bedau-
ert, dass in seinem Bezirk kein (Jung-
gesellen-)Verein angesiedelt ist.

Denn dieser schöne Brauch wird in
anderen Stadtteilen von den jeweili-
gen Junggesellenvereinen hochge-
halten. Auch wenn sich das Aufstel-
len des Baumes dieses Jahr schwie-
rig gestaltete, so verspricht Lohr den
Bürger vom Stadtteil Rotter See,
auch im nächsten Jahr diese schö-
ne Tradition fortzuführen.
Wer Interesse an dem Baum hat,
der kann sich nach dem 31. Mai bei
Lohr unter Telefon 02241/402092
melden. Der Baum wird kostenlos
abgegeben.
Er muss nur am Europaplatz ab-
gemacht und abgeholt werden.

Einsam auf dem Europaplatz, der Maibaum, der noch einen „neuenEinsam auf dem Europaplatz, der Maibaum, der noch einen „neuenEinsam auf dem Europaplatz, der Maibaum, der noch einen „neuenEinsam auf dem Europaplatz, der Maibaum, der noch einen „neuenEinsam auf dem Europaplatz, der Maibaum, der noch einen „neuen
Besitzer“ sucht.Besitzer“ sucht.Besitzer“ sucht.Besitzer“ sucht.Besitzer“ sucht.
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Die zweiten Saturn Oil Open
mit Damen- und Herren Weltklassetennis
ATP Tennis an Rhein & Sieg zu Gast beim TC RW-Troisdorf e.V. 28. Mai bis 4. Juni

Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.

Der Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-Titel
auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.

Als Ende Mai des vergangenen
Jahres der Überraschungssieger
Lukas Klein (SVK) aus der Quali-
fikation heraus die 1. Saturn Oil
Open gewann, starteten für den
Veranstalter Marc Raffel, Co-
Turnierdirektor Marc-Kevin Go-
ellner und den Machern des gast-
gebenden TC RW-Troisdorf e.V.
mit Uwe Maaß, Volker de Clo-
edt und Claus Dreser bereits die
Vorbereitungen für die zweite
Auflage von ATP Tennis an Rhein
& Sieg. Diese wird nun vom 28.
Mai bis 4. Juni wieder auf der
wunderschönen Tennisanlage
des TC RW stattfinden.

Über die Herrenkonkurrenz hin-
aus wird es erstmals auch eine
Damenkonkurrenz geben, als so-
genanntes Combined Event. „Tur-
niere dieser Machart -u.a. bei
Grand Slams- sind für Zuschauer
besonders interessant“, so Ver-
anstalter Marc Raffel, „jedoch
stellt es an uns Organisatoren
auch ein enormes Maß an logis-
tischer Herausforderung“.
„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-
ren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellner

Doppelt so viele Matche bedeu-
ten viel mehr Personal und Vorar-
beit. Insgesamt wird es dieses Mal
um 100.000 US Dollar Preisgeld
gehen, „ein dickes Brett, das wir
da bohren“, so Marc Kevin Goell-
ner, einst Davis Cup Sieger mit
Deutschland. Auf sechs Courts
wird gespielt, der Center Court
faßt gut 1.000 Zuschauer,
insgesamt erreicht die Kapazität
der Anlage über 2.500 Zuschauer,

denn auch die übrigen Courts bie-
ten den Zuschauern viel Platz.
Mehrere Gastronomiestände ver-
pflegen Zuschauer und Gäste vor
Ort. Gespielt wird eine 32er bzw.
24er Qualifikation und zwei 32er
Hauptfelder (Damen & Herren) so-
wie zwei Doppelkonkurrenzen.
Tagestickets gibt es bereits onli-
ne auf www.saturnoilopen.com ab
15 Euro, erstmals auch als After-
work- u. Wochenendtickets.

Fettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mit
einem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUI
Das Rahmenprogramm rund um
die Saturn Oil Open kann sich
sehen lassen: Von einer Lesung
des neuen Tennisbuches „Ten-
nishölle“ von Daniel Duhr über
die Eröffnungsparty, Kids Day
mit der Kreissparkasse Köln
und ATP Business Night bis hin zu
Sport meets Art, dem Livekonzert
mit KING LOUI sowie dem neuen
Promitalkformat „Loss mer schwa-
de“ und Pro AM Turnier ist für alle
etwas dabei. Unter der Woche
ist Spielbeginn ab 11 Uhr mit
einem Match des Tages nicht vor
17.30 Uhr, der Finaltag startet am
Sonntag, 4. Juni um 12 Uhr.

Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:
Woche: 28. Mai bis 4. Juni
Ort: TC RW Troisdorf e.V.,
Carl Diem Str. 2, 50840 Troisdorf,
www.tcrwt.de
Parkplatz: Stadthallen Parkhaus
Troisdorf (An der Stadthalle)
Format:
ATP Challenger Tour (Herren),
ITF World Tennis Tour (Damen)
Gesamtpreisgeld:
100.000 US Dollar
Titelverteidiger: Lukas Klein (SVK)
Veranstalter:
M.A.R.A. Sport-Consulting,
www.mara-sc.de
Homepage:
www.saturnoilopen.com

Verlosung vonVerlosung vonVerlosung vonVerlosung vonVerlosung von
2 x 2 Eintrittskarten2 x 2 Eintrittskarten2 x 2 Eintrittskarten2 x 2 Eintrittskarten2 x 2 Eintrittskarten
(28.05 - 01.06.2023)(28.05 - 01.06.2023)(28.05 - 01.06.2023)(28.05 - 01.06.2023)(28.05 - 01.06.2023)
Frage: Wer gewann die Saturn
Oil Open im letzten Jahr?
Lukazs Klein oder Oscar Otte
Bitte schicken Sie Ihre Antwort
mit Angabe Ihrer Telefonnum-
mer an
redaktion@rautenberg.media
Einsendeschluss ist am
25.05.2023 um 10.00 Uhr.
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Drei Regionstitel und drei Vereinsrekorde der TLG
Solide Nachwuchsarbeit des Troisdorfer Vereins

Black Jack gelingt Aufstieg in die Regionalliga
Troisdorfer TV - aktuell
Am vergangenen Sonntag reiste
die Formation Black Jack vom
Troisdorfer Turnverein nach Wup-
pertal zum vierten und letzten
Oberliga-Turnier der Saison 2023
im Bereich Jazz/Modern/Contem-
porary. Nach drei Turnieren waren
die Tänzerinnen auf Erfolgskurs,

und ihr Ziel war diesmal nicht nur
der 1. Platz, sondern auch der Di-
rektaufstieg in die Regionalliga.
Unter dem Jubel der Fans begeis-
terte Black Jack in der Vorrunde
erneut mit einer emotionalen
Choreografie zum Lied „Voilá“
von Barbara Pravi. Im Finale zeig-

te die Mannschaft nochmal eine
tolle Leistung mit viel Ausdruck,
Gefühl und Freude, und erreichte
schließlich den 1. Platz und den
Sieg in der Gesamtwertung.
Black Jack machte damit den Auf-
stieg in die Regionalliga perfekt
und schreibt Geschichte für den

Troisdorfer Turnverein.
Wir gratulieren den diesjährigen
Tänzerinnen Melina Apel, Jessica
Bernards, Lisa Goerentz, Laura
Gruschka, Verena Friebe, Isabella
Kotterba, Miriam Schäfer, Chan-
elle Schlesiger, Alina Schwubbe
und Isabelle Zimmer.

Bei den in Leichlingen ausgetra-
genen Regionsmeisterschaften im
Vierkampf der U14 konnten sich
die jungen Sportlerinnen und
Sportler der Troisdorfer Leichtath-
letik Gemeinschaft TLG über den
Sieg in ihrer Altersklasse freuen.
Im Rahmenprogramm fanden
zudem Mehrkämpfe der Alters-
klasse U12 statt. Auch hier war
die TLG mehr als erfolgreich. Mit
insgesamt drei Vereinsrekorden
ging es zurück nach Troisdorf.
Titel Nummer eins ging an Adanma
Nwachukwu (W13), die gleichzeitig
auch einen Vereinsrekord im Vier-
kampf aufstellte. Mit 1.846 Punkten
siegte sie überlegen mit ca. 100 Punk-
ten Vorsprung. Sie sammelte ihre
Punkte im 75-m-Sprint (10,48 s), im
Hochsprung (1,42 m), Ballwurf (31
m) und Weitsprung (4,66 m).
Der zweite Titel des Tages ging an
Sprint-Talent Pauline Spengler (W12),
die ebenfalls den Vereinsrekord im
Vierkampf ihrer Altersklasse brechen
konnte. Pauline überzeugte im Weit-
sprung (4,74 m) sowie im 75-m-Sprint
(10,23 s) und sammelte insgesamt
1.825 Punkte.
Luca Weishaupt konnte in der M13
den Titel des Regionsmeisters im
Vierkampf sichern. Er erzielte
1.707 Punkte und überzeugte

besonders im Hochsprung (1,50
m) sowie über 75 m (10,58 s) und
im Weitsprung (4,58 m). Dabei
stellte er sogar in allen vier Diszi-
plinen eine neue Bestleistung auf.
In der weiblichen U12 gelang der
TLG ein Doppelsieg in der Alters-

klasse W11: Hannah Ulb siegte
vor Lya Walkowiak.
Mit drei Medaillen ging es zurück
Richtung Troisdorf. Die Freude
über die Leistungen war bei den
Trainerinnen und Trainern und bei
den jungen ambitionierten Ath-

letinnen und Athleten nicht zu
übersehen. Insbesondere die vie-
len in diesem Jahr schon aufge-
stellten Vereinsrekorde zeigen die
gute Nachwuchsarbeit in der TLG.
Mehr Ergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.

Die jungen Leichtathletinnen und Leichtathleten waren auswärts erneut erfolgreich, hinten v.l. Hannah Ulb,Die jungen Leichtathletinnen und Leichtathleten waren auswärts erneut erfolgreich, hinten v.l. Hannah Ulb,Die jungen Leichtathletinnen und Leichtathleten waren auswärts erneut erfolgreich, hinten v.l. Hannah Ulb,Die jungen Leichtathletinnen und Leichtathleten waren auswärts erneut erfolgreich, hinten v.l. Hannah Ulb,Die jungen Leichtathletinnen und Leichtathleten waren auswärts erneut erfolgreich, hinten v.l. Hannah Ulb,
Pauline Spengler, Luca Weishaupt, Adanma Nwachukwu, Samuel Krämer, vorne v.l. Lya Walkowiak, JasminPauline Spengler, Luca Weishaupt, Adanma Nwachukwu, Samuel Krämer, vorne v.l. Lya Walkowiak, JasminPauline Spengler, Luca Weishaupt, Adanma Nwachukwu, Samuel Krämer, vorne v.l. Lya Walkowiak, JasminPauline Spengler, Luca Weishaupt, Adanma Nwachukwu, Samuel Krämer, vorne v.l. Lya Walkowiak, JasminPauline Spengler, Luca Weishaupt, Adanma Nwachukwu, Samuel Krämer, vorne v.l. Lya Walkowiak, Jasmin
Hamidi, Mattis Hauprich und Jussi Mühlhausen. Foto: TLG.Hamidi, Mattis Hauprich und Jussi Mühlhausen. Foto: TLG.Hamidi, Mattis Hauprich und Jussi Mühlhausen. Foto: TLG.Hamidi, Mattis Hauprich und Jussi Mühlhausen. Foto: TLG.Hamidi, Mattis Hauprich und Jussi Mühlhausen. Foto: TLG.
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Hoff für UCI Gravel WM qualifiziert
Team Kern-Haus wird in Dormagen nicht belohnt

SF Troisdorf 05:
Sieg in Allner-Bödingen
Aufstieg weiterhin möglich
SV Allner-Bödingen - SF Troisdorf
05 2:4 (1:2)
Durch diesen wichtigen Sieg blei-
ben die 05er weiterhin im Titel-
rennen. Beim Tabellenzehnten
waren die Gäste aus Troisdorf
sofort gut um Spiel. Es dauerte
aber bis zur 32. Minute, ehe Trois-
dorf durch Özgün Günal in Füh-
rung ging. Die Hausherren erziel-
ten wenig später überraschend
den Ausgleich (38.). Doch der Trois-
dorfer Daniel Lasco erzielte we-
nig später die erneute Führung
(41.) In der zweiten Halbzeit be-
herrschte Troisdorf weiter das
Spiel und ging durch die Treffer
von Bilal Barouag (71.) und Ahmet
Öztürk (87.) mit 4:1 in Führung.
Die Hausherren trafen dann noch
in der Schussminute (90.)
Text: Jörg Olbort Erzielte das 1:0: Özgün GünalErzielte das 1:0: Özgün GünalErzielte das 1:0: Özgün GünalErzielte das 1:0: Özgün GünalErzielte das 1:0: Özgün Günal

Sebastian Hoff. Foto: SportografSebastian Hoff. Foto: SportografSebastian Hoff. Foto: SportografSebastian Hoff. Foto: SportografSebastian Hoff. Foto: Sportograf

Trotz der bis dato mannschaftlich
stärksten Leistung in der laufen-
den Saison wurde das Spicher
Team Kern-Haus am vergangenen
Wochenende nicht mit einem ent-
sprechenden Ergebnis belohnt.
Bei einem Rundstreckenrennen in
Dormagen über 70 Kilometer wa-
ren Fahrer des Teams in jeder Aus-
reißergruppe vertreten. Etwa 20
Runden vor Schluss konnte sich
Dominik Ivo mit einer größeren
Gruppe absetzen, jedoch versuch-
ten seine Mitstreiter, den sprint-
starken Spicher abzuschütteln.
Dadurch wurde die Gruppe weni-
ge Runden später wieder gestellt.
Den Zusammenschluss nutzte Jan
Madalinski und initiierte die
nächste Fluchtgruppe mit zwei
weiteren Fahrern. Drei Runden vor
Schluss musste Madalinski dem

hohen Tempo Tribut zollen, fiel aus
der Gruppe zurück und wurde auf
den letzten 500 Metern vom her-
anrasenden Feld eingeholt. Das
Team schaltete blitzschnell und
bereitete sich auf den Finalsprint
vor, den Frank Lütters für Dominik
Ivo anziehen sollte. Ivo verlor im
Finale jedoch Lütters Hinterrad
und musste sich mit Rang 10 be-
gnügen. Heinen wurde 12., Ma-
dalinski kam als 18. ins Ziel. „Für
mich war es mannschaftlich das
beste Rennen in diesem Jahr.
Leider wurden wir nicht belohnt“,
haderte Teamchef Kurt Werheit
mit dem Ergebnis. Im Rennen der
Masters 4 kam Romuald Wilc-
zinski als 11. Ins Ziel, Hans-Joa-
chim Loth wurde 14.
Derweil konnte sich Sebastian
Hoff beim Gravelrennen Gran Fon-

do Limburg in Valkenburg (NL) für
die UCI Gravel Weltmeisterschaf-
ten qualifizieren. Nach kurzer An-
fahrt über den vom Amstel Gold
Race bekannten Cauberg waren
drei Runden zu je 34 Kilometer zu
absolvieren. Diese waren durch
offene unbefestigte Straßen, Wald-
wege, Singletrails durch Wiesen
und schmale felsige Anstiege und
Abfahrten durch Wälder geprägt.
Darüber hinaus war dreimal der
Keutenberg der Höhepunkt des
Tages. Mit Platz acht in seiner
Altersklasse wurde ein Top-Ergeb-
nis und die WM Quali erreicht. Dominik Ivo. Foto: N. LüttersDominik Ivo. Foto: N. LüttersDominik Ivo. Foto: N. LüttersDominik Ivo. Foto: N. LüttersDominik Ivo. Foto: N. Lütters
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Laura Vogt
unterschreibt ersten Profivertrag beim FC Köln
Am Samstag, 13. Mai, feierteAm Samstag, 13. Mai, feierteAm Samstag, 13. Mai, feierteAm Samstag, 13. Mai, feierteAm Samstag, 13. Mai, feierte
LaurLaurLaurLaurLaura a a a a VVVVVogt nicht nur Ihren 22.ogt nicht nur Ihren 22.ogt nicht nur Ihren 22.ogt nicht nur Ihren 22.ogt nicht nur Ihren 22.
Geburtstag, sondern auch dieGeburtstag, sondern auch dieGeburtstag, sondern auch dieGeburtstag, sondern auch dieGeburtstag, sondern auch die
Unterschrift unter ihren erstenUnterschrift unter ihren erstenUnterschrift unter ihren erstenUnterschrift unter ihren erstenUnterschrift unter ihren ersten
Profivertrag bei den Damen desProfivertrag bei den Damen desProfivertrag bei den Damen desProfivertrag bei den Damen desProfivertrag bei den Damen des
FC Köln.FC Köln.FC Köln.FC Köln.FC Köln.
Laura Vogt wurde bis 2013 bei
1. FC Spich ausgebildet und
durchlief einige Jugendmann-
schaften. Die Fußballabteilung
und insbesondere die Jugend-
fußballabteilung sind stolz dar-
auf, dass Laura Ihren ersten Pro-
fivertag unterschrieben hat. Der
Jugendtrainer und zwei Mitspie-
ler haben sich dazu geäußert.
Sven Sven Sven Sven Sven TTTTTrommelen,rommelen,rommelen,rommelen,rommelen, ehemaliger Ju- ehemaliger Ju- ehemaliger Ju- ehemaliger Ju- ehemaliger Ju-
gendtrainer 1. FC Spich (derzeitgendtrainer 1. FC Spich (derzeitgendtrainer 1. FC Spich (derzeitgendtrainer 1. FC Spich (derzeitgendtrainer 1. FC Spich (derzeit
Geschäftsführer derGeschäftsführer derGeschäftsführer derGeschäftsführer derGeschäftsführer der
Jugendfußballabteilung):Jugendfußballabteilung):Jugendfußballabteilung):Jugendfußballabteilung):Jugendfußballabteilung): „Bei
Laura war früh zu erkennen, dass
sie zwei Vereinsherzen in Ihrer
Brust trug. Eins für den 1. FC
Spich, aber auch eins für den FC
aus Köln. Vom ersten Training
an, damals noch auf unserem
Ascheplatz, zeigte sie ihre Lei-
denschaft für den Fußball. Ge-
prägt von einem außerordentli-
chen Kampf- und Teamgeist wur-
de sie sehr schnell zu einer Füh-
rungsspielerin und festen Säule
unserer damaligen Mannschaft.
Als Mannschaftskapitän ging sie
oft voran und zog das gesamte
Team mit. Dabei wurde sie vom
Gegner oft vor dem Spiel belä-
chelt und nicht selten gingen
gegnerische Spieler ‚weinend‘
vom Platz, wenn sie gegen eine
Mannschaft mit einem bzw.
teilweise sogar 2 Mädchen ver-
loren hatten. Ich war sehr froh
Laura in der Mannschaft zu ha-
ben. Mit ihr haben wir zahlrei-
che Meisterschaften und Titel
gewinnen können, aber auch
viele weitere schöne Geschich-
ten auf und neben dem Platz
erlebt. Ich denke, dass es ihr
auch gut getan hat möglichst
lange mit Jungs bzw. auch ihren
Freunden in einer Mannschaft
zu spielen. Voller Stolz habe ich
natürlich auch ihren weiteren
Werdegang über diverse Aus-
wahlmannschaften im FVM und
schließlich auch beim 1. FC Köln
verfolgt. Dass eine Spielerin
vom 1. FC Spich nun auch den
Schritt ins Profigeschäft ge-
schafft hat, freut mich riesig und
ist auch ein Beleg für die gute
Jugendarbeit, die beim 1. FC

Spich seit Jahren geleistet wird.
Mittlerweile sind zwei weitere
Spielerinnen hochklassig
unterwegs, eine in der Jugend
beim 1. FC Köln, und eine bei
der U23 in Leverkusen“.
Eric Fuchs, ehemaliger Mitspie-Eric Fuchs, ehemaliger Mitspie-Eric Fuchs, ehemaliger Mitspie-Eric Fuchs, ehemaliger Mitspie-Eric Fuchs, ehemaliger Mitspie-
ler (derzeit Spieler der 2. Mann-ler (derzeit Spieler der 2. Mann-ler (derzeit Spieler der 2. Mann-ler (derzeit Spieler der 2. Mann-ler (derzeit Spieler der 2. Mann-
schaft des 1. FC Spich):schaft des 1. FC Spich):schaft des 1. FC Spich):schaft des 1. FC Spich):schaft des 1. FC Spich): „Laura
war für uns Mitspieler immer ein
Vorbild, gerade was Zweikampf-
führung und Biss anging. Sie hat
keinen Ball verloren gegeben
und sich jedes Spiel 100% rein-
gehauen. Egal wie groß oder
schnell der Gegner war, an Lau-
ra kam er nicht vorbei. Auch die
anschließenden Frustfouls der
Gegenspieler haben ihr nie was
ausgemacht, egal wie hart ge-
treten wurde. Stutzen zurecht-
ziehen, aufstehen und weiter
ging es. Seit dem Wechsel nach
Köln verfolgen wir ihren Werde-
gang natürlich und sind Stolz,
wie weit Laura es geschafft hat.
Ich bin mir sicher, dass Laura
mit ihrer Kombination aus Ein-
stellung und Talent noch weit
kommt und
wünsche ihr für die nächsten
Jahre alles Gute“.
TTTTTim im im im im TTTTTrommelen,rommelen,rommelen,rommelen,rommelen, ehemaliger ehemaliger ehemaliger ehemaliger ehemaliger
Mitspieler (derzeit Spieler derMitspieler (derzeit Spieler derMitspieler (derzeit Spieler derMitspieler (derzeit Spieler derMitspieler (derzeit Spieler der
2. Mannschaft des 1. FC Spich):2. Mannschaft des 1. FC Spich):2. Mannschaft des 1. FC Spich):2. Mannschaft des 1. FC Spich):2. Mannschaft des 1. FC Spich):
„Ich erinnere mich gerne an die
Zeit mit Laura zurück. Sie war
eine unglaublich leidenschaftli-
che Spielerin, die stets 110%

bei jedem Spiel und Training an
den Tag legte. Ihr Kampfgeist
war einzigartig, die meisten
Jungs hatten Angst in einen
Zweikampf mit Ihr zu gehen, weil
sie wussten, dass sie verlieren.
Sie war auf und neben dem Platz
eine Teamkollegin, die sich je-

des Team nur wünschen kann.
Ich bin unglaublich stolz, dass
sie den Weg zum Profifußball ge-
schafft hat. Ich bin mir sicher,
dass sie auch dort weiterhin ihr
Bestes geben wird und ihr Kampf-
geist und ihre Entschlossenheit
sie noch weit bringen werden.“.

Fotos: Sven Trommelen und 1.FC KölnFotos: Sven Trommelen und 1.FC KölnFotos: Sven Trommelen und 1.FC KölnFotos: Sven Trommelen und 1.FC KölnFotos: Sven Trommelen und 1.FC Köln
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Kaderplanung im vollen Gange
und der Kapitän bleibt an Bord
Am Sonntag steht das wichtige
Auswärtsspiel gegen Altenberg
an. Die Vorbereitungen laufen,
aber nicht nur auf das Spiel, Oli-
ver Thoss, Sportlicher Leiter hat
alle Hände voll zu tun.
Oliver Oliver Oliver Oliver Oliver TTTTThosshosshosshosshoss,,,,, Sportlicher Leiter: Sportlicher Leiter: Sportlicher Leiter: Sportlicher Leiter: Sportlicher Leiter:
„Die letzten Wochen waren sehr
stressig. Ich habe mit fast 20 Spie-
lern die Verträge verlängert und
schon einen externen Spieler von
unserem 1. FC Spich überzeugen
können. Ich bin freue mich sehr,
dass Lukas Püttmann dem 1. FC
Spich ein weiteres Jahr erhalten
bleibt. Er ist sportlich, wie auch
menschlich nicht wegzudenken.
Gerade im Abstiegskampf der ver-
gangenen Wochen hat er seine
Qualitäten aufgezeigt und die jun-
gen Mitspieler mitgerissen.“
Lukas Lukas Lukas Lukas Lukas Püttmann:Püttmann:Püttmann:Püttmann:Püttmann: „Ich bin jetzt
seit 2019 beim 1. FC Spich und
gehe damit in meine fünfte Sai-
son im Sommer. Ich fühle mich
hier mittlerweile zuhause.
Ich kenne das Dorf, die Leute und
das Umfeld. Anfragen anderer Ver-
eine waren daher nie wirklich
eine Option für mich und das
Gespräch zur Vertragsverlänge-
rung mit dem sportlichen Leiter
Oliver Thoss war daher ziemlich
schnell erledigt. Oliver hat mir
ein gutes Gefühl gegeben und
über die neuen Ziele in der neu-
en Saison gesprochen, zu dessen
Realisierung ich weiter beitra-
gen möchte. Ein wesentlicher
Faktor für die Verlängerung war
zudem Andreas Dick und das ge-

samte Trainerteam, dessen Phi-
losophie sich mit meiner deckt.
Wir haben nun endlich die Basis
für eine erfolgreiche Zukunft ge-
schaffen. Das Team ist hungrig
und wird nächstes Jahr eine an-
dere Rolle spielen als in der ak-
tuellen Periode. Ich freue mich
auf eine weitere Saison in
schwarz-gelb.
In den nächsten Tagen und Wo-
chen finden die weiteren Planun-
gen für die neue Saison statt.
Hervorzuheben ist auch, dass die
aktuelle 2. Mannschaft derzeit
um den Aufstieg in die Kreisliga
A spielt und dies neue Perspek-
tiven für den FC Spich bietet. Fotos: Ben Braun, 1. FC SpichFotos: Ben Braun, 1. FC SpichFotos: Ben Braun, 1. FC SpichFotos: Ben Braun, 1. FC SpichFotos: Ben Braun, 1. FC Spich
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Gürtel-Prüfungen - Karate Dojo Funakoshi Troisdorf
Im Karate gibt es 9 Graduierun-
gen vor dem Schwarzgurt (DAN).
Durch regelmäßiges Training
werden neue Techniken erlernt
und die schon bekannten in der
Ausführung von der Grundform
bis zur Feinform verbessert.
Auch die Partnerübungen wer-
den allmählich anspruchsvoller
und die Bewertung der gezeig-
ten Leistung verändert sich.
Was für einen Weißgurt noch gut
ist, sollte bei den dunkler wer-
denden Gürtelfarben merklich
anders (besser) aussehen.
Kriterien sind hierbei unter an-
derem die Zielgenauigkeit, die
Stärke des Angriffs bzw. der Ab-
wehr mit dem entsprechend pas-
sendem Konterangriff, das Dis-
tanzgefühl - möglichst nah am
Partner, jedoch ohne Kontakt.
Kampfgeist sollte erkennbar sein
- und das nicht nur bei dem Part-
nerkampf.
Geprüft werden die Techniken
der Grundschule, die Kata (eine
Art Formenlauf) und verschiede-
ne Partnerübungen. Es gibt fest-
gelegte Prüfungsordnungen, die
genau vorschreiben, welche
Übungen zu den entsprechen-
den Gürtelprüfungen gezeigt
werden müssen.
In unserem Verein können die

Prüflinge nach der PrüfungPrüflinge nach der PrüfungPrüflinge nach der PrüfungPrüflinge nach der PrüfungPrüflinge nach der Prüfung

Mitglieder sich entscheiden,
nach welcher Ordnung sie ge-
prüft werden möchten. Das ist
eher ungewöhnlich, denn meist
ist ein Verein nur einem Verband
angehörig.
Da aber beide Karateverbände
(DJKB und DKV) die Stilrichtung
Shotokan trainieren, gute Trai-
ner und Trainingsmethoden an-
bieten, hatten wir uns ent-

schlossen, offen für die Wünsche
unserer Mitglieder zu sein und
beide Verbände für die Mitglied-
schaft anzubieten.
Die Prüfungen werden durch un-
sere eigenen lizensierten Prüfer
abgenommen.
Für den DJKB prüft Daniel Pan-
chyrz (2. DAN / D-Prüfer bis 6.
Kyu) und für den DKV prüft Anja
Kazaklis (4. DAN / B-Prüferin bis

1. Kyu). Für die höheren Kyu-
Grade laden wir für den DJKB-
Bereich Gastprüfer ein. Im April
durften wir Moritz Kachel (4.
DAN / B-Prüfer bis 1. Kyu) bei
uns begrüßen.
Wir gratulieren ganz herzlich al-
len Prüflingen zu ihren neuen
Kyu-Graden und den guten Leis-
tungen, die sie gezeigt haben.
Wir sind sehr stolz auf Euch!
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Karate-Schule Troisdorf - Karate und die Disziplin
Disziplin ist eine der wichtigstenDisziplin ist eine der wichtigstenDisziplin ist eine der wichtigstenDisziplin ist eine der wichtigstenDisziplin ist eine der wichtigsten
TTTTTugenden diugenden diugenden diugenden diugenden die ein Mensch benö-e ein Mensch benö-e ein Mensch benö-e ein Mensch benö-e ein Mensch benö-
tigt, um im privaten wie auch imtigt, um im privaten wie auch imtigt, um im privaten wie auch imtigt, um im privaten wie auch imtigt, um im privaten wie auch im
beruflichen Leben Erfolg zu ha-beruflichen Leben Erfolg zu ha-beruflichen Leben Erfolg zu ha-beruflichen Leben Erfolg zu ha-beruflichen Leben Erfolg zu ha-
ben. Nicht jedem fällt es leicht,ben. Nicht jedem fällt es leicht,ben. Nicht jedem fällt es leicht,ben. Nicht jedem fällt es leicht,ben. Nicht jedem fällt es leicht,
auf etwas fokussiert und kon-auf etwas fokussiert und kon-auf etwas fokussiert und kon-auf etwas fokussiert und kon-auf etwas fokussiert und kon-
zentriert hinzuarbeiten. Dochzentriert hinzuarbeiten. Dochzentriert hinzuarbeiten. Dochzentriert hinzuarbeiten. Dochzentriert hinzuarbeiten. Doch
Disziplin lässt sich trainierenDisziplin lässt sich trainierenDisziplin lässt sich trainierenDisziplin lässt sich trainierenDisziplin lässt sich trainieren
und lernen.und lernen.und lernen.und lernen.und lernen.
Disziplin ist eine Eigenschaft,
die sich durch das Karate-Trai-
ning in der Karate-Schule Trois-
dorf e.V. auf eine natürliche Art
einstellt. Unzählige Male die-
selben Bewegungen unermüdlich
zu wiederholen, um das Wesen
einer Karate-Technik zu verste-
hen und diese beherrschen zu
können, fordert große Disziplin.
Genauso verhält sich das Wie-
derholen von Übungsgruppen die
spezielle Übungen verfolgen,
z.B. dehnen, koordinieren, den
Körper kräftigen und vieles
mehr. Das Verinnerlichen der
drei tragenden Säulen des Sho-
tokan-Karate wie es in der Ka-
rate-Schule Troisdorf e. V. ge-
lehrt wird, mittels Kata, Kihon
und Kumite, folgt der Didaktik
des langen und ständigen Wie-
derholens.
Wer Karate als Kampfkunst
wählt, wird immer wieder Ver-
teidigungs- und Angriffsabläufe,
Kampfübungen und Technikkom-
binationen in seinem Training
wiederfinden, die ihm schon lan-
ge bekannt sind. Doch mit je-
dem Training verändert sich die
Einstellung des Karateka in Be-
zug auf Beständigkeit. Es stellt
sich eine besondere Beziehung
zum Thema des konsequenten
Wiederholens ein. Jede kleine
Bewegung entfaltet sich und be-
deutet etwas Besonderes, eine
neue Entdeckung. Die in den vor-
herigen Trainingsstunden gelern-
ten Techniken werden dadurch
immer weiter vertieft.
Diese Vorgehensweise prägt den
Karateka, sodass die im Training
gewonnenen Eigenschaften in
den Alltag auf natürliche Weise
mitgenommen werden und nach
ihnen gehandelt wird. Langwie-
rige Aufgaben werden dadurch
nicht mehr als lästige Hindernis-
se wahrgenommen, sondern wer-
den eher als Herausforderungen
eingestuft und im Laufe der Zeit
mit einer selbstverständlichen
Einstellung systematisch ange-
gangen und erledigt.
Genauer betrachtet ist das eine

Die Zeit ist reif für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!
Anrufen & Termin vereinbaren   

0228-466989

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-

BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

Form von Lebensqualität. Man
wird leistungsfähiger, ohne sich
dabei besonders anzustrengen,
weil das disziplinierte Überneh-
men einer aufwändigen Aufga-
be, mit der Zeit, mit einer ent-
spannten Geisteshaltung ange-
nommen wird. Deutlich wird der
Karateka durch die Trainings-
Praxis geprägt, ohne dass er es
scheinbar aktiv wahrnimmt.
Charakterschulung wird das in
der Karate-Schule Troisdorf e. V.
genannt.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... - - - - -
Da wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sind
wwwwwwwwwwwwwww.kar.kar.kar.kar.karate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorf.de.de.de.de.de
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Kirche für dich

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Firmvorbe-
reitung mit Beichte

Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe

Mittwoch, 24. Mai 23Mittwoch, 24. Mai 23Mittwoch, 24. Mai 23Mittwoch, 24. Mai 23Mittwoch, 24. Mai 23
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter u. Paul
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst

9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Maiandacht
18 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
8 Uhr - St. Peter und Paul
Schulgottesdienst
1. und 2. Klasse

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
11 Uhr - St. Johannes Firmung
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe

Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -
Pfingstsonntag -Pfingstsonntag -Pfingstsonntag -Pfingstsonntag -Pfingstsonntag -
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-

ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
„Jetzt ist die Zeit“ Gottesdienst„Jetzt ist die Zeit“ Gottesdienst„Jetzt ist die Zeit“ Gottesdienst„Jetzt ist die Zeit“ Gottesdienst„Jetzt ist die Zeit“ Gottesdienst
zum Kirchentag in Nürnberg umzum Kirchentag in Nürnberg umzum Kirchentag in Nürnberg umzum Kirchentag in Nürnberg umzum Kirchentag in Nürnberg um
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr
Johanneskirche Johanneskirche Johanneskirche Johanneskirche Johanneskirche TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
Victoriastraße 1Victoriastraße 1Victoriastraße 1Victoriastraße 1Victoriastraße 1
mit Pfarrer Marc Jansen und Se-
bastian Schmidt

Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
Kreuzkirche Sieglar um 18 UhrKreuzkirche Sieglar um 18 UhrKreuzkirche Sieglar um 18 UhrKreuzkirche Sieglar um 18 UhrKreuzkirche Sieglar um 18 Uhr
Wahlgottesdienst zur Besetzung
der 2. Pfarrstelle in unserer Ge-
meinde für Pfarrer Marc Andreas
Jansen. Dieser Gottesdienst wird
geleitet von Superintendentin Al-
mut van Niekerk, als Skriba as-
sistiert Pfarrerin Quaas

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Kreuzkirche in Sieglar um 14 UhrKreuzkirche in Sieglar um 14 UhrKreuzkirche in Sieglar um 14 UhrKreuzkirche in Sieglar um 14 UhrKreuzkirche in Sieglar um 14 Uhr
„Zwischen Segen und „Zwischen Segen und „Zwischen Segen und „Zwischen Segen und „Zwischen Segen und WWWWWasserasserasserasserasser-----
spiel“ - spiel“ - spiel“ - spiel“ - spiel“ - TTTTTauf-Fauf-Fauf-Fauf-Fauf-Fest unter freiemest unter freiemest unter freiemest unter freiemest unter freiem
HimmelHimmelHimmelHimmelHimmel
mit Pfarrerin Katherina Plume und
Sebastian Schmidt
GemeindePilgerTGemeindePilgerTGemeindePilgerTGemeindePilgerTGemeindePilgerTag im Sieben-ag im Sieben-ag im Sieben-ag im Sieben-ag im Sieben-
gebirgegebirgegebirgegebirgegebirge
am Pfingstmontag, 29. Maiam Pfingstmontag, 29. Maiam Pfingstmontag, 29. Maiam Pfingstmontag, 29. Maiam Pfingstmontag, 29. Mai
Verschiedene Strecken für Kinder
und Erwachsene, Treffpunkt 9 Uhr
vor Hotel Kronprinz (Bahnhof
Troisdorf)
Nähere Infos und Anmeldung über:
www.frieden-troisdorf.de

TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden. Wir
bieten in diesem Jahr auch meh-
rere Tauf-Feste an. Wer Interesse
hat, kann sich gerne bei einem
der Pfarrer oder der Pfarrerin in-
formieren. Herzlich willkommen
zur Taufe!
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/40 00 35
0170/440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241/415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241/16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
19 Uhr - Johanneskirche
Sie Weinte Und Sie Seufzte
Eine Reise mit Kunst, Literatur
und Musik nach Mantua an den
Fürstenhof der Gonzaga
Ulrich Forster, Moderation und
Rezitation
Vokalquintett
Einlass: 18.30 Uhr
Eintritt: 20 Euro; Schüler und Stu-
denten 10 Euro
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Kirchentags - GottesdienstKirchentags - GottesdienstKirchentags - GottesdienstKirchentags - GottesdienstKirchentags - Gottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Jansen und Pfarrer Schmidt
Gemeinsamer Gottesdienst der
Troisdorfer Kirchengemeinden

zum Kirchentagsmotto „ Jetzt ist
die Zeit. Hoffen. Machen.
An diesem Tag findet im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus kein Gottes-
dienst statt.
Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
MittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
TTTTTauf-Fauf-Fauf-Fauf-Fauf-Festestestestest
14 Uhr - Kreuzkirche Sieglar, Pfar-
rerin Plume und Pfarrer Schmidt
Sonntag, 28 MaiSonntag, 28 MaiSonntag, 28 MaiSonntag, 28 MaiSonntag, 28 Mai
PfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntag
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
11.15 Uhr -
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Schmidt

EvensongEvensongEvensongEvensongEvensong
18 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrerin Zöllich
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Veränderte Öffnungszeiten:Veränderte Öffnungszeiten:Veränderte Öffnungszeiten:Veränderte Öffnungszeiten:Veränderte Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 12 bisMontag bis Freitag von 12 bisMontag bis Freitag von 12 bisMontag bis Freitag von 12 bisMontag bis Freitag von 12 bis
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr,,,,, Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de oder
Tel. Gemeindeamt
02241/97 90 94 0

Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard,
St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
14.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Trauung

16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie

Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
mit anschließendem Gemeinde-
frühstück
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe anschl. Gemeindefrühstück
11 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe in vietnamesischer
Sprache
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se mit dem Chor „Grenzenlos“
gestaltet mit der kfd und Frau
Ballhaus zum Predigerinnentag
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
10.30 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Hl. Messe
17 Uhr - St. Gerhard Maiandacht
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
8 Uhr - St. Maria Königin
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Gottesdienst Schule Blücherstr.,
2. Schuljahr
8.05 Uhr - Waldschule
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula
8.30 Uhr - ev. Johanneskirche, Tdf.
Realschule Am Heimbach
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
17 Uhr - St. Maria Königin
Maiandacht
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Maiandacht
18 Uhr - St. Hippolytus Maian-
dacht mit Gelegenheit zur stillen
Anbetung
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
14 Uhr - St. Hippolytus Firmfeier
14.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Trauung
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -
PfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe mit dem Kirchenchor
St. Gregorius
10 Uhr - St. Hippolytus
Kleinkindergottesdienst
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Fronleichnam in der Pfarreienge-Fronleichnam in der Pfarreienge-Fronleichnam in der Pfarreienge-Fronleichnam in der Pfarreienge-Fronleichnam in der Pfarreienge-
meinschaft meinschaft meinschaft meinschaft meinschaft TTTTTroisdorf -roisdorf -roisdorf -roisdorf -roisdorf - Am Fron-
leichnamsfest, Donnerstag, 8.
Juni, treffen wir uns zur Festmes-
se um 10 Uhr in der Pfarrkirche
St. Hippolytus. Anschließend
nimmt die Prozession den Weg:
Aufstellung Hippolytusstraße -Aufstellung Hippolytusstraße -Aufstellung Hippolytusstraße -Aufstellung Hippolytusstraße -Aufstellung Hippolytusstraße -
Beginn Fußgängerzone - linksBeginn Fußgängerzone - linksBeginn Fußgängerzone - linksBeginn Fußgängerzone - linksBeginn Fußgängerzone - links
in die Kölner Strin die Kölner Strin die Kölner Strin die Kölner Strin die Kölner Str.- links in die.- links in die.- links in die.- links in die.- links in die
Wilhelm-HamacherstrWilhelm-HamacherstrWilhelm-HamacherstrWilhelm-HamacherstrWilhelm-Hamacherstr..... - links in - links in - links in - links in - links in
die Straße „Am Bürgerhaus -die Straße „Am Bürgerhaus -die Straße „Am Bürgerhaus -die Straße „Am Bürgerhaus -die Straße „Am Bürgerhaus -
Altar am Nobilis Seniorenzen-Altar am Nobilis Seniorenzen-Altar am Nobilis Seniorenzen-Altar am Nobilis Seniorenzen-Altar am Nobilis Seniorenzen-

trum trum trum trum trum WilWilWilWilWilhelm-Hamacherhelm-Hamacherhelm-Hamacherhelm-Hamacherhelm-Hamacher-Platz --Platz --Platz --Platz --Platz -
über Fischerplatz zur Hippolytus-über Fischerplatz zur Hippolytus-über Fischerplatz zur Hippolytus-über Fischerplatz zur Hippolytus-über Fischerplatz zur Hippolytus-
strstrstrstrstr..... - Ende Fußgängerzone - Ende Fußgängerzone - Ende Fußgängerzone - Ende Fußgängerzone - Ende Fußgängerzone.....
Im Anschluss laden wir alle herz-
lich zu einem kleinen Imbiss und
Getränken in das Hippolytushaus
ein. Gemeinsam für die Umwelt -Gemeinsam für die Umwelt -Gemeinsam für die Umwelt -Gemeinsam für die Umwelt -Gemeinsam für die Umwelt -
Am Freitag, 9. Juni, um 14 Uhr
möchten wir gemeinsam mit Ih-
nen und Euch wieder für den Um-
weltschutz aktiv werden. An der
Kirche Heilige Familie in Oberlar
wollen wir Hochbeete bauen und
bepflanzen, einen Komposter bau-
en und gerne auch noch einen
Blühstreifen für Insekten anlegen.
Mitmachen kann jeder. Egal ob
jung oder älter, allein oder mit
Kindern, Enkeln oder Freunden,
Anfänger oder Garten-Profis mit
viel Erfahrung. Bastler und Heim-
werker sind ebenfalls sehr will-
kommen, gerne mit Akku-Schrau-
ber und Tacker. Wir freuen uns
über jeden, der Freude daran hat,
in Gemeinschaft mit anderen den
Lebensraum rund um die Kirche
in einen Wohlfühlort für Mensch

und Tier (Insekten, Vögel, Fleder-
mäuse etc.) zu verwandeln.
Um besser planen zu können mel-
den Sie sich bitte an.

Pastoralbüro St. Hippolytus
02241/76 176 oder
regina.flackskamp@
erzbistum-koeln.de
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Eliah Rieck gewinnt Bronze bei Langstrecken DM
Die mittelsächsiche Hochschulstadt
Mittweida Austragungsort der Deut-
schen Langstreckenmeisterschaften.
Allen voran war es Eliah Rieck, der
mit einer taktischen Meisterleistung
über 5.000 m in der Altersklasse U20
in 14:46,60 min sensationell die Bron-
zemedaille gewann. Von Anfang an
lief Eliah in der Verfolgergruppe mit.
Als der spätere Sieger Tristan Kauf-
hold vom SSC Hanau Rodenbach die
Gruppe sprengte, konnte nur Eliah
Rieck folgen und sich mit einem star-
ken Endspurt den 3. Platz und einen
neuen LAZ-Rekord sichern.
Über die 5.000 m der weiblichen U20
stellte sich eine Woche nach dem
Gewinn der Silbermedaille bei den
Deutschen Berglaufmeisterschaften

Celine Schneider (LAZ) der Konkur-
renz. Als 16. in 18:13,43 min merkte
sie allerdings früh im Rennen, dass
der Berglauf noch nicht aus den Bei-
nen war.
Über die 10.000 m der weiblichen
U23 stellte sich Nele Siebert (LAZ)
an die Startlinie. Bei ihrer ersten
Deutschen Meisterschaft auf der
Bahn erkämpfte sich Nele Platz 11.
Mit ihrer Zeit von 38:06,67 min war
sie am Ende nicht ganz zufrieden.
Fazit: Eine liebevoll ausgerichtete
Meisterschaft in Mittweida, die mit
einer DM-Medaille für das LAZ
Rhein-Sieg endete.

LAZ Rekord und Bronze bei derLAZ Rekord und Bronze bei derLAZ Rekord und Bronze bei derLAZ Rekord und Bronze bei derLAZ Rekord und Bronze bei der
Langstrecken DM für Eliah RieckLangstrecken DM für Eliah RieckLangstrecken DM für Eliah RieckLangstrecken DM für Eliah RieckLangstrecken DM für Eliah Rieck
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Katzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesucht

für Einfamilienhaus in Troisdorf West.
2 x wöch. vormittags je 2-3 Std. Vor-
aussetzung: Nichtraucherin, absolute
Zuverlässigkeit, sehr gute Deutsch-
kenntnis, Sinn für Sauberkeit und Hy-
giene, körperlich fit. Wir freuen uns
auf eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter. Tel. 02241/73604

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN
Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier
etc. – die Efybox ist ein Highlight auf
jedem Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 150,-€/
Tag für sofortigen Abruf der Fotos aus
der Cloud, optional mit zusätzlichem
Fotodrucker. E-Mail: Info@efybox.de

Rechtsanwaltsfachangestellte/r (m/Rechtsanwaltsfachangestellte/r (m/Rechtsanwaltsfachangestellte/r (m/Rechtsanwaltsfachangestellte/r (m/Rechtsanwaltsfachangestellte/r (m/
w/d) gesucht!w/d) gesucht!w/d) gesucht!w/d) gesucht!w/d) gesucht!

Ich brauche Verstärkung im Büro. Voll-
zeit oder Teilzeit. Sofort oder später.
Sie haben ein freundliches Wesen, sind
loyal und zuverlässig? Dann melden
Sie sich bitte. Nötig sind gute Kennt-
nisse in der Rechtsschreibung und der
Textverarbeitung (PC). RA Klaus-J.
Roth, 02241-72770, privat@rarot.de

TMGESVERMIETUNG von Räum-TMGESVERMIETUNG von Räum-TMGESVERMIETUNG von Räum-TMGESVERMIETUNG von Räum-TMGESVERMIETUNG von Räum-
lichkeiten!!!lichkeiten!!!lichkeiten!!!lichkeiten!!!lichkeiten!!!

Optimal für Familienfeiern, Seminare,
Workshops, Besprechnugen aller Art
o.Ä.!! (Komplettes Interieur vorhan-
den!) Zu vermieten ab Mitte Juni.
Kontakt: Tel. 01577/6661262

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Freizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & Hobby

Skatrunde gesuchtSkatrunde gesuchtSkatrunde gesuchtSkatrunde gesuchtSkatrunde gesucht
in Spich, Telegrafstr.
Tel. 02241/9435056 ab 17 Uhr.

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz,
Tel.: 0163/8868565

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Ich bin eine Putz- und BügelhilfeIch bin eine Putz- und BügelhilfeIch bin eine Putz- und BügelhilfeIch bin eine Putz- und BügelhilfeIch bin eine Putz- und Bügelhilfe

für Troisdorf-Mitte oder FWH. Bei Be-
darf bin ich erreichbar (Mo. - Fr., ab
18 Uhr) unter: 02241/3198029

Reinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHT
Reinigungskräfte w/m/d in Troisdorf
und Umgebung GESUCHT. Geringfü-
gig -Teilzeit - Vollzeit. Bezahlung nach
Lohntarifvertag GSS Dienstleistung &
Service GmbH Tel.: 02241/9442750
oder 0151/11215150 oder
info@gss-dienstleistung.de
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen

Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus.Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus.Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus.Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus.Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus.
Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.com

Nachwuchskräfte fehlen in vie-
len Branchen an allen Ecken
und Enden: Bei der Konjunktur-
umfrage 2022 der Deutschen
Industrie- und Handelskammer
(DIHK) sahen 56 Prozent der rund
24.000 befragten Unternehmen
den Fachkräftemangel als eines
der größten Geschäftsrisiken
der Zukunft an.

Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der ei-
genen Firma passend auszubil-
den. Wer als Ausbilder oder Aus-
bilderin in einem Unternehmen
arbeiten will, muss allerdings
vorab eine erfolgreiche Prüfung
dafür ablegen.
Das entsprechende Fachwissen
kann in einem Vorbereitungs-
lehrgang erworben werden und
einen solchen gibt es auch als
reine Online-Variante.

Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-
FormatenFormatenFormatenFormatenFormaten
Für Fachkräfte, die bereits im
Beruf stehen und sich in einer

flexiblen und ortsunabhängigen
Form auf die Prüfung nach der
Ausbilder-Eignungsverordnung
(AEVO) vorbereiten wollen, hat
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Frische von Flönz bis Feinkost.

Unsere Standorte: 3 x in Troisdorf: Troisdorf-Mitte, Spich und F.-W.-Hütte,  
3 x in Köln: Marsdorf, Widdersdorf und Longerich

Wir suchen Dich!
Zur Unterstützung in unseren  
6 Märkten suchen wir  
Verkaufspersonal  
für diese Bereiche:

 Kasse

 Getränkeabteilung

 Frischeabteilung

 Bedientheken

Weitere Infos unter www.edeka-engels.de

eren 

Ab sofort!

Für eine berufliche Weiterbildung muss man nicht unbedingt Präsenzter-Für eine berufliche Weiterbildung muss man nicht unbedingt Präsenzter-Für eine berufliche Weiterbildung muss man nicht unbedingt Präsenzter-Für eine berufliche Weiterbildung muss man nicht unbedingt Präsenzter-Für eine berufliche Weiterbildung muss man nicht unbedingt Präsenzter-
mine wahrnehmen. Die Ausbildung für Ausbilder beispielsweise erfolgtmine wahrnehmen. Die Ausbildung für Ausbilder beispielsweise erfolgtmine wahrnehmen. Die Ausbildung für Ausbilder beispielsweise erfolgtmine wahrnehmen. Die Ausbildung für Ausbilder beispielsweise erfolgtmine wahrnehmen. Die Ausbildung für Ausbilder beispielsweise erfolgt
online. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Michael Jordanonline. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Michael Jordanonline. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Michael Jordanonline. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Michael Jordanonline. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Michael Jordan

die IHK-Akademie Koblenz ein
zeitunabhängiges Kursformat
entwickelt.

Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man alle
wichtigen Informationen dazu.
Online-Lerneinheiten werden
hier mit der Betreuung durch
entsprechende Tutorinnen und
Tutoren kombiniert.

Die Teilnehmenden können sich
so das Lernen frei einteilen und
haben doch immer Unterstüt-
zung, wenn sie benötigt wird.
Ein Online-Campus bietet
zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit ei-
ner Kursgruppe und den Dozie-
renden.

Eine solche Lernform kommt
besonders denjenigen zugute,
die aufgrund ihres Jobs oder
ihrer privaten Lebenssituation
keine regelmäßigen Präsenzter-
mine wahrnehmen können.

Auszubildende kompetent an-Auszubildende kompetent an-Auszubildende kompetent an-Auszubildende kompetent an-Auszubildende kompetent an-
leitenleitenleitenleitenleiten
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der
Ablauf einer betrieblichen Aus-
bildung geregelt ist. Nach der
bestandenen Prüfung können
die neuen Ausbilder bei der
Einstellung von Azubis organi-
satorisch alles übernehmen,
was nötig ist. Sie sind außer-
dem in der Lage, die Auszubil-
denden während ihrer gesam-
ten Zeit sowohl fachlich als
auch didaktisch zu betreuen,
und wissen, wie sie die Nach-
wuchskräfte zum erfolgreichen
Abschluss führen.

Der Fernlehrgang dauert in der
Regel 3 Monate inklusive Lern-
pausen. Für den kostenpflichti-
gen Lehrgang gibt es verschie-
dene finanzielle Fördermöglich-
keiten, etwa durch die soge-
nannte Bildungsprämie oder
eine Förderung nach „QualiSch-
eck Rheinland-Pfalz“. (djd)
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Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheitswe-
sen oder in der Sozialwirtschaft
machen möchte, braucht dafür ein
tiefgreifendes Fachwissen.
Denn auch die Unternehmen und
Einrichtungen in diesen Branchen
müssen immer wirtschaftlicher
denken und stellen daher stetig
höhere Anforderungen an die
Qualifikation ihrer Fach- und Füh-
rungskräfte.
Ein Fernlehrgang kann eine Mög-
lichkeit zur Weiterbildung für An-
gestellte sein, die beruflich auf-
steigen wollen, für die ein klassi-
scher Präsenzlehrgang aber nicht

zur aktuellen Lebenssituation
passt. Wichtig ist, dass am Ende
der Weiterbildung ein anerkann-
ter IHK-Abschluss steht.
Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüften
Fachwirt oder zur geprüften Fach-
wirtin im Gesundheits- und Sozi-
alwesen beispielsweise wird von
der IHK-Akademie Koblenz ange-
boten. Er ist bei einem Pensum
von etwa sieben Stunden pro Wo-
che auf eine Dauer von 18 Mona-
ten ausgelegt und bereitet auf die
offizielle IHK-Prüfung vor. Eine
solche Fortbildung vermittelt die

Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-
nen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderen
Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/
Viacheslav Yakobchuk - stock.adobe.comViacheslav Yakobchuk - stock.adobe.comViacheslav Yakobchuk - stock.adobe.comViacheslav Yakobchuk - stock.adobe.comViacheslav Yakobchuk - stock.adobe.com
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notwendigen Fachkenntnisse in
den Bereichen der Gesundheits-
und Sozialpolitik, der Sozialge-
setzgebung, des (Sozial-)Marke-
tings und der Öffentlichkeitsar-
beit. Zudem vertiefen Teilnehmer
und Teilnehmerinnen ihre Kennt-
nisse in ökonomischen und recht-
lichen Themen.
Damit sind sie in der Lage, Füh-
rungsaufgaben in vielen Einsatz-
gebieten zu übernehmen. Das sind
unter anderem Krankenhäuser
und Kliniken, Gesundheitszen-
tren, Reha- und Kureinrichtungen
oder Wohn- und Pflegeheime.
Manche Absolventen arbeiten
auch in der Beratung und Koordi-
nierung von Verbänden, Kranken-
kassen und Versicherungen.
Zeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessenten,
die Wert darauf legen, örtlich und
zeitlich flexibel zu bleiben, und
beispielsweise aufgrund von

Schichtdienst auch von zu Hause
aus lernen wollen. In Koblenz wer-
den Selbstlernphasen mit intensi-
ver Betreuung durch Tutoren und
Tutorinnen mit einigen Präsenzver-
anstaltungen ergänzt. Unter
www.ihk-akademie-fernstudium.de
findet man Informationen zu den
genauen Inhalten. Der anerkannte
Abschluss „Geprüfter Fachwirt im
Gesundheits- und Sozialwesen“ ist
im Deutschen Qualifikationsrahmen
auf Niveau 6 eingeordnet, also auf
dem gleichen Niveau wie die Ba-
chelorabschlüsse der Hochschu-
len. Unter bestimmten Umstän-
den können Teilnehmende Auf-
stiegs-BAföG beantragen, was die
Finanzierung dieses Lehrgangs
erleichtert. Die Förderung besteht
aus einem Zuschuss und einem
zinsverbilligten Darlehen und ist
für berufsbegleitende Weiterbil-
dungsangebote einkommens- und
vermögensunabhängig.
(djd)

Beim Blended-Learning-Konzept sind die Teilnehmer zeitlich und örtlichBeim Blended-Learning-Konzept sind die Teilnehmer zeitlich und örtlichBeim Blended-Learning-Konzept sind die Teilnehmer zeitlich und örtlichBeim Blended-Learning-Konzept sind die Teilnehmer zeitlich und örtlichBeim Blended-Learning-Konzept sind die Teilnehmer zeitlich und örtlich
relativ unabhängig. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Michael Jordanrelativ unabhängig. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Michael Jordanrelativ unabhängig. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Michael Jordanrelativ unabhängig. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Michael Jordanrelativ unabhängig. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Michael Jordan
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Mit Anerkennung
und Motivation gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung
Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen
Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Insti-
tuts befürchtet mehr als ein Drit-
tel der Betriebe sogar, wegen
fehlender Arbeitskräfte weniger
wettbewerbsfähig zu sein. Wie
also lassen sich gut ausgebilde-
te und motivierte Leute gewin-
nen und langfristig halten?
Eine weitere Studie weist auf
eine immer beliebtere Möglich-
keit hin: indem der Arbeitgeber
seinen Beschäftigten eine be-
triebliche Krankenversicherung
(bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbei-
tenden zusätzliche Gesundheits-
leistungen, für die ihre gesetzli-
che Krankenversicherung (GKV)
nicht oder nur teilweise aufkommt
- etwa hochwertigen Zahnersatz,
Behandlungen beim Heilprakti-
ker oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.

Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der An-
gestellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufol-
ge beschäftigt sich mehr als die
Hälfte der befragten Unterneh-
men, die noch keine bKV anbie-
ten, bereits konkret mit dem Ab-
schluss oder steht der bKV
zumindest offen gegenüber. Dabei
sind es vor allem größere Arbeit-
geber mit mehr als 50 Mitarbei-
tenden, die sich eine bKV im ei-
genen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel
macht vielen Unternehmen zu
schaffen. Und viele haben er-
kannt, dass eine bKV dazu beitra-
gen kann, das Problem zu bewäl-
tigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten

Immer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine immerImmer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine immerImmer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine immerImmer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine immerImmer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine immer
beliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine vonbeliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine vonbeliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine vonbeliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine vonbeliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine von
ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet.ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet.ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet.ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet.ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet.
Foto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.com
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Krankenversicherung. Gesund-
heitsleistungen seien bei Mitar-
beitenden sehr begehrt, mehr als
beispielsweise ein Dienstwagen.
„Arbeitgeber haben mit der bKV
ein starkes Argument, qualifizier-
te Kräfte zu gewinnen“, ergänzt
Esser. Gleichzeitig trage sie dazu
bei, bestehende Mitarbeiter noch
stärker an das Unternehmen zu
binden und die Fluktuation nied-
rig zu halten.

Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dasEiner Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dasEiner Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dasEiner Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dasEiner Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das
Angebot einer betrieblichen Krankenversicherung als WertschätzungAngebot einer betrieblichen Krankenversicherung als WertschätzungAngebot einer betrieblichen Krankenversicherung als WertschätzungAngebot einer betrieblichen Krankenversicherung als WertschätzungAngebot einer betrieblichen Krankenversicherung als Wertschätzung
durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comdurch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comdurch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comdurch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comdurch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.com

Mit einer vom Arbeitgeber finan-Mit einer vom Arbeitgeber finan-Mit einer vom Arbeitgeber finan-Mit einer vom Arbeitgeber finan-Mit einer vom Arbeitgeber finan-
zierten privaten Krankenversiche-zierten privaten Krankenversiche-zierten privaten Krankenversiche-zierten privaten Krankenversiche-zierten privaten Krankenversiche-
rung können Unternehmen gut aus-rung können Unternehmen gut aus-rung können Unternehmen gut aus-rung können Unternehmen gut aus-rung können Unternehmen gut aus-
gebildete und motivierte junge Leu-gebildete und motivierte junge Leu-gebildete und motivierte junge Leu-gebildete und motivierte junge Leu-gebildete und motivierte junge Leu-
te gewinnen und diese auch lang-te gewinnen und diese auch lang-te gewinnen und diese auch lang-te gewinnen und diese auch lang-te gewinnen und diese auch lang-
fristig halten. Foto: djd/Allianz/fristig halten. Foto: djd/Allianz/fristig halten. Foto: djd/Allianz/fristig halten. Foto: djd/Allianz/fristig halten. Foto: djd/Allianz/
pressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.com

Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Arbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern ein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht

sich laut infas-quo-Studie viele
Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individu-
elle, auf das Unternehmen zuge-

schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf re-
agiert und bietet passgenaue Lö-
sungen an. (djd)

Foto: djd/Allianz/Halfpoint - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Halfpoint - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Halfpoint - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Halfpoint - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Halfpoint - stock.adobe.com
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Geld verdienen in freier Zeiteinteilung
Schmuckstylistinnen machen ihr Hobby zum Beruf
Die Bereitschaft zum Jobwechsel
ist hierzulande hoch: Laut Steps-
tone denken 35 Prozent der deut-
schen Arbeitnehmer mehrmals
pro Woche an eine andere Stelle.
Statista hat dazu herausgefun-

den, was Bewerber von ihrem
nächsten Arbeitgeber hauptsäch-
lich erwarten würden: Ganz oben
auf der Wunschliste stehen dabei
die flexiblen Arbeitszeiten, ge-
folgt von einer sinnhaften Tätig-

keit und einer guten Work-Life-
Balance. Als Freiberufler oder
Freiberuflerin hat man hohe
Chancen, sich diese Wünsche er-
füllen zu können - beispielsweise
als Schmuckstylistin.

Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die WWWWWochenplanungochenplanungochenplanungochenplanungochenplanung
anpassenanpassenanpassenanpassenanpassen
Bei dieser Tätigkeit hat man die
Aufgabe, Schmuckstücke der ak-
tuellen Kollektion eines Herstel-
lers im Rahmen von privaten Par-
tys an Freunde, Bekannte oder
Verwandte zu verkaufen. Man or-
ganisiert Homepartys bei sich
oder den Kundinnen zuhause oder
auch online und präsentiert Rin-
ge, Ohrringe und Ketten, die dann
direkt bestellt werden können.
„Unsere Stylistinnen sind bei ih-
rer Zeiteinteilung völlig frei“, er-
klärt beispielsweise Hanna Rinke
von Victoria Deutschland. „Sie
können sich die Termine selbst so
legen, wie sie am besten in ihre
Wocheneinteilung passen, und so
viele Partys organisieren, wie sie
wollen.“
Provision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufte
SchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstück
Als Freiberuflerin ist man nicht in
einer Firma angestellt, sondern
arbeitet selbstständig auf eigene
Rechnung. Für jedes verkaufte
Schmuckstück erhält man daher
eine Provision. Unter
www.victoria-schmuck.de ist eine
Infobroschüre zum kostenlosen
Download bereitgestellt. Es ist
möglich, eine Freiberuflichkeit in
Vollzeit auszuüben oder auch als
Nebenerwerb, als Zusatz zur bis-
herigen Haupttätigkeit. Wichtig
ist, dass man einem zukünftigen
Auftraggeber niemals selbst Geld
zahlt, um für ihn arbeiten zu dür-
fen. Seriöse Unternehmen stat-
ten ihre Stylistinnen mit allem
aus, was sie für die Ausführung
ihres Jobs benötigen. Zudem soll-
te er eine gründliche Einarbei-
tung garantieren. (DJD)

Als Schmuckstylistin sollte manAls Schmuckstylistin sollte manAls Schmuckstylistin sollte manAls Schmuckstylistin sollte manAls Schmuckstylistin sollte man
gut mit Menschen umgehen kön-gut mit Menschen umgehen kön-gut mit Menschen umgehen kön-gut mit Menschen umgehen kön-gut mit Menschen umgehen kön-
nen und Freude am Verkauf haben.nen und Freude am Verkauf haben.nen und Freude am Verkauf haben.nen und Freude am Verkauf haben.nen und Freude am Verkauf haben.
Foto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria Deutschland
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KEINE TOMATEN VOR DEN AUGEN?! 

DANN BEWIRB DICH BEI UNS! 

www.kurhaus-hennef-jobs.de
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Umori-
entierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörungen,
zu Psychotherapiemöglichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Bera-
tung sonst nach Terminvereinbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-
lagen wie z.B. Trennung und

Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013

für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:  Treffpunkt, entspannte At-
mosphäre, preisgünstiges Essen

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin (Menden), 02241/97700

Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Angaben ohne Gewähr
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), 02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

und Getränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-

halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@
skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkam-
mer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreisfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreisfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreisfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreisfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis

und Umgebungund Umgebungund Umgebungund Umgebungund Umgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 9
Siegburg,
Tel.: 02241/63484 u. 68034
Telefax: 02241/67104
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags

14 - 16.30 Uhr
(bei Herrn Assessor Windisch).
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und Freitag
9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.
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WE 5, 2.Obergeschoss links:
83,37 m², 3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Gäste-WC, Spind, Balkon
Kaufpreis € 488.000,-- *

WE 6, 2.Obergeschoss rechts:
81,48 m², 3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Gäste-WC, Spind, Balkon
Kaufpreis € 477.000,-- *

WE 7, Dachgeschoss links:
74,93 m², 2 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Gäste-WC, Spind, Balkon
Kaufpreis € 442.000,-- *

WE 8, Dachgeschoss rechts:
71,12 m², 2 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Gäste-WC, Spind, Balkon
Kaufpreis € 420.000,-- *

Neubau-Immobilie: 8-Familienhaus
Lage: Troisdorf-Spich 
Baujahr: 2023/24 

 640,60 m² 
Heizung: Zentral, Fußboden 
Energieausweis: in Bearbeitung 

 8 
Kaufpreis: 3.859.000 €

 1.79 %

Immobilien Peter Kittlaus e.K.

Bahnhofstraße 12, 53721 Siegburg

info@immobilien-kittlaus.de 

Einzeln oder im Paket!

WE 1, Erdgeschoss links:
83,37 m², 3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Gäste-WC, Spind, Terrasse
Kaufpreis € 475.000,-- *

WE 2, Erdgeschoss rechts:
81,48 m², 3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Gäste-WC, Spind, Terrasse
Kaufpreis € 464.500,-- *

WE 3, 1.Obergeschoss links:
83,37 m², 3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Gäste-WC, Spind, Balkon
Kaufpreis € 483.500,-- *

WE 4, 1.Obergeschoss rechts:
81,48 m², 3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Gäste-WC, Spind, Balkon
Kaufpreis € 473.000,-- *

Telefon: 02241-127320
www.immobilien-kittlaus.de

Die Kittlaus-APP 
immer aktuell!


